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Zur tage in Rußland
Äußerte sich in einer Unterredung zu einem Vertreter der
„Rufs. Korr." ein Gewährsmann , der ausgezeichnet über die
Verhältnisse unterrichtet ist, ungefähr folgendermaßen:

Die letzten Ereignisse Huben eine Situation geschaffen, in
ber die Orientierung auch für den mit den Verhältnissen gut
vertrauten Russen nicht ohne Schwierigkeiten ist. Die Reak¬
tion , die bis jetzt immerhin nur mit Mitteln , wie Verleunlld-
ung, Hinterlist, Betrug ' unid administrativer Willkür gear¬
beitet, und sich nur von Zeit zu Zeit gewaltsamer Exzesse
(siehe Kifchinew, Ho-mel) bedient hatte, greift jetzt, dä der ent¬
scheidende Moment naht , zu den äußersten Mitteln der,«Ge¬
walttätigkeit , und will mit Mord und Totschlag ihre verlorene
Sache bis zum äußersten verteidigen . Es ist ihr gelungen,
durch ein rücksichtsloses Vorgehen, das keine Mewschenl.ben
schont, die fortschrittlichen Elemente in gewissem Grabe za
vergewaltigen. Es wäre ab« unrichtig zu glauben, daß die
russischen Progresfisten sich durch- bisse fluchwürdigen Erzesse
irgendwie terrorisiert fühlten . Ich kann ihnen versichern,
daß auch der gemäßigte Teil der russischen Liberalen, von den
Revolutionären gar nicht zu reden, sich dürch die letzten blu¬
tigen Ereignisse in keiner Weife hat emschüchtern lassen. Un¬
sere poütffche Entwickelung.ist schon soweit gediehen, öte Frk .»
heitKbewegung hat schon derart die Masse erfaßt , daß von
einer Einschüchterung durch noch so gewaltige Exzesse der Re¬
aktion gar nicht die Redtz sein kann. Die Reaktion hat zwar
die Unterstützung der Gouverneure und unteren Polizeibearn-
ten, soweit diese noch dem alten Regime ergeben sind, zu ihrer
willkürlichen Verfügung, ist also noch im Besitze gew ss r ma¬
terieller Machtmittel ; in jeder Hinsicht aber mangelt cs ihr
an moralischen Kräften : es giebt kein einziges Blatt in Ruß¬
land, das den traurigen Mut gehabt hätte, irgeüd eine Recht«
sertigrmg der von der Reaktion veranstalteten Pöbelexzesie
versuchen zu wollen. Und sogar Trepow selbst, obwohl er der
geistige Urheber des ganzen Uwhöils ist. ist nicht imstande,
die patriotischen■geßfflntoten der „Hooligans " zu verteidigen.
Auch die Geistlichkeit, die selbst noch vor kurzem zu G.W lt-
tätigkeiten aushetzte, sicht sich genötigt , einen Erlaß zu veröf¬
fentlichen, in dem der heilige Synod die Geistlichkeit er¬
mahnt, ihre Tätigkeit auf die Beruhigung der erregten Massen
zu richten. Wenn aber eine politische Bewegung so vollkom¬
men von jeder moralischen Unterstützung entblößt ist wie ds:
absolutistisch-reaktionäre Bewegung , so darf man dies wohl
als das sicherste Zeichen dafür betrachten, daß ihr kein langes
Leben mehr beschieben ist. Much Nikolaus scheint es sinzu-
fchen. Der Fortschritt kennt keinen Stillstand und eit

KuxiR, [dfferafur und WIIFenldiaR.
Refidenz-Cheafer.

Samstag , 11. November: „Witz, Humor unid Satire auf
der Schaubühne". Ein Ring von 10 Abenden. In Szene
gesetzt von Dr . H. Rauch. 1. Mond : „Prolog von Julius
Nosenthal. „Was ihr wollt " . Lustspiel in 5 Akten ton
Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel.

Der vorjährige historische Cyclus hat die Direktion zu
einem ähnlichen UnternehM!en veranlaßt , deim der künstlerische
Erfolg war anspornend unid der Wegfall eines Haufen :. Tan¬
tiemen auch nicht zu verachten. Julius Rosen thal  hat
dieser Idee in seinem von Herrn Bartak  gut g. sprochenei
Prolog witzigen Ausdruck gegeben. Der neue Cyilus „Witz,
Humor und Satire " wurde heute mit Shakespeare eröffnet.
Nun ist nicht zn leugnen, daß das ein bischen gewagt war und
daß das Experiment nur bis zu einem gewissen Grade ge-
lcmg. Selbst für bescheidene Ansprüche kann das Resid.mz-
theater dom Povsieumslossenen Gemälde des großen Briten
Nicht den richtigen Rahmen bieten , und die v o ll stä » di g e
Vereinheitlichung der Szene war wohl auch ein etwas ge¬
waltsamer Notbehelf. Schwerer ins Gewicht fallend ist aber
die Tatsache, daß darstellerisch der Stil nicht erreicht werden
konnte. Das ist erklärlich, denn einer Novitätenbühne
bieten sich sonst ganz andere Aufgaben . Vornehinlich wangfftz'
es für die Olrvia an einer geeigneten Darstellerin. Was Frl.

Dienstag , den 14 . November 1905.

längeres Halten der reaktionärsten Männer ist unmög.ich ge¬
worden; so hat er, wahrscheinlichauf Drängen Wittes , den
rohen Draufgänger Trepow seines Postens enthoben und
ihn zum Palastminister befördert. Dieser Schritt stellt wie¬
derum ein nicht »unwichtiges Zugeständnis an die Forder¬
ungen der öffentlichen Meinung dar, und er zeigt, wie aus
der ganzen Linie die junge vorwärtsdrängende Macht des
Fortschrittes über die zur Ohnmacht verdammte Reaksion p.
triumphieren beginnt . Ob aber dieses unfreiwillige Zurllck-
treten Trepows vom Schauplatze seiner blutigen Tätig '.eit
imstande sein wird, ihn vor der Empörung , die er heransbe-
schworen hat, zu beschützen? -

Selbstverständlich i[t eS zumal im Hinblick auf desZaren un¬
selbständigen und ewig rechts und links, zwischen gut und
böse hin- und herschwankenden Charakter, nicht ausgeschlossen,
daß die finsteren Mächte der Reaktion wieder einmal Besitz
von Nikolaus ' weicher Seele ergreifen . Entsetzlichere Ereig¬
nisse, als sie jemals eine Revolntionsbwegung gezeitigt hat,
würben die verhängnisvollen Faligvrr eines Rückfalles sein,
dem gegenüber natürlich auch die Revolution die letzte unge¬
heuerste Anstrengung machen würde.* « •

Das Kriegsrechf ln Polen.
Durch einen Ukas des Zaren ist in ollen zehn polnischen

Gouvernements das Kriegsrecht proklamiert.
Graf Witte empfing eine Delegation der Warschauer

Rechtsanwälte und erklärte, der Kriegszustand über Polen
würde nicht aufgehoben und die Reformen  würden nicht
eingeführt  werden , bis das Land sich beruhigt habe. Ec
sei den Polen wohlgeneigt, aber unter Zwang werde die Re¬
gierung nicht nachgeben.

Dem Grasen Witte sind aus verschiednen-en Teilen Po¬
lens Erklärungen betreffend die volle Autonomie Po¬
lens  zugegangen . Unter anderem erhielt er am 11. ds. ein
Telegramm aus Kalisch mit der Mitteilung , daß eine zahl¬
reich besuchte Bersamlmlung dort zu dem Schlüsse gelangt sei,
nur die Einführung der Konstitution sür Polen und di volle
legislative und administrative Autonomie, sowie die Auwno
mie in Schüle und Rechtspflege und die Berufung e neo
Landtages nach Warschau aus der Grundlage des allgemeinen,
gleichen und geheimen Wahlrechts könne zu einer gesunden
Entwickelung des Landes führen. Ein Telegramm aus Ra¬
dom setzt Witte davon in Ktznntnis, daß eine Versammlung
von Bewohnern der Stadt und der Umgegend sich für die
Autonomie ausgesprochen und beschlossen habe, die sofortige
Einberufung einer konstituierenden Versaumllung aus der
Grundlage des allgemeinen gleichen Wahlrechts zu fordern.

Elsenborn  in dieser Rolle bot, war schlechtweg unzuläng¬
lich. Aber auch manche anderen Darbietungen verlang n i .c
anbetracht der Verhältnisse eine nachsichtige Beurteilung. Den
bemerkenswertesten Erfolg des Abends hatte Frl . Nor-
m a n als Viola , sie spielte mit keckem Uebermut und sah in
ihrer männlichen Verkleidung sehr vorteilhaft cus . Der Mal-
volio des Herrn Rücker ward mit wirkungsvoller Charakte¬
ristik durchysführt und der zum „BIcichenwang" ^ w r n
Junker „Fieberwang " des Herrn Tachauer  ergötzte durch
drastische Komik. Herrn Schultzes Juicke, Tüv». b ya.u . -
tete sich in Ehren und Frl . Bl an den als Knimimiermä chen
wußte so herzlich zu lachen, das sich das Wohkbhanen an¬
steckend aus das Publikum übertrug . Nicht sonderlich , ußte
der Herzog des Herrn Hetebrügge  hervorzutreten und
dem Narren des Herrn W i I h e l m y mangelte der über-
legen« Humor . Der Rest der Darbietungen sei mit dem
Mantel der Nächstenliebe zugeideckt. Des Di ck.or - Re i'
holte aus dem vorhandenen Material das Menschenmögliche
heraus , ab« auch seiner Routine konnte es nicht gelingen,
alle klaffenden Lücken ganz zu überbrücken. Dos P bli 'iiM,
dankbar und empfänglich wie immer, sah über das Feh ende
wohlwollend hinweg und erfreute sich an dem, was gelungen
war . Von dem Beifall , der reichlich gespendet würbe, ent°
fiel auch ein wohlverdienter Anteil auf >dcn Prologdickster
Rosenthal,  der wieder einmal einen schönen Beweis sei¬
nes lebendig sprudelnden Humors gegeben hat . Sch.

Wiesbadener üehrer-Gefanguerein.
I . Konzert. Samstag , den 11. November 1905. Mitwir¬

kende: Mimy Buss ins (Mölme ) aus Köln, Hermann
Mansche (Bariton ), Konzcrtsänger von hier. Leitung: Di¬
rektor H. Spangenberg.

Mendelssohns Festgesang „An die Künstler" eröffnete das
Konzert in einer erfreulich stimmfrischen Wiedergabe und er¬
innerte daran, daß der 10. November der Geburtstag Schillers
ist. Als Hauptaufgabe hotte der Chor wiederum „Die Geister
der Nacht" von Riga gewählt, ein Werk, welches an dieser

20 . Jahrgang.

milifcirifdie Reformen,
Wie der „Russische Invalide " meldet, sind die Maßnah¬

men zur Verbesserung der Verpflegung Und Lebenshaltung
der Unterlmllitärs , ans die der Kaiser seit dem Jahre 1898
n-ehrmals die Aufmerksamkeit des KrivgSmmisteriunis gerich¬
tet hat , jetzt ihrer Verwirklichung näher gerückt. Nutz r ier
Erhöhung des Soldes der Unte,'Militärs und der Ve.be-
scrung der Verpflegung sei auch die Verkürzung der aitivm
Dienstzeit um etwa ein Jahr in Aussicht genommen.

Die 3udenhefje.
Der Justitzminister hat mit Zustimmung Wittes einen

Entwurf aiusgearlbeitet über die Vornahme von Untersuch¬
ungen in Ortschaften, wo gegen die Inden gerichtete Unord¬
nungen stattgesunden haben. Die betreffenedn Kontmissio-
nen werben aus Mitgliedern des Senates zusammengesetzt
sein. Der Entwurf soll dem Ministerrat unterbreitet tverden.

Hus Petersburg
wird unterm 12. November gemeldet: Die Stadt ist ruhig.
Keinerlei Ruhestörung ist vorgekommen. Heute lhat hier die
erste Sitzung des Ministerrates unter dem Vorsitz des Grafen
Witte stattgesünden . Wie aus Kronstadt gemeldet wird, ist
die Stadt rühig . Die Maschinengewehre sind von den
Straßen zurückgezogen, auch sieht tnan weniger Soldaten in
der Stadt . Die Matrosen fahren mit der Wlieserung der
Waffen fort . Aus Befehl des Marineministers werden die
Meuterer unter besonderen Bedingungen zu einer langwieri¬
gen Seefahrt e-ingeschifft. Auf die während der Unruhen ent¬
wendeten Vermögensstückesind energische Nachforschungen
seitens der Behörden im Gmtge. — Nach Nachrichten aus
Odessa ist die Stadt ruhig . Die Auslänlder verlassen blS
Schiffe, aus die sie sich geflüchtet hatten. — In Elisabethgrad
ist die Ordnung wickderhergestellt. — Die in Wasilkow und
den henachbarten Dörfern entstandenn Unruhen, die gegen 'die
Juden gerichtet waren , sind energisch unterdrückt worden. In
Tiflis ist der Ausstamd der EisenbahnangestellÄnsendet . —
In Warschau hat sich Line Gnippe von Kaufleuten organisiert
ltim die Ausländer zu bekämpfen.

In Moskau ist eine
neue politische Partei

unter der Führung Gutschkoffs und Schipoffs in dek Bildung
begriffen-, die eine gemäßigtere Richtung als d-ie damokriai ch-
konstitutionelle hüben und der Witte sich anschließen soll. Die
Partei wir'b sich auf das Manifest vom 30. Oklober stützen und
ihre Bestrebungen darauf richten, die dann verheißmen Frei¬
heiten in Wirksamkeit treten zu lassen.

Stelle gelegentlich seiner vorjährigen Aufführung eingehender
besprochen wurde. Wir begnügen uns deshalb heute damit zu
konstatieren, daß der Fleiß, mit welchem die Sängeffchar und ihr
unermüdlicher Dirigent , Herr Dir . Spangenberg,  an der
Ueberwindnngder geradezu kolossalen technischen Schwierigkeiten
des Werks wiederum so erfolgreich gcarbeitet haben, in lautem
und ungeteiltem Beifall der Hörerschaft seine Anerkennung fand.
Die vorzüglichen musikalischen Qualitäten des Chores traten m»
deß noch einwandsfreier in seinen nächsten kleineren Vortrags»
nummern hervor: „Mondschein klettert übers Dach" von Wein-
wurm, das äußerst reizvoll zu Gehör kam, und einem von
H. Spangenbcrg mit feinstem fachmännischen Geschmack für
Chor gesetzten Volkslied „Es blies ein Jäger Wohl in sein
Horn", das in seiner vollendeten Wiedergabe eine zündende
Wirkung onsübte. Auch die Schlußnnmmern des Chores „Stand,
chen" von Kremser, das Volkslied „Die Königskinder", (ebenso
interessant durch seinen dem „Wunderhorn" entnommenen Text,
wie durch seine stimmungsvolle Tonweisej, und zuletzt Zöllners
frisches„Rheinweinlied" fanden eine klangvolle, schön nüancierte
Ausführung. Von den solistischen Kräften des Abends sei zu»
nächst Frl . B n ss i u s erwähnt, die sich mit zwei Sätzm ans
Sajnt -Sains Violinkonzert in h-moll als technisch solid gebil¬
dete und geschmackvoll spielende Geigerin einführte. Mit dem
Konzert, wie mit ihren glänzend gespielten späteren Solonnm-
mcrn, Nocturne von Chopin-Sarosate undHejre Cati vonHulbap
erzielte die junge Künstlerin stürmischen Applaus. — Herr
Gausche,  als Konzertsänger hier durch sein vorjähriges Auf¬
treten im Künstlervercin schon eingeführt, effang sich mit wnötz-
tiger Stimme und mit dramatisch belebtem Vortrog in LovweS
unvergänglich schönem„Archibald Dcmglos" stürmischen Beifall,
der sich noch steigerte noch den mit gleichem Stimm- und Vor¬
tragstemperament gesungenen Liedern von Hermann („Sa¬
lomo"), Schumann (Die beiden Grenadiere) und Mozart (War¬
nung). DieZusammenstellung des Programms des Künstlers
war eine sehr wirkungsvolle. Trefflich untefftntzt wurde er am
Flügel durch Frau Gausche  mit d-er sicheren Wiedergabe der
Begleitungen. — Die Begleitung der Violinnummern führte
Herr Pianist G r o l m a n n mit bekanntem Geschick aus die¬
jenige des Mendeksohnschen Chores lag bei Herrn W. ißlat)
(V.-M .) in den besten Händen. Das ganze Konzert hinterließ
Men schr stimmungsvollen Eindruck.



ft . StltavHi.II . November 1968. r Ar. 26'?. '
kiilm

LUtekoadeirr Mc«eral -Rnznger.

Dem „Helsingfors Posten " zufolge soll Fürst Swchtopolk
Mirski anstelle des Fürsten Obokenski , dessen Entlassungsge-

. such gebilligt Mrröe,
Ssneralgouverneur von kinlcrnd

werben.

Attentat.
Aus Mohilew , 11. November , wird gemeldet : Die Frau

des Stabtrates Ezers 'kr verübte heute einen Anschlag aus den
Gouerneur von Klingenberg und verwundete diesen durch
zwei Revolverschüsse an einem Arm unid am Unterleib . Die
Frau , die verhaftet wurde , beging die Tat in dem Empfangs-
salon des Gouverneurs , in dem sie sich unter dem Namen
einer Baronin Meiendorf Eingang verschafft haitteH

* * * 1

Petersburg , 12. November . (Pet . TÄ .-Ag.) Dr Ge¬
hilfe des Ministers des Innern D u r n 0 w 0 wuvde zum
Verweser des MinisreriuMs des Innern ernannt.

Petersburg , 12. November . (Pet . Tel .-Ag .) Trotz der
über bevorstehende Unruhen und Judonmasacres in Peters¬
burg und Moskau verbreiteten Gerüchte verlief der heutige
Tag ruhig.  Aus vielen Städten und Provinzen lauten
ebenfalls Nachrichten über vollständige Ruhe ciu . In War¬
schau herrschte anläßlich ähnlicher Gerüchte eine erregte Stim¬
mung , jedoch sind bis Abends keine RuheftövungM vorge¬
kommen . Infolge der wiedereingetretenen Ruhe ist in Kre-
mentschug , Tiflis und im Tifltser Kreise der Belcgerungszu-
stand aufgehoben worden . In Dorpat hat die Militärmacht
die Vollmachten betreffen ddie Ausrechterhaltung der Ord¬
nung den Ziivilbchörden allein überlassen . In Batum ist der
Eisenbahnvevkehr wiederhergestellt.

Ulauiksttautsn vor dsm lluwsrtttätsgsbäuds in Petersburg.

Em mächtiger Freiheitsdrang hat die russische Bevoiker»
ung ergriffen . In den großen Städten ist es bisher der Re¬
gierung nicht möglich gewesen , die Bewegung emzudämwieu.
Vor den Universitäterl kam es zu ganz besonders bemerkens¬
werten Kundgebungen . Unser Bild zeigt die Mamfestaneen

vor der Petersburger Universität , welche wegen dieser Vor¬
gänge geschlossen worden ist. Der Zar wird sich noch zu weit,
gehenden Konzessionen entschließen müssen, ehe dein russischen
Reiche die Ruhe wiedevgvgÄcn werden kann.

Polififdie Tages- lleberllÄt.
* Wiesbaden , 13. November 1905.

Die Reidisfinanzreform.
Neben einer Ziyarrettenpapiersteuer und einer Zoller¬

höhung für Fabrikate ist eine Erhöhung der TÄb.Hslluer auf
70 Ji  und des Tabakzolles auf 120 dl  vorgesehen . Der
Deutsche Tabakverein richrere infolge des Beschluss s einer in
Derliu stattgefundenen , gut besuchten Versammlung der-Vor-
stände erne Eingabe an den Bundesrat gegen jede Mehrbe¬
lastung des Tabaks.

Das Volkskffulunterliciltungsgeletz.
Die Nordd . Allg . Ztg . schreibt: In der Presse ist die Be»

schwache darüber laut geworden , daß mit den Führern der
nat 'tonalliberalen Partei seit Schtiuß des Landtiges über das
Vokksschulunterhaltimgsgjesetz nicht mehr verhandelt wurde.
Die N̂achricht ist richtig , bedarf aber der Ergänzung dahin,
daß seit dem genarmten Termin auch mit den Führern aller
anderen Parteien über das Gesetz nicht mehr verhandelt wor¬
den ist.

Hus den Kolonien.
Nach einem Telegramm des Gouverneurs Grafen Goetzen

vom 11. November ist, nachdem die telegraphiische Verbindung
wieder hergestellt war aus Kllossa gemeldet worden , daß nicht
sowohl die Station , als vielmehr die Dörfer der Umgegend
von Kilofsa von mehreren tausend Aufständischen ange-
griffen)  worden sind, wobei von diesen gegen 600 Lüsten
verbrannt würden . BezirkSamtmann Lambrecht hat die
AufstäMschen alsbald in südlicher Richtung in die Flucht
geschlagen . Von der Staffon Bismarckburg werden Unbot-
nräßigkeiten einzelner Häuptlinge geineldet . Ilm Bezirk Kil-
wa ist Äe Göfaugenn «hmu .ng des wichtigsten Hauptcrnsührers
der Aufftändischdn , Kirungu , gelungen , was die Wiederher¬
stellung der telegraphischen Verbindung zwischen Mlwa und
Lindi erwarten läßt . Hauptmann Seyfried ist am 8. No¬
vember von Lintdi in dev Richtung aus Kiswere abniiarschiert.

Oie Obstruktion der öfferreidiiichen Gifenbahner.
Mau meldet uns aus Wien , 12. Novembr . Eine zahl¬

reich besuchte Versammlung der Angestellten der Nordbahn
beschloß einstimmig , von heute Nacht 12 Uhr an sich der pas¬
siven Resistenz der Eisenbahnan gestellten anzuschließen . —
Auch die Tiroler  Eisenbahner beschlossen, an der passiven
Resistenz festzuh-alten.

Oie Krile in Ungarn.
Aus F ü n f k i r chö n , 12. November , meldet uns ein Te-

legraimm : Bei einer Versammlung , lvelche :i>er Abgeordnete
ton Fünfkirchen , der frühere Kultusmfnisüw Wlassitsch, und
Graf Apponyt aibhielten , fanden große Demonstrationen der
Sozialisten gegen Aipponyi und Wlassitsch statt , fodaß die Ver¬
sammlung nur unter dem Schutze der herbeigerufenen Trust"
penabtellungen abgchalten werden konnte . Bei den später
entstandenen Schlägereien zwischen Unaibhängigen und So¬
zialisten würden mehrere Personen leicht verwundet.

Oer ebeknaiige krcinzöstscke Kriegsminister Uerisciux.
Der französische Kriegsmintster Berteaux l>at , wie gemel¬

det, seine Entlassung genommen . Er ist im Jahre 1852 in
Saint -Maur bei Paris geboren . Sein Vater luat ein klei¬
ner Geldagent . Es wird ihm nachgesagt , daß er in allen Fi¬
nanzoperationen von der strengsten Korrektheit war . Auch

der bisherige französische Kriegsminffter gehörte zum Finanz,
fach: er wurde 1879 Wcchselagent an der Parser Bör 'e.
1893 wurde er von seinen Mitbürgern zum Depmie te g -
wählt . . In der Kammer schloß er sich, der radikal - ozial .iri¬
schen Linken an . Er war Vorsitzender der Parlamentarismen
Grupp « zur Verteidigung der Interessen der E .s nbahnange
stellten und Arbeiter . Seit 1902 war ec Berichterstatter über

das Avmeebudget , 1903 war er Hauptberichterftatter über das
Budget . In seinem Militärverhältnis war ec Lanbw hr-
hauptmann cm 33. Artillerieregiment . Lauge hat seine mi¬
nisterielle Herrlichkeit nicht gedauert.

Paris , 12. November . (Tel .) In dem heutigen Mini¬
sterrat wurde beschlossen, daß E ttenn  e das Portefeuille des
Krieges , D u b i e f das des Jmrem , T r 0 u il 1 0 t das des
Handels übernimmt . Die übrigen Minister verbleiben auf
ihren Posten.

Oeullckland.
* Gotha , 12. November . Bei günstigem Wetter fand

heute Vormittag der Einzug  des Herzogs und der Hero-
gin in der Haupt - und Residenzstadt Gotha statt.

* Berlin , 13. November . Der Kön ig v 0 n Spani¬
en  ist , nächdem er Vormittags de. RÄrutenveretdigung in
Potsdam beigewohnt hatte , gfftem Abend nach (urztichetn
Mschied von Kaiser Wilhelm von Station Wildpark aus nach
Wien abgereist.

Hus aller Welt
Der Kaiser und die Rekruten . Dem „Bert . Lok.-Anz." zu-

folge hielt der Kaiser bei der gestrigen Rekrutenvereidigung in
Potsdam folgende Ansprache: „Ihr seht hier den Altar und auf
demsellen das Kreuz, das Symbol aller Christen ! Als solche
habt Ihr heute den Fahneneid geschworen. Ich wünsche und
hoffe, daß Ihr dieses Schwures stets eingedenk bleibt . In dem
Augenblicke steht die denkwürdige Episode vor meinem Ange, als
der Kaüer Leopold von Oesterreich dem berühmten Prinzen
Eugen den Oberbefehl über die Armee übertrug und ihm den
Marschallstab überreichte , crßxir Prinz Eugen das Kruzifix und

hielt es mit den Worten in die Höhe: „Dieser soll unser Ge¬
neralissimus sein !" Solche Gesinnung erwarte ich von Euch.
Ich will stramme, tapfere Soldaten in meiner Armee haben,
keine Spötter.  Euch wird der . Vorzug zuteil , in den
Reihen der Garde in Potsdam zu dienen, wo Euch auf Schritt
und Tritt Andenken an den großen Soldatenkönig , her nicht weit
von hier seine letzte Ruhestätte hat, und an die ruhmreiche Ge¬
schichte Preußens erinnern . Zeigt Euch dieser Auszeichnung
durch besondere Uebung soldatischer Tugenden würdig und geht
anderen voran in Gottesfurcht , Treue und Gehorsam !"

Familiondramcn . Man telegraphiert uns aus Berlin , 13.
November : In der Nacht zum Sonntag versuchte der 39 Jahre
alte lungenkranke Fabrikarbeiter Friedrich Preuß in der Brun¬
nenstraße sich und seine zwei Kinder im Aster von 11 und 3
Jahren durch Leuchtgas zu vergiften . Nach erfolgreichen Wie¬
derbelebungsversuchen wurde Preuß mit seinen Kindern ' nach
der Eharitee gebracht. — Im Hause Potsbamerstraße 88 stürzte
sich die 27 Jahre alte Ehefrau des Kaufmanns Nicke mit ihrem
dreijährigen Söhnchen aus dem Fenster ihrer im vierten Stock
belegencn Wohnung . Die Frau erlitt schwere Verletzungen,
während daS Kind unversehrt blieb.

Auf Grund gelaufen. Man telegraphiert uns ans Ham¬
burg , 13. November : Der deutsche Dampfer Graf Waldersee ist
bei den Red Hook-Untiesen auf Grund geraten . — Der Els-
flether Hcringslogger „Burhave " strandete auf dem Bastrumer
Watt . Er wurde abgebracht. Neun Leute von der Besatzung
sind ertrunken.

Lustmord. Ein Telegramm meldet uns ans Görlitz, 13. No.
vember : In der Nacht zum Sonntag wurde die 9jahrige Tochter
des Arbeiters Kloß in der elterlichen Wohnung ermordet auf-
geflinden. Es liegt Lustmord vor. Der Täter ist bisher un¬
bekannt.

Durch giftige Goic erstickt. Man meldet uns ans Beuthen
lOberschlesieu!, 12. November : Heute Nacht fanden aus dem
Krngschachte der Königsgrube beim Oefsnen einer Brandmauer
einer abgebanten Strecke drei Beamte den Tod durch Einatmen
giftiger Gase. Zwei Häuer wurden schwer verletzt. Zwei Lei¬
chen sind bereits geborgen.

Eine Fei.rrsbninst zerstörte in Paris die Warendeparte-
mentS her bekannten Buchhandlung Fayard . Der angerichtete
Schaden beträgt über eine Million Francs.

Ein Erdbeben richtete in den Klöstern aus dem Berge Athos
großen Schaden an . Das Kloster Jveron wurde zerstört . Die
Mönche ho ten sich im Freien auf.

Fabrikeinsturz . Man meldet uns aus Antwerpen , 12. No-
vember : Die Malzfabrik Lambrecht ist in der letzten Nackt ein-
gesturzt. 8 Arbeiter wurden verschüttet. Drei von ibnen' wur-
den als Leichen, die andern schwer verletzt aus den Trümmern
hervorgczogen. Das Unglück wird auf Ueberlastung der Speicher
zurückgeführt.

Ans dem Schach-Kabelwettkampfe zwischen Deutschland und
Amerika ging Newyork mi't 3 :1 als Sieger h-ervor.

3us der Umgegend.
«e. Sonnenbcrg , 12. Nov. Unserm langjährigen , verdienst¬

vollen Pfarrer , Herrn Schupp, welcher sich durch Kwnkhrit und
Alter gezwungen sah, von seinem Amte zurückznziehen, war es
vergönnt , am gestrigen Abend aus Anlaß seincs Scheidens Be-
Weise der Liebe, Anhängiichkeit und Verehrung seiner seitherigen
Pfarrkmder entgegennchmen zu können und zwar in Form
einer großartigen Ovaiion . Gegen y29 Uhr bewegte sich aus
dem Frankschen Saale ein hübscher Fackelzug nach der neuen
Wohnung des Herrn Pfarrers . Der Zug wurde durch ein
Trommlerkorps eröffnet . Es folgten die Feuerwehr , die beiden
Gesangvereine „Gemütlichkeit " und „Concordia ", sowie der
Kirchenvorstand und hicfrge Bürger mit Herrn Bürgermeister
Schmidt an der Spitze . Die Ortseinwohner , soweit sie nicht
den Zug begleiteten , hatten sich bereits in sehr großer Anzahl
vor dem Hause ihres seitherigen Seelsorgers eingefunden, um
Zeuge der Ehrung zu sein, die man dem allverehrten Geistlichen
widixete. Nack Anckunft des Fackelzuges ori-neien sich die
Sauger : in dankenswerter Weise vereinigten sich die beiden Ge¬
sangvereine , um gemeinschaftlich den Chor : „Laßt Jchova hoch
erheben" vorzutragen : mächtig und weithin erschallten die M-
hröe der ca. ISO Mann starken Sängerschar . Noch dem
Ge,ang begaben sich der Herr Bürgermeister , der Kirchenvor.
stand, die Präsidenten der beiden Gesangvereine, Herr Carl
Dörr und Moritz Wirtb , zu dem Herrn Pfarrer , u-m ihm noch¬
mals die Gefühle der Dankbarkeit der Bürgeffchast zu übermit.
teln Der Gefeierte wandte sich sodann in einer bewegten An-
spräche an seine Gemclnde , Worte des Tankes für die ihm dar-
gebrachte Huldigung aussprechend. „Ein Abendläuten in mein
stilles Heim " nannte er die Ovation , die ihm unvergeßlich bleibe.
Es ist Feierabend bei mir geworden und die Kraft veffagt,
führte der Herr Pfarrer weiter ans , und wies dann darauf
hm, jn welch schöner Weise Sonnenbergs Bevölkerung stets mit
ihm gearbeitet , speziell wie oft die hier vertretenen beiden Ge¬
sangvereine ihn bei rirchl' chen Festen und anderen Anlässen un¬
terstützt hatten . Er sei überzeugt, daß das , was er in Sonnen-
derg begonnen , Sonncnbergs Bevölkerung mit seinem Nachfolger
ausbauen werde und widmete zum Schluß sein Hoch der ' ihm
lieden Gemeinde Sonnenberg . Hierauf trugen die Gesangver-
eine noch zwei Lieder „Maiennacht " und „Mein Heimattal " vor
worauf sich die Versammelten refp. Vereine in ihre Lokale
begaben.̂ Sonncubergs Einwohnerschaft aber mag überzeugt
sbw, dap sie mit der Ehrung des Verdienstes ihres Pfarrers
sich selbst geehrt hat . Wünschen wir dem Herrn Pfarrer einen
ungetrübten Lebensabend.

ftanben die nachfolgenden Punkte zur Beratung
und VeschluMffnng auf der Tagesordnung : 1. Die Kaufverträge
der Tuncheruieister L. Becker II und Heinr . Henßer hier mit
der Gemeinde bezugl. Ankaufs einer F ' äche Land zur Erbrei-
terung der Wiesbadenefftraße , wurden in der vorliegenden Fas-
sting genehmigt. 2. Bericht der Rechnungsprüfungs -Kommission
über die bei der Prüfling der Gemeinderechnun ^ von 1904 etwa
gem'achten Ermnerungen und Feststellung der letzteren di'rch
die Versammlung . Die Kommission findet gegen die Gemeinde-
reckniung pro 1904 nichts zu erinnern . Im weiteren wird die
Rechnung auf ewe Jsteinnohme von 71 349,89 A und eine Ist-

mithin eine Mehreinnahme von
6350,66 A  sestgestellt . 3. Gesuch der Maurer Chr. Usinger II
und Jos . Momberger hier , die Abgabe von Wasser aus der
Gemeindewafserleltung nach deren Baugrundstücken an der
Straße Rambach—Naurod betr ., bezw. Befchlußfaflung darüber,
unter we chen Bedingungen eventl . Waffer abgegeben werden
r n̂ l „ Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Ge-
suchstellern d.n Anschluß an die Gemeindewasserleitung unter
der Bedingung zu gewähren , wenn dieselben sich verpflich^ n
die Halste der von der Gemeinde aufzuwendenden Kosten für
we Hauptrohrverlegung zu ersetzen. Der Anschluß selbst muß
Säche der Nachsuchenden bleiben und greifen hier die üblichen
Bedingungen Platz . 4. Desgleichen wird dem Gesuche a ) des
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WagnersE. Dörr, bj des LandwirtsA. Wiesenborn HI hin.
betr . käufliche Überlassung des Gerneindegrundltuckes Parz . 4^v8
„Im Borngraben " auf die Länge deren Besitzung ^ ttgegeven;
der zu entrichtende Kaufpreis wird auf 100 A pvo  JwW !elt-
gesetzt. 6. Die Holzfällungsarbciten im GemeindSvald für das
Wirtschaftsjahr 1905/06 werden aufgrund Vergebungsverharid.
lang dem vorjährigen Holzhonermeister Phü . Schmidt V bxex
übertragen . — Bes der am 27. v. M . rm hiesigen Orte statt¬
gehabten P e r s o n e n st a n d s a n iitfiN e wurden
insgesamt 1686 Personen gezc/ ' t. Gegen Las Vorjahr 119041
hätte dies eine Abnahme von 17 Personen zu bedeuten; die letz¬
tere dürfte jedoch namentlich darin zu suchen sein, daß viele
der am nahen Kellerskopfstollen, weicher bekanntlich im Früh-
jahr 1906 seiner Vollendung entgegensieht, beschäftigten Arbiter
im Laufe des Jahres einen anderen Wirkungskreis suchten.
— Während der Monate November und Dezember weA»en auf
dem Schießplätze bei Rambach Schießübungen  nicht statt»
finden. , . . ' . . .., .

§ Wehen 12. November . Das Ergebnis der diesjährigen
Personenstandsaufnahwe für Wehen ist folgendes : Die Ge¬
samteinwohnerzahl beträgt 1101 Personen , davon -entfallen auf
Männliche 360, weibliche 363 Kinder unter 14 Jahren beider
Geschlechter 378. Die Zahl der Einwohnerschaft ist im letzten
Jahre um 87 Personen gestiegen, da die Gesamtzahl im vorigen
Jahre 1064 betrug , wovon auf männliche 351, auf weibliche
350, auf Kinder unter 14 Jahren 363 fielen. _ ' . '

y. Nastätten , 12. November . Die gestrige Stadt¬
verordnetenwahl  der ersten Klasse hatte zum Ergebnis
die Wiederwahl des Herrn Georg Bleutge mit Stimmenmchr-
heit. Die Wähler der zweiten Klasse wählten Herrn Valentin
Singhof und Buchbindermeister Wilhelm Werner ; ersterer er-
hielt 20, letzterer 17 Stimmen . Für den von hier verzogenen
Herrn Emil Salheiser wählte die zweite Klasse ferner als Er¬
satzmann bis Ende 1909 Herrn Wilhelm Busch mit 28 Stimmen.
In der dritten Klasse fiel die Wahl mit je 37 Stimmen auf die
Herren David Werner 1. und Wilhelm Groß ; zwischen beiden
wird demnächst eine Stichwahl stattfinden . — Der aus Anlaß
der Grundbuchanlegung bisher am hiesigen König!. Amtsgericht
mit der zweiten Büreauhilfsarbeiterstelle betraute Justizanwär¬
ter Kaiser ist vom 16. d. Mts . ab an das Kgl. Amtsgericht Neu-
Wied versetzt; vom gleichen Zeitpunkt ab tritt an dessen Stelle
der Justizanwärter Bouveret aus Limburg.

Flörsheim , 12. November ., Herr Schneidermeister Max
Schäfer  hat das in der Schustergasse gelegene Wohnhaus
der Wwe. Käfter für den Preis von 6200 A käuflich erworben.

cf Weilbach, 12. November . In der Nacht vom 10. zum 11.
November , 2 Uhr morgens , entstand auf bis jetzt unaufgeklärte
Weise in der Scheune des Landwirts und Dreschmaschinenbe-
fitzers Herrn Melchior Stebel hier Jene  r . Dasselbe legte
nach kurzer Zeit die Scheune mit den sich darin befindlichen
3 Dreschwagen, 1 Lokomobile, 2 Strohpressen und noch vieles
tote landwirtschaftliche Inventar nebst Stroh und Futtervor-
räten in Asche. Der großen Windstille und dem, energischen
Eingreifen der Feuerwchr ist es zu danken, daß das Feuer auf
seinen Herd beschränkt blieb . — Wie wir aus zuverlässiger
Quelle erfahren , sollen in aller Kürze die Pumparbei¬
te  n zur Wassergewinnnng für die Stadt Frankfurt in hiesiger
und Hattersheimer Gemarkung wieder ausgenommen werden.

* Frankfurt , 12. November . Gestern nachmittag um vier
Uhr erfolgte in einem Znfuhrkonal der Klärbeckenanlage in
Niederrad eine gefährlicheExplosion,  durch die
das Maschinenhaus in Brand geriet . Es war gerade die V'e^
perftunde , sodaß nur wenige Arbeiter in dem Raum anwesend
waren . Diesem Umstand ist es zu danken, daß nur ein Arbeiter
verletzt wurde . Er erlitt starke Brandwunden und wurde mit
«inem Automobil in seine Wohnung nach Schwaikheim verschafft.

xx. Limburg , 11. Nvv . Die gestern und heute hier statt-
geftindenen S t a d t v e r o r d n e t e n w a h l e- n> et*
gaben folgendes Resultat . Es wurden gewählt : In der 1. Klasse
die Herren Hotelbesitzer Jos . Hilf , Rentner Jos . Heppel, Kauf-
mann Louis Gotthardt ; in der 2. Klasse Kaufmann Jos . Brühl
und Grubenbesitzer Anton Langschied; in der 3. Klasse Kom¬
merzienrat Cahensly , Schreiner Fritz Hanusch und Postsekr?tar
Hordt . Die Gewählten waren in sämtlichen Massen die Kan¬
didaten des Zentrums . In der dritten Klasse hatte die liberale
Partei , da zwecklos, überhaupt keine Gegenkandidaten aufge¬
stellt Zum ersten Male würde ein Beamter in der Person
des Herrn Hardt gewählt . Die Wahlbeteiligung betrug in der
8. Klasse nur 25 pCt . der Wählerschaft. — Gestern verstarb hier,
59 Jahre alt , Herr Anton Z i m m e r m a n n , der in weiteren
Kreisen bekannte frühere Besitzer des Hotels „Zur Alten Post -
Er war erster Magistratsbeigeordneter und Bürgermeister -Stell.
Vertreter sowie Feldgerichtslschöffe. Als Veteran von 1870/71
verliert der Kriegerverein in Herrn Z. ein geschätztes Mitglied,
ebenso beklagt die Freiwillige Feuerwehr den Verlust ihres
einstigen Kommandanten und eifrigen Förderer . In der Bür¬
gerschaft genoß er großes Ansehen. Dir von ihm erworbene
„Brauerei Zimmermann " ist an seinen ältesten Sohn über

12. Nov . Heute früh gegen 4 Uhr hat sich
der seit Oktober dieses Jahres hier wohnhafte 19jährige Stu-
dem A. Kotschkatscheff ans Rußland in einem Cafä einen R e-
volverschuß  in die linke Schläfe beigebracht, infolgedessen
er nach zwei Stunden im städtischen Krankenhause gestorben ist.

Wiesbaden , 13. November 1905.

Bus linieren Curn»Verelnen.
Das Schauturnen der Turn -Gesellschaft.

Der gestrige Sonntag stand im Zeichen der edlen Tur-
nerei Während die Turn -GejellMst Nachmittags in d r

Malballa " die erstaunlichsten Leistungen der Turnkunst of
ÄSrte , errang sich die Gesangsriege des Manner -Tnrnnm-
Ls in der Turnhalle an der Platterstratze auf gesanglich,
künstlerrschmn Gebiete den PalmenAwerg.

Wer bis jetzt etwa noch nicht zu den Freunden d. r Turu.
sache zWte . der ist' s gestern in der „Walhalla " sicherlich ge-
worden Nachmittags 3 Uhr begann dort das Schaut li-W Gesellschaft Es war ern-e Lust, zu st.
^ wie schneidig die kleinen Mäd «lS in den Matrostw
kostümen sowie die schneeweißen Buben rhreDaäie ma ", -
Schon der Einmarsch derselben bat em prächtiges Bild. I

den Stab - nstd Ordnungsübungen onrwickÄte die erste und
zweite Knabenahte-ÄMg ein rrstaluMches Talent In
dem folgenden Geräteturnen waren sie an jedem Gerat sattel
fest Die zweite und dritte Mä'dchanabteilu-ng machte eUtflonte
Frei - und OtdrmWsMungen . Ein auberordeutltch'.'s Ge¬
schick zeigte die dritte Abteilung mit dem Seüspnngen . UM
beim zarten Geschlecht zu bleiben, verdienen noch als bewn-
ders lobenswert das Barrenturnen und Keulenschwingen der
Damen-Metilung erwähnt zu werden. Auch die Männer-
ahteilung leistete gergdeZUlErstaunliches sowohl bei denHantel»
Uebungen, wie den Uebungen am hohen Bauen undSprung-
brett, Geräte - Und Kürturnen am Reck. Wenn mau das
«Sichere und Elegante bei dem gesmuten^Dchaudurnen beob¬
achtete, dann mußte man sich unwillkürlich sayen: Dw stck) m
der Tuvngesellschaft zusamMengeschlosstnen Turner toimen
wahrhaftig keinen besseren Lehrer als Herrn Turmehrcr Fntz
Sauer  haben , auf den die Turngesell'schast nach den gestri¬
gen Leistungen mit vollem Recht stolz sein 'darf. —
Hinderung des erkrankten Vorsitzenden hielt Herr sauer auch
die Begrüßungsrede , deren Grundgeda-nke die Bedeutung des-
Turnens bildete. Parterre und Logen waren voW«!etzt von
Zuschauern, die ihre Zufriedenheit mst dem Gebotenen durch
ununterbrochenen lauten Beifall zum Ausdruck brachten, i uch
wir beglückwünschen die Turngesellschaft zu mejem Erfolg.

Das Konzert der Gesangs-Riege des Münner-Tnrnvereins.
Zum Besten des neuen Turnplatzes vewnstallete die Ge

fangsriege des Männer -Turnverellis gestern Abend M der
Turnhalle an der Platterstraße das erste winterliche
Konzert,  das dem Verein einen hübschen Reinertrag ge¬
bracht haben mag, denn die Turnhalle war auÄvertaufl
»er nicht allein zu dom sinanMellen Erfolg kann man dem
Verein gratulieren , -sondern in erster Lime zu dam künst¬
lerischen Erfolg . In dieser Beziehung hat die Gchangsrr.ge
glänzend abgeschnitten. Der Wahrheit die Ehre - wir wa¬
ren auf das allecangenchmste enttäuscht. UM»Nicht nur, wir
allein , nein alle, die gestern Zeuge dieses hoDuM -wr chen
Konzertes gewesen sind. Mit Mozarts mächtigem Chor „Dt .'
Weihe des Gesanges " führten sich die Sänger em. Präch¬
tiges , gutgeschultes Stimmenmatevial, ,dramatisches EMVsm
den kurz, alles das , was man von Sängern , die aus Kunst-
gesang Anspruch erheben, erwarten kam,, trat schon bei üwm
Chor in unzweideutiger Weist hervor. Mir scheint, daß dem
Leiter, Herrn Kammermusiker Ernst Lindner,  ein wö,ent-
lickevAnteil an diesem Erfolg gebührt. Nicht allem, daß nie
Sänger bei ihm in der Losten Schule sind. -Sein Dingenten-
stab ist ein Zaubersiab . Er versteht, die Tanger an sich zu
ziehen, sie zu ihrer schönen Kunst zu begeistern. Wer etnen
solchen Lchrer, wie Herrn Kammermusiker Lindner so.n e gen
nennen darf , der muß etwas Großes , Bedeutendes werden.
In den folgenden Chören : „NgchizaUber", Fi-icheritaNdchen,
„Das Mühlrad ", „Sechs«, sieben acht" und „Das deutsche
Lied" zeigten sich die Sänger ebenfalls selbst den schwierigsten
Ausgaben gewachsen. Der Dirigent , Herr Karnmermustter
Ernst Lindner  ist 'auch Göigenkünstler. Und zwar m
Meister der Violine gleich dem großen Peter Tschwst.wski,
dessen schwieriges Vtvlin -Konzert von dem Künstler ganz m
Sinne des russischen Molin -Grganten wiedergegobenwurde.
Man sah deutlich, daß diese Bogenstriche von tlestmpsuwensm
Löben geführt wurden . Ernst 's ungarische Weisen, nw de¬
nen Herr Lindner noch austvartete, waren aucki vollrg em-
waUdssrei wiedergegeben. — Was Herr Lindner auf der
Violine ist, das ist Herr Wolter Fischer  von hier am ü &f
gl. Von ihm hörten wir Chopin und Liszt. Won evsterem
dosNocturno (F -moll), von letzterem die ungarischeRhapiodue
In beiden nur von einem tüchtigen Künstler wiodê zugMen-
den Kompositionen zeigte sich Herr Msckfer als einer der besten
Interpreten dieser beiden großen KlavierEirtuosen . Ern
Bravo seinen Löistungen. — Unsere allgemsrn bckannte Kon-
zertsängerin Fräulein Tony Cannstatt  wirkte ebenfalls
bei dckm Konzert mst. Sie sang die Arie ifc* Dalila aus
„Samson und Dallla ", „Wenn sich zwei liehen", „Osterzeit".
Am Manzanares " und „Schlagende Herzen" mit der _ ihr

eigenen Empfindungswärme . Das war in der Tat Geiwig
giott,b6ginaibeteix KünMevm. Stlfo R«ê um6e.

hochikünstlerisches Konzert, au!f das die Gesangsriege im be¬
sonderen und der Männertuvrwerein überhaupt volle Urs che
hat, stolz, sehr stolz zu sein. B, K.

- Das 'Befinden des GroßherzoB von Luxcmbnr«- Der
89jährige Großherzotz von Luxemburg ist bekanntlich ans Schloß
Hohenburg bei Tölz erkrankt . Erfteulicherwelse lassen die letz¬
ten Telegramme eine erhebliche Besserung  erkennen , sodaß
vorläufig die Ausgabe von Bulletins eingestellt wird . Groß-
Herzog Adolf war bekanntlich bis 1866 Herzog von Nassau Nach
dem Verluste seines Landes lebte er bis 1890 als Privatmann,
um nach dem . Tode des Königs Wilhelm der Niederlande den
Tron von Luxemburg zu besteigen, da dort weibllche Tron-
folae nicht gilt während die Tochter des Königs, Wilhellmna,
ibum Vater in Holland folgte. Der Großherzog wurde 1817 zu

Tau. Seine Gemahlin ist eine geborene Prinzessin von Anhalt.
Die Tochter, Prinzessin Hilda , ist mit dem Erbgroßherzog
Friedrich von Baden .verheiratet . „

* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 11. November
cmgemeldeten Fremden betrug 149,947 Personen . Der Zugang
der letzten Woche beziffert sich auf 1258 Personen , wovon 487
zu längerem und 771 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet sind.

* Die letzten vier Sonntage vor Weihnachten. An den letz¬
ten ivier Sonntagen vor Weihnachten ist bekanntlich eine Ber-
länaernna der Beschäftigungszeit in allen Zweigen des .tzan-
delsgeweröes gestaltet und zwar für den ll urd 10. Dezember
von 3 Uhr bis 7 Uhr , stür den 17. und 24. Dezember von 3 Uhr
bis 8 Uhr nachwittas. „ „ „ r f . ,

* Königlich- Schauspiele. Zur F-» r »m JAf Laufs  s
Geburtstag wird am Donnerstag , den 16. November des

Dichters vieraktiges ibürgerliches Drama : „Der Heerohme neu
einitudiert in Szene gehen« Die Hauptrollen sind mit _den
DEM Renier und Santen und den Herren Malcher , Andriano,
LeM ? Tauber , Kober, .Vallentin und Zollin besetzt Die Reg'e
fZ i*  den Händen des Herrn Oberregisseurs Köchy. .

3 * lsyNus volkstümlicher Vorträge des Bolksbildnngsve«e,ns.
Der nächste Cyklusvortrag von Dr . Spraul über Cellulose und
ibre Verwendung findet am 25. d- M . statt, vormrssichtlich in
einem größeren Saale , da die Aula der Realschule dem Andrang
des Publikums in keiner Weise genügt.

« Gerichts -Prrsonali « ,. Die Jrlstizanwärter Adolf Hah«
ans Braubach und Georg Schneider  aus Königstein haben
am 4. d. Mts . die Prüfung für das Gerichtsschreiheramt
Frankstirt a . M - bestanden.

* Todesfälle . Gestern nachmittag 2 Uhr starb der Justiz-
rat T ö n g e s, Emserstraße 34, im Alter von 84 Jahrcb . T.
war ein alter Nassauer . — Ferner ist die 69 Jahre alte Witüve
des Geneval -Majors z. D . Susanne v. Kleins  ch m l d t
gestorben . Sw stammte aus einem^ alten Melsgoschlecht^
Väter war ehemals Herzog!, nassauischer Kammerherr.

** Selbstmord . Heute früh 6 Uhr wurde auf dem _ ,
zstrplatz an der Schiersteinerstraße der 36 Jahre alte «8S KL
nigsberg gebürtige Expedient Walter Valk  von einem Brief¬
träger erschossen ausgefunden. V. hat sich selbst mehrere Schüs¬
se beigebracht . Den Revolver fand man noch fest umklammert in
der rechten Hand des Toten . Das Motiv zum Selbstmord war
Stellenlosigkeit . — Von anderer Seite erfahren wir , daß sich
V. ein Sittlichkeitsverbrechen zu schulden kommen ließ und die-
serhalb zur Mordwaffe gegriffen habe.

k. Automobil -Unglück in Biebrich. Gestem vormittag 11V2
Uhr stieß ein mit 3 Damen und 2 Herren besetztes Automobil
in Biebrich an der Kreuzung der Armenruh - und Rathausstraße
gegen einen Probewagen der elektrischen Straßenbahn , welcher
vom Depot aus nach dem Rhein fuhr. Das , dem Jkhrn . Mumm
v. Schwarzenstein zu Frankfurt gehörige schwere Automobil
kam, auf der Fahrt von Frankfurt nach. Johannisberg begriffen,
von der Frankfurterstraße her, und wollte seinen Weg durch dia
Armenruh -, Wiesbadener - und Schloßstraße nach der Rheingau-
straße nehmen. Plötzlich bemerkte der Chauffeur, welcher nach
Zeugenaussagen ein langsames Tempo fuhr, als er nur noch
wenige Schritte von der Kreuzung entfernt war , den betr . Pro.
bewogen, dessen Führer angeblich keine Signale gegeben haben
soll. Um ein urmHehbares Unglück zu verhüten, lenkte der
Chauffeur das Fahrzeug im letzten Augenblick noch in die
RathauSstraße , so daß dasselbe dem Straßenbahnwagen ^ in dre
Flanke fuhr . Letzterer wurde infolge des sehr starken Anpralls
aus dem Geleise gehoben und nahm dann seinen Weg nach dem
Eingang zu der Rahnerschen Bäckerei. Die Insassen des An-
tomobils erlitten durch den Zusammenstoß mehr oder weniger
starke Verletzungen im Gesicht; eine Dame trug einen Bruch
des linken Armes , eine ältere Dame ansehnliche Haulab 'schürf-
ungen im Gesicht davon . Auch das Vehikel, welches in den Hof
des Hauses Armenruhstraße 24 verbracht wurde, hatte viele
Schäden aus der rechten Seite auszuweisen. Die Achse der vor¬
deren Räder ist verbogen, die Speichen des vorderen rechten
Rades zertrümmert ; auch wurden das Schutzblech sowie alle
Holzbekleidungen der rechten . Seite verbogen beizw. abgestoßen.
Die Verwundeten wurden in der Wohnung des Kaufmanns
Herrn Winkler durch den schnell herbeigcrufenen Herrn .pc.
Baer verbunden und fuhren im Laufe des Nachmittags wieder
nach Frankfurt zurück. Der Straßenbahnwagen wurde wieder
in das Geleise gezogen und konnte seine Fahrt alsdann fort¬
setzen. Der Schauplatz des Zusammenstoßes wurde noch den
ganzen Nachmittag von vielen Schaulustigen umstanden.^ Wer
die Schuld an dem Unglückssall trägt , ist hier schwer zu '.sagen,
doch dürste das dem Gericht überlassen bleiben.

* Straßensperrung . Die Bodenstedtstraße von der Bier-
stadter - bis zur HUdastraße und die Ludwigstraße von der
PhillvPÄergstrahe öis zur Gustgv Adolfstraße loerbeH
Aufstellung von Kandelabern bezw. Herstellung emer Wasser,
leitung ans die Dauer der Arbeit , für den Fuhrverkehr polizeilich
gösperrt.

* Bei der Submission auf Schreinerarbeiten für die Kgl.
Eismbahnbauabteilung hier wurden folgende Ojserten abgegeben:
1) Ottmar Kißling - 346 A,  2 ) Fritz Fuß 288 A,  3 ) -M et S l»
218 A  50 d , 4} Karl Georg 210 A,  5 ) Wilhelm Lotz 186 A
Letzterer erhielt den Zuschlckg.

o. Mänuergesaiigverei » „Friede ". Der Mönnergesangver-
ein Friede " feierte gestern sein 30jähriges Bestehen durch Kon-
zert und Ball im Saale des koth. Gesellenvereins. Der Berem,
welcher schon auf eine langjährige erfolgreiche Tätigkeit zurück-
blicken kann und schon so manches Herz durch seine Weisen er¬
freute , leistete auch gestern wieder sein bches, dank der nmstch-
tigen Leitung seines Dirigenten Herrn Lehrer B e de r . Er-
öffnet wurde das Programm durch die beiden Chore „Weihe des
Gesangs " und „Lebe wohl mein Lieb" von Spangenberg . Mit
innigem Gefühl und warmer Empfindung verklangen die fem-
sinnigen Kompositionen unter reichem Beifall des Publikums.
Der Erfolg des Abends wurde noch erhöht durch eimge Soso-
partieen , welche zunächst in den Händen be§ Herrn Konzertsan¬
ders N i e d e r in a Y e r -Frankfurt a. M . lagen. Der Künst¬
ler brachte die ewigffchöne Arie „Vaterland , dich mußt ich jung
verlassen" aus der Oper „Josef und seme Bruder zum
Vortrag Ferner sang er noch einige Lieder anx» dem Mwstk-
schatz von Cornelius . Herr Niedermeyer, welchem als Sänger
ein anter Ruf vorausgcht , bot auch gestern abend wieder eine
vorzügliche Leistung , wosür ihm das aufmerksam lausthende
Publikum durch anhaltenden Applaus dankte. Dem Gesang
schlossen sich in Intervallen die Cellovortrage des Herrn Paul
Hertel  an Wir haben schon oft Gelegenheit gehabt , den
Künstler in seinem Wirken zu bewundern. Nichtsdestoweniger
sei auch hier nochmals hervorgchoben, daß die geniale Boge-n-
führuna sowie das seelenvolle Spiel ein Zeugnis von höchster
Vollendung ablegten . Herr Hertel beherrscht, mit einem Wort
gesagt, sein Instrument meisterhaft. Gleichviel ob ernst und kla¬
gend oder frisch und munter die Töne zu Gehör kamen, Herr
Hertel verstand es , sich den Intentionen des Komponisten ver-
ständnisvoll anzupassen. Zum Schluß dürsten die beiden Chore
„Zigeunerleben " von Schumann und Erlkönig von Goethe,
Musik von K. Feye nicht unerwähnt bleiben Ganz besonders
lobend sei das Terzett in Erlkönig hervorgehoben. Die Solo¬
stimmen fanden sich mit ihren Partieen gut ab und der Einfall
Lr (Wiöte vervollständigte die Komposition zu einem sympa-

tnübe Jagd " sowie „Sandmännchen " beschlossen das Konzert,
an dern Gelingen Herr Möbius  lBegleitung am Flugelj

*! ,*,« * vartiüvierte Der Verein darf mit Stolz auf den
Ir o gr ichL Abend zurückblicken. Das zahlreiche Wliim

Sängern für die gebotenen Genüsse durch lebhaften
Abstrus Ein flotter Ball , zu welchem das zarte Geschlecht m
pustenden Roben recht zahlreich vertreten war , beendete daS
schön« Fest.
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SfMirdies Badhaus.
Von geschätzter Seite schreibt man uns:
Wenn mir uns recht erinnern , Ijat die Stabt vor nun¬

mehr 6 Jahren — es war mahl im September 1899 — bas
Adlerbad mit seiner berühmten Quelle angekauft, in der aus¬
gesprochenen Absicht, daselbst sobald als möglich ein öffent¬
liches Ba  L e et ab  l i s seme  n t großen Stils zu erbau¬
en. Es sollte durch bie Verwirklichung dieser Idee einem
längst gefühlten Bedürfnis Rechnung getragen und eine emp¬
findliche Lücke im Wiesbadener Kurleben ausgefüllt werden.
Man wollte die heilkräftigen Thermen immer mehr zum All¬
gemeingut der Leidenden machen und den zahlreichen Kur¬
gästen, die sich nicht den Luxus eines Aufenthalts in den be¬
vorzugten Badhäusern gestatten können, nicht allein vollwer¬
tige Bäder bieten, sondern auch die neuesten Errungenschaften
auf dem Gebiete der Heilkunde zugänglich machen. Jahr auf
Jahr ist darüber vergangen und trotz der großen Dringlichkeit
ist bis 'heute noch keinerlei Fortschritt zn erkennen- Dies ist
uni so mehr zu bedauern als , ganz abgesehen davon, daß das
seit Jahren brach liegende Bauterrain als sreffendes Kapital
die städtischen Finanzen schädigt, der Weltkurstadt Wiesbaden,
die sich so gern der führende Kurort des Kontinents nennt,
eine Kureinrichtung vorenthalien wird , die in den meisten
kleinereil Kurorten anzutreffen ist, und ohne welche ein mo¬
derner Baüeplcitz im zwanzigsten Jahrhundert auf die Dauer
nicht mehr bestehen kann, wenn er seinen Ruf bewahren will.
Daß dieses Zuwarten von spekulativer Seite angenehm emp¬
funden wird, beweisen dre vielen Kur- undBadeeinrichtungen,
die gerade in den letzten Jahren hier wie Pilze aus der Erde
gewachsen sind. Auch die -Küranstalt Bad Neroial ist in den
Besitz einer Privatgesellschaft ni. b. H. übergegangen, die das
alte Badhaus niederlegen und anstelle desselben einen den
modernen Ansorderungen in jeder Hinsicht entsprechenden
Neubau aufführen wird. Während sich so der private Unter¬
nehmungsgeist überall regt und die Konjunktur unserer blü¬
henden Kurverk,ältn:sse — die letzte Kurlifte verzeichnet
150 OüO Fremde — auszunützen weiß, scheint man an amt¬
licher Stelle ein gleiches Bedürfnis nicht zu fühlen, die Ge¬
fahr der lvachscnden Konkurrenz nicht zu erkennen und sich erst
dann rühren zu wollen, wenn bereits andere den Vorteil da¬
vongetragen haben. Wir werden noch recht lange aus das
neue Adlerbadhaus warten müssen, wenn sich nicht endlich
eine energische Hand der Sache mit mehr Nachdruck anniinmt,
wie es seither geschehen ist. Es gewinnt fast den Anschein,
als ob die in unseren ärztlichen Kreisen mit so vielem Bei¬
fall aufgenommenen Baupläne der Architekten Werz & Huber
on einer Stelle sestliegen, die wohl kein allzugroßes Interesse
an ddr Ausführung derselben hat und vielleicht auch nicht ha¬
ben kann. Die sehr summarische Auskunft des Stadtbaurats
auf die neuliche Interpellation in der Staldtverocdneiensitz-
ung hat auch nur wenig befriedigt und uns das städtische
Badhaus nicht näher gerächt. Es dürfte daher an der Zeit
sein, die allgemeine Aufmerksamkeit ans die für das Wies¬
badener Knrleben so wichtige Bädhaussrage von neuem hin-
zulenken und die maßgebenden Faktoren um Befchleuniauyg
zu bitten-

** Deutsches Eck. Unter dem bescheidenen und doch stolz
klingenden Namen „Deutsches Eck" hat Herr Karl  Dörr,
Rauentalerstraße 27, ein Restaurant eröffnet. Samstag abenö
fand in den hübschen, einen behaglichen Aufenthalt bietenden
Lokalitäten das Eröffnungsessen  stalt . Dem Rufe
war seitens der Lieferanten und sonstigen Bekannten der Fa¬
milie Dörr recht zahlreich Folge geleistet worden. An Unter-
Haltung mangelte es während des lukullischen Mahles, das vor-
trefflich mundete und dem Gastwirts-Paar alle Ehre machte,
selbstverständlich nicht. Tie Herren Baumann, Berg, Carl,
Dietrich und Ballhaus erfreuten die Tafelrunde durch den Ge¬
sang Mehrerer Lieder, womit sie sich als sehr gute Sänger zeig¬
ten. Klaviervorträge, Reden auf das allgemein bekannte und
beliebte Wirtspaar etc. wechselten in bunter Reihenfolge mit¬
einander ab, bis es Morgen war und die Hähne schon längst ge¬
kräht hatten. Daß die animierteste Stimmung herrschte, ver¬
steht sich von selbst, wenn man bedenkt, daß dem Ranentalsr und
Hattenheimer und was sonst der Weinkeller alles noch für Mar-
km enthielt, nicht zu wenig zugesprochen worden ist. Es sitzt
sich recht behaglich bei gut gepflegtem Bier und Wein bei „Va¬
ter" und „Mutter " Dörr und braucht man sich darum garnicht
zu wundern, wenn's nicht einsam im „Deutschen Eck" an der
RauenHalerstraßen-Ecke ist, sondern immer ein fröhliches Leben
und Treiben herrscht. Das auch äußerlich einen vornehmen Ein¬
druck machende Haus wurde von Herrn Architekt Carl Höhn er¬baut.

* Literarische Gesellschaft Wiesbaden. Den Mitgliedern
der Literarischen Gesellschaft stcht im Lause der Woche ein
hoher Genuß bevor. Hofrat Dr . Johannes Fastenroth,
der Begründer und Leiter der Kölner Blumenspiele, jener
hochpoetischen Maifeste der alten, Rheinstadt, wind einen Vor¬
trag über dm „Humor in der spanischen Literatur " halten.
Hofrat Fastenrath ist der spanischen Sprache so mächtig, wiie
der deutschen, er schreibt und dichtet in beiden mit gleicher
Meisterschaft. Aber das Bedeutungsvollere ist, daß er wie
kein Deutscher in den Geist des spanischen Wesens überhaupt
cingeldrungen ist. Das Leben und Weben nicht nur der füh¬
renden Geister im Pyrenäenlande , sondern des Volkes über¬
haupt , das fühlt und verstecht ber Kölner Gelehrte und Dich¬
ter, wie er das der seinigen kennt und Mit . Zwischen spa¬
nischem und deutschem Wesen, Anschauen, Denken, Fühlen
zu vermitteln, das ist die große, die Lebensaufgabe, an wel¬
cher der unermüdliche Mann seit mehr denn 40 Jahren ar¬
beitet. So bat (v  den Deutschen die spanischen Herrlichkeiten,
die Geisteshelden, die Könige, die Troubadoure vorgeführt in
Poesie und Prosa , sogar ein kleines Meisterbüchlein Zarago-
zauer Schnurren in Kölnischer Mundart geschrieben, das
deutlich zeigt, wie spanische und deutsche Volkspoesie ver¬
wandt sind. Umgekehrt hat er den Spaniern Deutichlands
Größen vorgestellt in dem epochemachenden sechsbändigen
Werke „Le Walhalla y las glorias de Allemania". Viele
Vorurteile sind dadurch aus beiden Seiten überwunden, viele
Mißverständnisse aufgeklärt woöden. Eine ganze Welt von
Beziehungen unterhält Fastenrath mit dem schönen Schn-
siichtslünde fern im Süden , sein Wirken ist die Brücke, vom
Rhein zum Ebro geschlagen. Ueberall in Spanien , ja. bis
zum spanisch redenden Mittel - und Südamerika ,̂ ist der Name

WteSdadcacr « eneral -Auzefger.

des Kölner Gelehrten gleichbedeutend mit deutscher Dichtung
und Getehrsarnkeil. Die Literarische Gesellschaft sreur sich
deshalb sehr, den ausgezeichneten, in so eigenartiger Stellung
stehenden Mann in Wiesbaden vorstellen zn können. Der
Vortrag findet am Donnerstag, den 16. November. Abends
8 Uhr, im Wahlsaale des Rathauses statt. Karten sind in den
Buchhandlungen von Nortershäuftr , Jurany u- Heusel, Mo¬
ritz n. Münzcl, Staadt u. Bornemann und pn der Kasse zu
haben. (Siehe, auch die Anzeige.)

** Der Winter hat in den Schulen seinen Einzug gehalten.
Heute früh begann erstmals der Unterricht 8.30 Uhr.

* Besitzwechsel. Das bekannte Cafci Jmpgrial in Heikberg
ging um 157 000 X an Herrn Gärtner in Wiesbaden über.
Der Caf«>Betrieb verbleibt bis 1911 dem seitherigen Pächter.

** Ein Ainlnrecbrand, der größere Dimensionen hätte ari-
nchmen können, enistand gestern vormittag 9 Uhr in der Billa
Columbia, Gartenstraße 14. Die Feuerwache rückte mit dem
Rüstwagen aus. Bei Ankunft der Wache war das Feuer bereits
erstickt. Es konnte Folgendes festgestellt werden: Höchstwahr-
scheinlich durch ein weggeworfencs Streichholz waren im Bade,
zimmer, wo eine Dame badete, die Gardinen und Fensterbeklei-
düng in Brand geraten. Auch die Decke und verschiedene Mö¬
belstücke sind in Mitleidenschaft gezogen. Der Schaden dürfte
ein nicht unbeträchtlichersein.

** Kleine Diebstähle. In der Nacht vom 8. zum 9. Nov.
wurden aus einem eingcsriedigten Garten der Franksurter-
straße 12 Paar schwarze Damenstrümpfegestohlen. — Aus ei¬
ner Wirtschaft in der Bleichstraße ist am 9. d. M . ein guter
Ueberzieher entwendet worden.

* Kunstsakon Victor. Die Auktion beginnt morgen, Diens¬
tag, 10 Uhr. Vielen Anfragen, besonders aus Damenkreisen, zu¬
folge sei bemerkt, daß für ausreichende Sitzgelegenheit gesorgt
ist. Damen, welche nicht selbst bieten mögen, können Gebote
vorher abgeben.

, ** Den Desrandanten Gansert hat man immer noch nicht.
Wie wir erfahren, hat die arme Frau bereits 611 X zurücker-
ftattet und sich verpflichtet, auch die anderen 400X von der der.
nntreuten Summe zu ersetzen.

__ _ « . Jahrg «,»
Petersburg , 13. November. Aus Kronstadt wirb gemel«

bet, baß bie Revolten  endlich beendet  sind - Es wer¬
ben jetzt interessante Einzelheiten von der Meuterei bekannt.
Die Marineoffiziere haben darnach wit wenigen Ausnahmen
eine jammervolle Rolle während der ganzn Straßenkämpse
gespielt. Sie zeigten weder Mut noch Willen, gegen bie meu¬
ternden Matrosen einzuschreiten und waren nur darauf be¬
dacht, ihre eigene Haut zu schützen. Der Hafenkommmdant
Generalleutnant Osteletzki verlor derart den Kops, daß er sich
in seiner Wohnung verbarrikadierte. Der Festem gskomman-
dant Generalleutnant Bzelajew hatte sich ebenfalls in siin r
Wohnung eingeschlosscn und vor dom Hausse Maschinen¬
gewehre sowie eine starke Wache aufgestellt. Eiii älterer Of¬
fizier erschien im Stabsgcbäude in einem solch fürchterlichm
Aufzuge, daß man ihn für einen Strolcki hielt und ihn des¬
halb verhaften wollte. Nur die Angst, sich in Uniform zu
zeigen, hatte den Offizier zn dieser Verkleidung veranlaßt.

Lemberg, 13. November. Bei einer Versammlung der
Ruthcnen kam es zwischen den Versammelten und der Polizei
zu blutigen Zusammenstößen. Die Polizei, aus die mit Rc-
volvern geschossen wurde, schritt mit der blanken Waffe ein-
Viele Personen wurden verletzt und zahlreiche Veuhastungsnvorgenommen.

Elektro-Rotnkionsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags,
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schäfer : für
deu übrigen Theil und Inserate Carl Röbel , beide m

Wies baden.

zur
von Gersten sch leim Für
Kinderund  Erwachsene, k?»rfke!

f. Biebrich, 13. November. Die gestern abend in der Turn¬
halle abgehaltene Lutherfeier  lockte auch in diesem
Jahre wieder eine zahlreiche Menschenmenge an. Der ev. Po-
saunenchor sowie der Kirchcngesangverein verschönten die Feier
durch exakten Vortrag von Cbören. Ansprachen hielten die Her¬
ren Pfarrer Kübler und Dr . Gerbert. Letzterer sprach über
das Thema: „Luthers Wirken" in fesselnder Weise und legte
dar, was der schlichte Bergmannssohn- für uns Deutsche gewesen
ist. Lauter Beifall bewies den Rednern, daß ihre Ausführ¬
ungen verstanden wurden. Zum Schluß wurden noch Flugblät-
ter des „Eo. Bundes" bezgl. der „Los von Rom-Bewegung"
verteilt.

Die Tabaksteuer.
Köln, 18. November. Wie die K. Z. zuverlässig ver¬

nimmt , ist zur Zeit im Reichisschatzamte, was den Tabak
anlangk, neben einer Zigarettelnpapiersteuk-r und einer Zoll-
^-Höhung für eiirgesührte Fabrikate eine Erhöhung der in-
ländischen Tabaksteuer von 45 auf 70 Ji  und eine solche des
Sülle ;; von 85 auf 120 <M  geplant . Las bisherige Tyst.m
der Steuer ststl also nicht geändert werden.

Vom Großherzog vou Luxemburg.
Bläu che», 13. November. Das Befinden des Großher¬

zogs von Luxcmburg war gestern trotz einer unruhigen Stacht
befried: g e i: d.

Kaiser Wilhelm und Roosevelt.
Newyork, 13- November. Die Friedensbestrebungeu

des Kaisers  und des Präsidenten Roosevelt  feierte der
deutsche Bot'schlastsrat von Bussche bei einem Diner , das Pro¬
fessor Oswald im Brookliner Institut für Kunst und Wissen¬
schaft gab. Er wurde wiederholt von großem Beifall unter¬
brochen, als er die Gleichartigkeit der Friie'densbestrebungen
des Kaisers und Roosevelts charakterisierte und als er an¬
kündigte, daß der Kaiser sein Porträt dem Institut geschenkt
habe, das aber leider noch nicht etngetrossen sei.

Die Volksabstimmung in Norwegen.
Christiania, 13. November. Vorläufige' Mitteilungen

zeigen überall überraschend zahlreiche Stimmabgaben bei der
gestern begonnenen Volksabstsimnung. Voraussich lich wer¬
den mit großer Mehrzahl die Monarchisten siegen.

Eine Unterredung mit Großfürst Khrill.
Paris , 13. November. Ein Mitarbeiter des „Echo de Pa¬

ris " interviewte den gegenwärtig in Cannes weilenden
Großfürsten K y r i I l, welcher unter anderem sagte, sein Va¬
ter, der Großfürst Wladimir , habe die Demission als Kom¬
mandeur der Petersburger Truppen zweifellos nur dcsh.lb
gegeben, weil er, Kyrill , vom Zaren verbannt worden sei.
Witte sei als der einzige geeignete Mann erschienen, uni den
in Rußland losgebrocheneu Sturm zu beschwichtigen. Wenn
man glaube, daß Witte Präsident einer russischen Republik
werden wolle, so übertreib? man. Witte sei, so ehrgeizig er
auch sein möge, im übrigen ein loyaler Diener des Zaun.

Demonstrationen.
Rom , 13. November. Gestern Abend fanden große mi¬

litärische Kundgebungen  statt , an der sich mehrere tau-
send Personen beteiligten- Es wurde eine Resolution ange¬
nommen, in der erklärt wurde, daß man dem Befehl zum
Morden nicht Nachkommen dürfe und daß, wenn das Militär
gegen das Volk kärnpsen müsse, die Soldaten gemeinsame
Sache mit der Bevölkerung machen würden.

Die Unruhe,, in Rußland.
Warschau, 13. November. In den Grieben und Fabri¬

ken von Domhrowa hat sich bie Situation sehr verschli m -
merk.  Viele Polizisten sind getötet. Eine Arbeitermiliz
sucht jetzt die Ordnung aufrecht zu erhalten. Ein bisher iin
Geheimen verbreitetes Arbeiterorgan erscheint jetzt ösfentlich.
In der Umgebung von Kutno sind Baiiernun ruhen ausge-
brocheil»

»eiBwacMlfcti ?* v, T -- v-
, , beim Lernen zurück
bleibende lunder , sowie bin türme , sieh martSühlende und
nervöse überarbeitete , leicht erregbare Erwachsene jedeD
I % ?«w “wb. S,18 Kräftigungsmittei mit grossem Ertol
l >r . II O J1M E L ’s Haewatogen.
. .. Dt ;F Appetit erwacht , die geistigen und
körperlichen fM ’fttte werden rasch schoben , das

ervensystcm gestärkt.
Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „ Dr

Jiominel s “ Haematogen und lasse sieh keine der vielen
JVacnahmungen aufreden . jjjgg

' Wetrersienst
flct LlMdivirtschaftsschnlsz> Weilburga. d Lahtt.

BoranÄstchttiche Witteranz
für Dienstag,  den 14, November 1905.

Zeiiweise windig , vorwiegend trübe , eine wenig käller, Niederschläge
meist geringe.

-n a ik  t e 1 durch die Wcilburger Wetterkarten (monatl. 80 Pfq ),
welche an der ExPed .ki « ,. der „W i - r b - d - „ e r General-
Nu zeiger , Mapxchtzßstraz « 8, täglich angeichlagen werden.

E. V,
Bon dem erfolgten Ableben unsere» Käme,

$arg - ld «ig»er
iJ aeofe 3S ©l ! ©r „ Walramstr .32

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
zu reellen Preisen.

HSolut* . Klhe der Ualtcstelle der elek’riechen Bahn WeUeenburr-
oder HellmundstrMse. 532«
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Sdiöffengeridifs-Sifcung vom 13. November 1905.
Preßprozeß.

^ r ' E vom 2. Mai d. I . brachte der Wiesbadener
^uen Artikel , wonach die „Flörsheimer Zei-!»"«iiSwmma'tllf' mn  S‘W " «N-I-

BAW . HC. SDNÜR.  szbrsplittert).
ED . ERTT . ALB . SÄKN.

IETSIG NUTI . EZE.
RE . SNU ANNO 1513.

Diedenbergen . Bei dem Ausschachten einer Diawurz-
gimbe itieß. am Samstag mittag ein hiesiger Landwirt im Feld-
viltrikt „Neuendamm " auf eine große Sandsteinplatte in der
protze von 1,30 m . Länge und 0,60 m. Breite . Dieselbe trägt
folgende , teilweise nicht mehr lesbare Inschrift:

Jedenfalls handelt es sich um eine alte Grabsteinplatte . Das
Museum in Wiesbaden wurde bnachrichtigt.

Die Inschrift rückwärts gelesen , lautet nun : „Anno 1513.
Unsere Zeitung ist ein Käsblatt , Reder und Schwab ." - Wegen
vieles Artikels wurde gegen den verantwortlichen Ressortredak-
teur Carl R o st e l seitens des Verlegers Reder Privatklage
wegen Be .cidigung erhoben . Die Beleidigung sollte in einigen
2V ™ S. rt: ¥ « k̂nüpften Bemerkungen sowie in dem Vorwurf
des Nachdrucks enthalten sein . Bom Gericht würde festgestellt,
^ ) ,die rätselhafte Inschrift , die obige Entzifferung zuläßt , tat-

^ dem Blatte des Privatklägers gestanden hat . Irr¬
tümlich war jedoch die Mitteilung , der Kläger habe die Nach¬
richt einem Konkurrenßblatte entnommen . Es war vielmchr eine
Lriginalnachricht , die ihm von einem Unbekannten dem Blatte
als Danaergeschenk geboten worden war . In den Bemerkungen
mit welchen der Remfall des Privatklägers begleit wurde,'
erblickte das Gericht eine geringe formelle Beleidigung die es
mit einer Geldstrafe von 5 JL  und Publikation des Urteils-
tenors im Generalanzeiger als genügend gesühnt erachtete.

Auszug ans reu Civilstands-Regiltern der Stabt
Wiesbaden vom 13. November. 1Ü05.

Geboren:  Am 6 . November bim Stuckbleur Anton
Schwarzhaus e . S ., Oskar . — Am 8 . Nolxinilber dem Oei-
schlägsr Äonrad Reutz e . T ., JoihMma Wilhellinine . — Am 8
November dem technlischen Eisenbaihn -Büreau -Asfistenien Al¬
fred Mickel e. T ., Natalie Ella Bertha - —• Am •6 . November
dem Taglöhner Wilhelm Christ e' S ., Albert.

Aufgeboten:  Oberleutnant im Magdeburg :ichen
Dragonerregiment Nr . 6 Richard Lohde in Mainz mit Alma
Haupt fjtex\ — Metzger Johann Andreas Meyerhuber in
München mit Anna Englhart das . — Agent Franz Kehler
hier mir Friederike Balzer hier.

Ge sterben:  Am 11 . November Henriette geb . Hofer.
Ehefrau des Uhrmachers Karl Belz aus Langenschwalbach , 31
I - — 11 . November Kaufinann August Busch , 63 I . — 11.
Nov . Hausdiener Hevmann Hildenbrand , 47 I . — 11 . Nov.
Hermann , S des Gepäckträgers Adam Jude , 2 I . — 11 . No¬
vember EisenbahnbetriebAsekretär a . D . Wilhelm Sohn , ' 3
I - — 11 - N »v. Jnta gab . Zuckermann , Ehehau des Priva¬
tiers Karl Simhowitsch aus Mohilew , 64 I . — 12 . Nov.
Su ' anna geb . Freiin von Malapert -Neüfdille , Wittwe des
Generalmaiors z . D . Julius von Kleinschimit , 69 I . — 11 .
Nov - PfrrdebänÄer Israel Strauß , 75 I.

Königliches Standesamt ..

r

>
>r
>
>

>

D

in Führer zum Wohlstand für Jedermann
ist

Das Buch der praktisch,Erwerhslehrs.
Unter Mitwirkung; hervorragender Fach¬

männer von lieinhold Fröbel . 3. Auflage.
Preis geheftet 5 Mk., gebunden 6 Mk 50 Pfg.
Die Wiener „Presse “ urteilt über das Werk:

»Das Frttbel ’sciie Ituc -h ist ein Volksbuch, ein
praktischer Führer durch die Wirrsale des Erwerbs¬
lebens, ein Vademecum für jedermann . Es zeigt durch
verstand ge Anweisung und prak isehes Beispiel dem
kleinen Mann wie dem grossen Kapitalisten , dem Hand¬
werker wie Beamten , dem Kaufmaun wie Landwirt,
kurz allen Ständen und Berufsarren die Mittel und
Wege, wie der materielle Wohlstand zu begründen und
zu erhalten , wie die ganze Erwerbstätigkeit praktisch
und erfolgreich zu gestalten ist. 1500

Leipzig- Fröbel ’sche Yerlagshandlung.

Soeben erschienen,:

Jubiläumsausgabe
=0 SSO - 1905

3
flnbrees Allgemeiner
anbatlas

in 139 fjaupt=und 161 Jlebenkarten
nebft Dollfläntiigem alphabetischen namenoerzeidinis.
Fünfte, völlig neubearbeitete und vermehrte Ruflage

fjerausgegeben vonn. scoBec
Perlag von Pel !]a.gen & Klafing in Bielefeld und feipzig

Rnforees fjanbattas  .
erscheint, fünfunözEtanzig führe noch der ersten verössent-
llchung, heute in fünfter , völlig neubearbeiteterstlesenaoflage.

nnDrees SjanDatias
fft In diesem Vierteljahrhundert stet; an der Spiije aller
Konkurrenz- Unternehmungen geblieben, rararororo

FInÖrces fjanUatSas
if» der weitverbreitetste und beliebteste, weil vielseitigste
praktischste, übersichtlichste, preiswerteste oller Atlanten.

Bobrees Handatlas
erscheint soeben in 56 wöchentlichen Lieferungen zu nur
50 Pfv um allen Freisen die stnschahung zu ermöglichen.

Die erste Lieferung
wird von jeder Buchhandlung bereitwilligst

zur stnstcht vorgelegt.

und
Gastwirte

Interessenten hört die neuesten
autom Musikwerke:

Spiegel’s Klavier-Konzerte
im Restaurant z. „Wrstend ", Roonstr.
10 und Spiegels Rossini im Rest,
ij. „Uhrturm » Marktstr . 15.

Musikwtrkc. Industrie
LieferantenL . Spiegel & Sohra,

Ludwigötzafena. Nh.

d I ’tii ipexial -CJc schüft für Maus und Äü <ciae ^

| «^ » monielschmaiin I
Keiia ^ Kxfi *« preise

Siebt es

Kei -i «* Iwsiiiahme . Tag«
aber

1953

#
##
#
#

4  Pf.
5 Pf.
5 Pf.

1000 ® | . Porzellan Tassen , enorm 61  %
Kindertassen compl., weise, 5 Pi. Kaffeetassen compl., weiss, 10 Pf.

» compl., bemalt 10 Pf . „ compl ., bemalt , 14 Pf.
Theetassen dünn, weiss, 25 St . 40 Pf. Theetassen w. Goldrand3 St . 50 Pf.

0
#
«
W während de » ganzen JnlrvM
« -- =
2
1̂ HaushaHungg . Von . Bn voa 14 Pf. an. PorzcIlan . Theekanne f. bum. 25 Pf. Glastellen

aet  Garnitur , compl., 16-%., von Mk. 3 .60 an. „ Service , 5-% ., f. bem. IfO Pf. Eierbecher„ Knabentellerf.bem. 23 Pf. Salz*und Pffefferstreuer
« ‘ .‘
#
S __

1 Wn -Mauf
H Garantie für jedes Stück!
»

- -— für au ^ sfrwäialf bewä hrt «» ~F » ürik « <;e

die allerbilligsten Preise ! »
¥
#
#

#
«
tf.
#
#

Grosser Posten

wafchgarntturen
mit Druck -Decor bis zu

S5 °|0 unter regulärem Preis!

Adler- Emaille.
Springt nicht ab beim Kochen!
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|nSachtrag"̂l
Wohnungen etc.

E ^ aiser Fricdrich-Ring 53, schöne
S-W gr. SZimmerwohnung aus
gl. od. sp. zu verm. (320 Mk.)

Näh. Glh. 1. b. Weber. 1958

LleeresZirnmer
zu vermieten. I960

Adlerstr. 63, Hth. 1. r.
^Lchachritraße 14, Dachwohnung,

2 Zimmer, billig zu ver¬
mieten. 1950
«zŜ totternr. 44, 2^Zmi.-Wohn. z.
^ 1. Dez. oder auch srüher zu
vermieten. 4949
HH) eubau Wiesbadener Brotfabrik,
<♦' *' Dotzheimerstr. 126, schöne 2*
Zimmerwohn, zu verm._1922
^V^latterstr. 24, 2 Zimmer, Küche

und Keller bis 1. Dezember
zu vermieten. ,_ 1925
Lxubwigstraße J, ein schönes

Zimmer und Küche zu ver¬
mieten._ 1924
«ttlücherstr. 23 ist eine gr. Helle
*0 Werkstatt« zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Part , l. 1937
HLllücherstrage23, ein Laden m.
'V Zubehör zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Part . I. 1938
t^ ahnstr. 20, 2., bess. Schlaf-
f\ 5 stelle mit oder ohne Kost bill.

'Ku vermieten._ 1939
ur möbliertes Zimmer zu ver¬

mieten. 1943
Adlerstr. 16, Bdh. 2. r.

^Linf , möbliert. Zimmer an ein
WAe Fräulein zu vermieten.
1930 Hartingstr. 4, 3.

C sn freundl. möbl. Part .»Zim.
ist zu verm. 1932

Hellmundstraße 17.
i rbeitsmarkt.

iZrchneider auf Kleinstüä geh
1952_ Llücherstr. 4.

Ein tüchtiger Knecht
zu 2 Pferden gesucht. 1955
Friedrick Back . Mainzcrldstr.2»
f £ in junger llstann v. auSwurts
nD sucht 8te1 ! e gleich welcher
Art 1944
_ Oranienstr. 31, Part.

An « und Verkäufe
9Rr

Krregshund
zu verk. (Ellern prämiirt) bei
Philipp Schneider in Dotzheim,
Wiesbadenerstr. Nr. 35. 1933
HfL̂ enig gevr. Kachenswräntc u.

Küchentische billig zu verk.
Ludwigstraße 3._ 1955
i>A Bellstell, ui. Sprungr . nt5M .U.

1Chaiselongue zu 20M.z. verk.
1916 Kaiser Friedrich-Ring 29. 3

—2 anständ. Arbeiter können ein
Zimmer m. Kost u. Logis crh.
Rah. Hartingstr. 4, 1. 1915

sw

«H »öblieree Mansarde billig
zu vermieten.

11917 Seerobenstr. 16. Gth. r. 1. l.

I bis2anst. Arbeiter könnenein Zim. m. Kost erh. Näh.
Hartingstraße4 , 1. 1915

fobl. ungen. Zniuner in der
Nähe deS Kochbrunnens z.

vermieten. Zu erfragen in der
jExped. d. Bl. 1245
^L 'nfach möbl. Zimmer zu verm.

Frankenstraße 23, Hinterh.,
>1. St._ 1966

35, Hth., 1. st.
rechts, möbl. Zimmer zu

v̂ermieten. 1967
<7 >otzheimeriir. 50, 1., Ecks Kaiser

Friedrich-Ring, iste. sch. möbl.
Zimmer mit Frühstück jür 25 M.
AU vermieten. 1947

'/Zwölf Stück Phonograplicn-
0 walze », feine ausges.,Stücke
spielend, noch ganz neu, zum
Halden Kostenpreise

zu verkaufen.
1920 Rauenthalerstr- 5, Part.

2 Gntzkeffel,
76 Ztm. Durchm., zu verkaufen.
1941_ Schwalbacherstr 41.
IjMZähmafchine. wenig geor., b. zu
**  verk . Oranienstraße 45 , P «,
links._ 1934

Zwei gut erhaltene

Paletots "t Pi
billig zu verlausen. 1962

Hellmundstr. 4, Hth. 1.
¥erscHicd en e »iBitte!

Welch cdeldcnkendes Menschen
herz überläßt einer 9kövfig. Faniili"
einen Kinderwagen oder Beuchen
für Zwillinge. 1961

Näheres unicr A. B 1961
an dtc Exv. d. Bl.__

Tapezierer
buht Priluistlmtilschllst
und übernimmt die Ausführung
von Möbeln und Schaufeuster-
dekorationen unter Zusicherung
prompter Bedienung. NäbereS
1964 MaiirikiuSstr. 8, Hof. P.

Uilfil geg.'Blutstock . 1189257lllllo Ad. Lebmann, Hallsa. 8.
Stemstr . 5a, Rückporto erbet.

In de» letzten Tagen

Bekanntmachnng.
Im Aufträge des Konkursverwalters Herrn Rechts¬

anwalt He», jui ». Scholz zu Wiesbaden werden am
|0itier$iii8, den 16. Novemberd- Js.,

von vormittags S bis 12 und nachmittags von 2
bis 5 Uhr , noch die zu der Konkursmasse des Maurer¬
meisters und Spezereihändlers Wilh . B cker zu Ram-
bach gehördenden Restwarenbestände als:

Spezerei -, Kurz -, Ellen - und Hardware » (ins¬
besondere sind noch vorhanden allerhand Gewürze,
Taschenmesser, Knöpfe, Wollegarn, Nollgarn, Hals¬
tücher, Reiserbescn, größere Posten Farben, 1, Faß
Bleiweiß, Faß Leinölu. a. m.)

öffentlich gegen Barzahlung im Geschüftshause zu Rambach,
Untergasse Nr. 22, versteigert.

, Bemerkt wird, daß die Farbwaren Nachmittags bei Be¬
ginn der Versteigerung zum Ausgebot kommen.

Rambach, den 11. November 1905. 1612
Der Ortsgerichtsvorsteher:

M orasch, Bürgermeister.
Bekanntmachung.

Dienstag , den 14. November 1905 , Mittags
12 Uhr, versteigere ich im Bersteigerungslokale Bleichstr. 5
hier: 1946

1 Theke, 1 Warenreal
öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Meyer , Gerichtsvollzieher.

velamstmachung.
Dienstag, den 14. November er , mittags 12

sUh», werden im Bersteigerungslokal Kirchgassc 23 dahier:
! 1 Klavier, 1 Büffet, 2 kompl. Betten, 1 Spiegelschrank,

1 Kleiderschrank, 1 Vertikow. 1 Kassenschranku. d. m.
öffentlich zwang- weise gegen Barzahlung versteigert.

Wiesbaden, den 13. November 1905. 1956
Schröder, GkrichlMWehtt kr. A.,

Göbenstraße 15.

sind bei

Gnggenheim& larx
Wiesbaden,

Marktstraße 14, am Schlotzplatz,

Marlin IHatjtt Maria Mayer
haben tzyütertreunung vereinbart. 1948

nachstehende

Partie-Posten
neu eingegangen, welche von

heute ab
zu folgenden Preisen in den Verkauf kommen:

200 Retter blau Cheviot zu Knaben-Hosen
geeignet, der Rest 1 M.

200 Retter feinster Kleiderstoffe » in Resten
zu Puppenkleidern, der Rest 50 Pfg.

100 St . Pelz -Kolliers , feinste Ausarbeitung,
das St . 3 .5 « bis 10 M.

(Neu zugelegt) :
100 St . Ueberzieher , für jüngere Herrn,

halbschwer , moderner Schnitt , 10 M.
100 St große Winter -Ueberzieher,

feinste Qualitäten, ä 12 , 15, 20 bis 25 M
lOO St . Loden-Joppen , enorm billig,

das Stück 4.80 , 5 .50 » 7,  8 vis 9 M
100 St . Herren -Anzüge , extra schwere Quali¬

täten, 14 M.
800 gestrickte Herren Westen zu

2 50 M.
Ca. 200 Stück

Damenkleiderstoffe,
nur die nepesten Sachen dieser Saison.
80 % nnter Preis » per Mtr. 58 Psg. bis Mk. 1.50.

Ein großer Posten
Normsl-Ksrnäen, Normal-Üosen, Normal-

vntor-̂ M , Normal-Morjaekon,
I» . Ware » jedes Stück durchschnittlich 1 Mark.

500 Stück weiße und bunte

Kiber -Krtt Tücher
Stück 75 Psg. anfangenb.

Bett Koltern in Wolle und BauMolle
Stück 2 .50 Mk. anfangend. 1942

1 Posten
reinwollener Alanell -Lama,

Meter 85 Pfg.

Alle Bettlvaren
enorm billig.

Federleineu 50 Pfg. per Meter.
Bett -Damast 50 . „ „
Satin -Kattune zu Bezügen 55 Psg. per Meter.
Betttücher ohne Naht, Stücki .50 Mk.
Bettsederu und Daune », Psd. von 70 Pfg. an.
Weiße Kiffe », gebogt, zu 05 Pfg.
Bettvorlagen , 2 Stück 50 Pfg.
Steppdecke » 4. 50 Mk.
Pique - und Waffeldecken äl »50 bis 5 .— Mk.
Nähen und Säumen gratis!

GlMlillS[um MtlkUiveM Hof.
Ä« 9: Metzelsuppe , |
Morgens: Bratwurst, Wellfleisch mit Kraut.

ES lanet reundl̂ch, »„ Narl Niickcr.

Miiuscll-Vestt.
Wiesbaden,

88 Rheinstraße 88 , Ecke Mrritzsiiaße.

Unterrichts-Institut
I. Ranges.

für

Da«!en rmd Herren
IN

Buchführung , Rechnen » Handrl «korr »sponden,.
Wcchsellehrc . Stenographie » Maschinenschreiben.

Der Ilmerricht wird dem
Berständni» und der Aufsasiun,,dgade
jede» einzelnen Sch :rt entsprechend
erteilt. ‘W

Sonderunterricht in Schönschreiben
nach eijjtner, jahrelang bewährter Methode. 1460

Tag - und Abendkurse.

$

Verein der Künstler und Kunstfreunde
Wiesbaden, E. V. '

Am 17. , 18. , 24 . und 25 . Movembes*
wird Herr Geheimrat Dr . Henry Thode Professor
in Heidelberg, im Saale des Wäkiorea - Hotels Uber:

Die niederländische Malerei
im 16. Jahrhundert,

unter Vorfilliru. g von Lichtbildern sprechen.

Die Vorträge beginnen pünktlich 7 '/, Uhl *»

Die Damen werden ersucht, ihre Hüte vor Beginn
des Vortrags abzunehmen.

Eintrittskarten : Reservierter Platz in den ersten
beiden Reihen zu 20 Mark, die übrigen (nummerirt) zu
zehn Mark für die vier Vorträge zusammen sind nur
in der Buchhandlung von Moritz L Miiazel, Wühelm-
strasse 52, zu haben. Zu den einzelnen Vorträgen
werden Karten nicht ausgegeben. Am Saaleingange
werden Karten nicht verkauft . Der Zutritt zum Saal
ist von der Wilhelmstrasse über die kleine Treppe zu
nehme? 1931
__ IDe»* Vorstand.

Brennholz Verkauf.
Die Natural-Berpflegungsstatioii dahier verkauft von

heute ah:
Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.

„ 5-schnitlig, Raummeter 14.00 Mk.
Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.

Das Holz wird frei ins Haus abgelicfen und ist von
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm
Evgl. Bereinshaus, Platterstraßc Nr. 2, entgegen genommen

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird. _ __ 5931

Bekanntmachung.
Dienstag » den 14. November cr., mittags

12 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale, Kirchgasse 23:
3 Buffets, 1 Pianino, 1 Flügel, 3 Bertikows, 1
Kleiderschrank, 1 Spiegelschrank, 2 Schreibtische, 1
Sofa, 2 Sessel, 1 Kommode, 1 Kanapee, 1 Auto¬
matentisch, 3 Pferde, 1 Schwein» 2 Kotlletstücke, 2
Seitenstücke, 1 Vorderstück, 2 Preßköpfe, I Vertikow,
I Sofa , > Schreibtisch , 8 Dezimalwaage , f
Teppich . 3 Sack Hafer

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung der fettgedruckten Gegenstände findet

bestimmt statt.
Wiebbaden, den 13. November 1905. 1963

GttWsvsllmhtt.
Versteigerung ~

einer wenig gebrauchten Lade» Einrichtung für
Molkerei -Produkte.

Wegen GesckliftSnnfaabe »erfteigere ich zufolge Auftrags am
Mittwoch » den 15 . November er , nach mittags 3 Uhr be¬
ginnend, im Laden

Nr . 43 Moritzsirastc Nr . 43
folgende sehr gut erhaltene L--deurinrichtuNl,Sgegcn ^«r»de , als:

1 Theke mit Marmorplatte und 0 isfchrank , 1 Real
mit Aufsatz , Uhr und Spiegel . 3 Gebelle für E-erkKrbe,
1ü Eierkörbc, Gtasschränkchen mit Eisbebälter, dreist. Gaslüster,
Schreibpult, div. Porzellanplattenmit Glasgiocken, Butterbrelter,
Messer, Maßbiecheu dgl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Berste,gerungstaoe. 1987

Wilhelm Melfricb,
Auktionator und Taxator,_ Schivalba cher raße 7.

Zum stumpfen Tor,
Schwalbachcr >'tras ?c 4V.

fritr Akisiß: Metze!suppe,
wozu freundl,ch,t einlabet 1954

Chr . Panl y.
Gaiibal’s

wunderbares w .
beseitigt in 2—3 Minuten nach einmaligem Gebrauch 1
vollständig die stärksten Haare im Gesicht und am
Körper (Armen , Beinen etc.) zerstört die Haar -!
wurzeln allmählich , ohne Nachteil für die Haut. „
Erfolg empf lilbar, vollkommen unschädlich. —eaäi»r-
Viele Dankschreiben . Preis per Flasche mit Gebrauch
anweisung für starke Gesichtshaare 8 M. (für den Körper
8 M., Herren gr»*»e Flasche 10 M.). Postversand diskret nur
gegen Nachnahme oder Briefmark, durch B . M . Ganibal
(Chemiker), Leipzis , Schützenatr . 1 und Wien III , Linke
Bahngasse 3. __

Argosy -, Esmarch -,
Endweil -, Gniot -,

T Ccrusker - Triiger.
» Hosentrftger als 4«e-

radehalter eingerichtet,
Hdseotriifpr
sowie selbstverfertigte Hosenträger empfiehlt zu billigen Preisen
Langgasse 17, Grg.  Sohmitt, Langgasse 17.

Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Die Tennelbachstraße vom RettungshauS aufwärts wir
am Dienstag, den 14. d. Mt«., wegen Vornahme eines Ar
chlusses an die Gasleitung für den Fuhrverkehr geschlosser

Sonnenberg, den 11. November 1905 194'
Der Bürgermeister: Schmidt.



Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , dass
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meine liebe Gattin , unsere gute
Mutter, Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Christiane Dirothea Mierswa
geh . Ejmler.

nach langem , schwerem mit grosser Geduld ertragenem Leiden zu sich abzurufen.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Friedrich Mierswa.

Wiesbaden , den 11. November 1905.

Die Beerdigung findet Dienstag,  den . 14. November , nachm . 3 Uhr
von der Leichenhalle des Friedhofes zu itiebrich aus statt 1936

Gebs * . ii ugebauer,
Telefon 411 . 22 S toolbnrfierftv. 22.

_Großes Leger in ollen Arten von Ho z- und Metall-
Särgen, foiutc couivfctte AnSstatnnaen zu reell
billigen Prciien . TrauSpor-e mit eigeiicm Leichen-

wag n. 9707

Ihren Winterbedarf
Hr mcien,
Unterjacken«
Unterhosen«

Arheitshemden,

Damen -Westen , Tricottaillen,
Schulterkragen,

fSeformfoeinkleider
decken Sie am vorteilhaftesten in dem

Strumpfwaren - und Tricotagenliaus /C
9423 von jBLgOi

Wiesbaden,

wi- Tapioka-Julienne , Reis, Erbs, Grünkern, Haferschleim,
^Sago. Gemüse, Riebeie ». s. w.

von ME Suppe«mit dem

Kreuzstern

ermöglichender Hausfrau angenehme NölVLchHsuNI bei Herstellung
Kartoffel, der täglichen Suppe. Ein Würfel zu 1 © Pfg . gibt — nur mit Wasser

gekocht— 2 gute Teller. 969/356

14. November 1905. Nr. 267« «vlevdavener tNeaera»-» nzetz« . Jahr, «mg.

TrauerMte, Trauerschleier,
in allen Preisla cn und großer Auswahl,

jj. Stgjtzküherg Ilodtf., M. Schräder,
Morii?straffe 1

^Große Damwü7
Kinder-Confectious-

Versteigerung.
Nächste» Dienstag , den 141. November , und

Mittwoch , de» IS . November er., morgens S '/z
und nachnnttaS Ä' , Nhr ankangcnd, versteigere ich
im Aufträge der Firma W Msr - Senirg im Laden

m "

nachvcrzeichncte Damen - nnd Kinder -Conseetio » als:
Costrime, Coftümröcke, Blousen
in Sridü nnd Wolle , Mäntel,
Jacketts, Capes , Mädck.-Costüme,
Mäntel , Jacketts nnd Capes

meistbietend gegen Barzahlung. 1926

Bornti . Itosenaa,
Ankrionator und Taxator,

Bureau und AuktionssäleS Marktplatz 3.
Telefon 3267 Telefon 3267

Walhalla Theater.
Nur ein « Stimme des Lobes!

«ovambttr Programm
der

Clou “ des » Saison.
Jeden Abend

stürmischer Heiterksitserfolg.
Anfang 8 Uhr .. iggg

Vorzugskarten an Wochentagen gültig.
rt ! Feldstecher,  in jeder Preislage,

cpiifdic « nftalt 744
C. H6hn (Inh . C. Krieger ) , Langgasse 5.

Freiburger CUddlose,

ä 3 .3« Dark , noch zu haben bei 1430

I. Stassen, Kichzollr 51n. WkllritzSr. 5.

Nie wit!>kkllt!jlt«!»cs

Angebot
Dnech SInfgabc.ctnrr best. Schuh-

fabrilfFiliale u. durch andere Äc-
leHeitseiti laufe, habe ich größere
Postcnhochf. Schuhe in Chevrea:.^
Boxkalf u. WichSlcdcr für Herren.
Damen :i Kinder bill. eingekauft
Der fvüucre Preis versch. schuhe
war 8, 13, 14, 15 M!. und find
die Mehrzalll der Schuhe mit den
Lriginmprcisc» vcn der Fabrik au»
und mit dem Zeichen„Originalen.
System Goodyear Spell" versehen,
wovon sich Jedermann überzeugen
kann. Um schnell damit zu räumen,
verkante ich Dicfeioen zu 5 , 7 5«
8, i « ,50 Mk. 778
IleaaiilTe 22,1  ZUM.

Kein LaÄeu.
Bekannt für gute Ware».

ẐLSs»itsALIT zu  Wiesbaden.
Abonnements-Konzerte

ausgeführt von dem
städtische, , Knr - Orchester
Dienstag , den 14. November 1905.

Nachm . 4 Uhr:
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI

1. Ouvertüre zu . Dam • Kobold " . . . J , Raff.
2. Introduktion , Cavatiue und Juvelen , Arie

aus „Margarethe “ . Chr. Gounod.
3. Balletmusik aus „Der Prophet “ . . . G. Meyerbeer.

I. Walzer . {I Redowa . III . Schlittschuh-
TV Galopp

4. Vorspie zum 4. Akt aas „Die Folk inger “ . E. Kretschmer.
•; “ “ • . a ,' it . . G. Rossini
6. Kus. - Walzer aus „Der lustige Krieg “ . J Sn-auss.
7. Einzug der Gäste auf der Warib irg . R Wagner.

Abends 8 Uhr:
unter d-r Leitung dos Kapellmeisters Herrn HERM

1. Turner -Marsch
2. Ouvertüre zu , Czar und Zimmermann“
3. Paraphrase und Gebet aus „Der Freischütz“
4. Die Schlittschuhläufer , Walzer . .
5. Schwur und Schwerterweihe aus „Die Huge¬

notten “ . . . . . . . .
6. Ouvertüre zu „Fierrabras “ . , . ,
7. Aria für Streichorchester . . . .
8. Metamorphosen , Potpourri ,

IRMER.
C. Math.
A Lortzing,
A Lux
E . Waldteufel.

G. M yerbeer.
F.. Schubert.
J. S Bach.
A. Schreiner.

Cyklus von 12 Konzerten unter Mitwirkung
hervorragender Künstler.

Freitag , deu 17 November 1905 , abends 71/, Uhr:
I¥ , Mooasert.

Leitung : Herr Kapellmeister UgoAfferni.
Solistin : Frau JErlka Wedekind , König !. Sächsische nnd

Grossherzogi . Hessische Kammersängerin , Künigl . Hofopern¬
sängerin aus Dresden (Sopran ).

Orchester : Verstärktes Knr -Orcliester.
Piauoforte -Begleitung : Herr Kapellmeister Ugo Afferni.

PROGRAMM:
1. Symphonie in G-dur (No . 13 der Breitkopf

& Härtelschen Ausgabe ) . . . .
2. Arie aus „Lakme “ . . . . .

Frau Wedekind.
3. Zum ersten Vlale : Serenade für 2 Flöten

2 Oboen , 2 Clarinetten , 4 Hörner , 2 Fagott
und Contrafagott op . 7 . , . ,

4 . Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Am schönsti -n Sommerabend war’s \
b) Solvejgs Lied ' ,
c) Hoffnung )

Frau Wedekind.
5. Ouvertüre zu „Der Freischütz ® , , ,
6. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Mit einer Primula veris )
) ’ ‘ •

J. Haydn.
L . Delibes.

R. Straus».

E. Krieg.

C. M. v. Weber,

E; Grieg.b) Der Bursch
c) Guten Morgen

Frau Wedekind.
Eintrittspreise:  1 . numerierter Platz 5 Mk., 2.

numerierter Platz 4 Mk., Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mk.
Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk.

Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr nachmittags am Kassen¬
häuschen an der Sonnen ergerstrasse , von da ab an der Tages¬
kasse im Hauptportal . M

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung.

Samstag , den 18. November 1905 , abends 8 V?Ubr:
BALL«

Tanz -Ordnung : Herr Frit * Heidecker.
Anzn g:  Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock ).

Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten nnd Saisonkarten
sowie Abonnementskarten für Hiesige , für Rieht -Inhaber solcher
Karten : 3 Mark.

Am B a 11 1 a g e gelöste Tageskarten  werden bei Lösung
einer Karte zu 3 Mark in Zahlung  genommen , jedoch auf
ei n e Karte nur eine  Tageskarte.

Sämmtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Städtische Kur-Verwaltung

12  Saalfahr -Maschinen
(Marke „Adler ") mit Kissenreifen, gut erhalten, billig zu
verkaufen. Näh. in der Exped. d. Bl . 1726

KöniglicheA SchsWelL
11. Vorstellung . 250. Vorstellung. Abonnement D.

Dienötag den 14 November 1905
Die I ü d i n.

Große heroische Oper in 5 Akten, nach dem Französischen des Sertbe,
von Fr. Eimenreich. Musik von Halevy.

MusikalischeLettung: Herr Protessor Schlar,
Regie : Herr Mebus.

Sigismund , Kaiser der Deutschen . . . . Herr Zollin
Herzog Leopold . Herr Frederich.
Cardinal Brogny , Präsident des Concils zu Constanz Herr Schwegler.
Prinzessin Eudoria,NichtedesKaisers,Leopold'sBerlobte Frl. Hanger.
Eleazar, ein Jude , Juwelier . Herr Kaitsch.
Recha, seine Tochter . Fr. Leffler-Burckardi
Ru igiero Oberschultbeihder Stadt Constanz . . Herr Engelmann.
Aibert. Offizer der kaiserlichen Bogenschützen . Herr Schmidt.
Wavpenherold . . . . . . Herr Winka.
Offiziere der kaiserlichen Leibwache. Gefolge des Kaisers. Reichsfürst
von Throl Gefolge des Präsidenten, Oidcnsgeistlichc. Räthe. Ritter.
Edelknaben. Soldalcn . Herolde. Trabanten. BogenschützenBürger und

Bürgerinnen. Juden . Jüdinnen.
(Ort der Handlung: Constanz im Jahre 1414.)

Vorkvmmende Tänze,  arrangirt von A. Balbo.
Akt 1 : Walzer, ausgefüdrt vom Corps de ballet.
Akt 3 : Festtanz, ansgeführt von den Damen Peter, Salzmann, Stadler,

Hoevering, Weikerlh und dem Corps de ballet
Aniang 7 Uhr. — Gewöbniiche Preise. — Ende 10.15 Uhr.

Res!denz=Theater.
Direktion: Dr . phil . H. Rauch

Kernsprcch-An 'chluß 49. Fernsvrech-Rnschluß 49.
Dienstag , den 14 . Novbr 1905

Abonnements-Vorstellung. Abonnements-BilletS gültig.Maskerade.
Schauspiel in 4 Aufzügen von Ludwig Fulda.

^MaxFrcihcrr vou Wittinghos,Gesandtcra.D. August Weber.
Karl Freiherr von Wittinghof, Staals-

miiiister, sein Bruder, Reinhold Hager.
Schellhorn, Geheimer Oberregierungsrat Georg Rücker.
Johanna, seine Frau Sofie Schenk.
Edmund, ihr Sohn, Regierungsassessor Hans Wilhelmh.
Ellen von Tönning, Witwe, Johannas

Schwester Suctr| Elsenborn.
Gerda Hübner Else Noorman.
Frau Schwalbe, Vermieterin Minna Agte.
Klcuke, Kanzleisekretär Max Ludwig.
Minna, Dienstmädchen bei Schellhorn Else Feiler.
Friedrich, Diener bei Wittinghof Franz Queiß.

Die Handlung spielt in Berlin
an vier aufeinanderfolgenden Februartagen.

Kassenöffnung6 'js, Uhr. Anfang der Vorstellung7 Uhr Ende 9»/„ Uhr.

Vereinen u. geschlossenen Gesellschaften emosehie hiermit meinen geräumigen

Saal mit Theaterbühue
zur gefälligen Benutzung. 1918

Franz Daniel, Restaurant Waldlast
Halt! Achtung! Halt!

Im

1769
„Fürsten Flucher"

Blücherstraffe6
serviert von heute ab der berühmte

IUP Haarmensch
gen. Gorittakömg.

Einzig in seiner Art ! Bei uns in Wiesbaden
noch nie gesehen!

Eintritt frei ! Eintritt frei ! ri
H°ch°chtend Carl Trost, tz
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An sth Bronchialkatarrh
Lungenleiden

Lungenbluten
Magenleiden

Erkrankte wollen sich die Zeit nehmen, entstehende Heilungsberichte zu prüfen. Ls ist dies nur ein verschwindend kleiner Teil der fortgesetzt eingehenden. Sie werden ohne jeden Kommentar verLfsentlicht, weil
man die Ueberzcugung hat, daß das leidende Publikum sehr wohl im Stande ist, sich selbst ein Urtheil zu bilden. Die Briefaujzüge find, kleine stilistische Abänderungen abgerechnet, wortgetreu; lUeggelaflen sind alle Aus¬
drücke der Dankbarkeit, sowie etwaige Kritiken über vorangcgangene erfolglose Kuren, Die Onginaibriete liegen zur Einsicht aus und wird dringend gebeten , hiervon umjangreichenGebrauch zu machen. Behord-
ilicherfeits ist dies bereits geschehen. Abweichungen von der Wahrheit, gleichviel ob sie in diesen eiuleiteiiden Worien oder in den nachfolgenden HeilungSberichten gesunden würden, zdgeu strenge Strafen nach sich.
— Um den Laien die Möglichkeit an die Hand zu geben, nicht erst den Ausbruch der Krankheit abzuwarten, sondern bei Austreten auch nur eines einzige « Symptomes sich rechtzeitig nach Hilse umzusehen, folgen
hier einige der am häufigsten vorkommenden .
Kvnminmo • Husten, vielfach zum Erbrechen reizend. — Auswurf zSlie» S -vlrimcS. — Stechen auf Brust nnd Rücken. — Druck in den Schulterblättern. — Nachtschlvertze- —
kjj  UipIvlUo » In der Regel kalte Hände und Füße . — Athemnoth . — TaS Slthmcn ist später von hörbarem pfeifenden und schnurrende » Geräusch begleitet . — Blntspncken - —

Oft heftiger unregelmätzigerHerzschlag, vertunde » mit starkem Angstgefühl. — Mangelhafter Schlaf. — Schlechte Verdauung re. »c.
Zur K«r>Ginl «itung sind nöthig die genaue Leideusbekchreibung , die Angabe der Beschäftigung und ob kalte Füße vorhanden sind. Man adressire:

9,Sp £ff*o spet ' O1’. Dresden-Niederlössnitz, Holiestrasse Nr. 115 d.
Herz-Asthma.

Seit 10 Jahren litt ich an Herzkrankheit, Athemnoth, be¬
gleitet von einem schrecklichen Husten und zähem schleimigen

, Uuswurf . Hände und Füße waren stets kalt, Schwindel , als
wäre ich betrunken . Schlaf sehr wenig — oft die ganze NachtKeinen. Ich war immer müde, von einer fast schmerzhaftenigkeit überwältigt . Essen konnte ich sehr wenig, am liebsten
gar nichts. Mir wurde stets übel. Drücken im Magen . An-
strng August 1902 wandte ich mich an Sie ; ich fing die Kur an.
Da die Krankheit schr veraltert war , ging die Besserung nur
sehr langsam vor sich, doch besserte sich eines nach dem andsren.
Der Appetit stellte sich ein ; ich verlangte nach Essen. Der
Husten ließ nach und der Auswurf wurde wässeriger . Hände
und Füße wurden warm — ich wurde ruhiger . Schlaf stellte sich

, ein und ich suhlte mich des Morgens wohl und kräftig und so
befinde ich mich jetzt sehr wohl. Ich habe guten gesunden Schlaf,
sehr guten Appetit , gute Verdauung , Athm-en ruhig , befreit von
Husten und Auswurf . Durch die Kur bin ich nun wieder ge¬
sund geworden , ich kann mich des Lebens noch erfreuen , jetzt im
69. Lebensjahre , das ich Ihnen verdanke. Dieses zur Empfeh¬
lung allen ähnlichen Kranken. Emil Kullmann , Leipzig.

Vorstehende Namensunterschrift des Herrn G . Th . E . Kull¬
mann ans Leipzig, Rendnitzerstraße Nr . 9, wird hiermit be¬
glaubigt.

Leipzig.  Der Gerichtsschr. b. K. Amtsgericht . Seyfarth,
.Aktuar.
ij Nasen-, Rache«, «nd Bronchialkatarrh.

Seit ungefähr 6 Jahren litt ich an einem chronischen Na¬
sen-, Rachen- und Bronchialkatarrh , welcher mir viele schwere
Stunden und Kummer verursachte. Ich hatte beständig Kopf¬
weh; im Rachen verspürte ich starkes Hitzegefühl, er war immer
trocken und mit klebrigem Schleim bedeckt. Unterhalb der Luft¬
röhre hatte ich einen bösartigen Druck. Das Athmen wurde
mir manchmal schr beschwerlich und war ich von Zeit zu Zeit

ganz dämpfig. Meister Arbeit konnte ich zwar nachgehen, aber
mit großen Beschwerden. Bei der geringsten Anstrengung kam
ich in großen - Schweiß, verbunden mit Herzklopfen. Ich nahm
auch verschiedene Aerzte in Anspruch, aber leider erfolglos . Die
Aerzte sagten, das wäre ein chronischer Katarrh und würde er
auch schlecht wieder Weggehen.

Durch die Zeitung nun aus Sie aufmerksam gemacht, ent¬
schloß ich mich, die Kirr durchzusührcn. Ich betrieb die Kur
einige Zeit lang nnd zu meinem Erstaunen ist es von Tag zu
Tag immer besser geworden , welche Besserung schließlich in voll-
ständige Heilung überging . — Ich fühle mich wieder vollständig
g«sund und kräftig . Ein Beweis dafür : Ich bin am letzten
Sonntag 5 Stunden Per Rad hin und auch wieder zurückge¬
fahren , welches gewiß eine schöne Tour ist und Ausdauer be¬
darf . — Ich kann also wohl mit Recht sagen, daß ich Gott und
Ihnen durch Ihre wundervolle Kur meine lebensfrohen Tage
zu verdanken habe. Hochachtungsvoll
Andreas Schörner , Kühschwitz. Post Oberkotzau,  Bayern.
Die Echtheit obiger Unterschrift beglaubigt : Deeg, Bürgermstr.

Lungenleiden, Lungenbluten.
Im August des Jahres 1902 erhielt ich einen furchtbaren

Husten mit Auswurf , welcher mit Blut vermischt war , und auch
viele Schmerzen in der Brust stellten sich ein, wodurch ich mich
in ärztliche Behandlung begeben und die Arbeit einstellen mußte.
Die Aerzte benannten mein Leiden Lungenkatarrh . Da ich im¬
mer mehr abnahm , dachte ich, es würde sich Lungenschwindsucht
einstellen, was mir auch die Aerzte zu verstehen gaben. Am
31. März 1903 stellte sich Lungenbluten ein, welches sich 6 Mal
'wiederholte . Die letzte Blutung raubte mir fast alle Hoffnung
und fesselte mich ans Bett . Durch Zufall auf Sie aufmerksam
gemacht, faßte ich den Entschluß, Ihnen meine Leiden zu schil¬
dern , und schon nach kurzem Kur -Gebrauch stellte sich Besserung
ein, die sich durch strikteste Befolgung der gegebenen Verord¬
nungen mit der Zeit in meine vollständige Gesundheit verwan-

1603
delte. Schon seit Monaten kann ich wieder meiner Arbeit
nochgehen, ohne etwas von der durchgemachten Krankheit zu
spüren und sage ich Ihnen daher für meine Heilung meinen
besten Dank. Ich werde alle ähnlich Leidende ans dieses Institut
aufmerksam machen. Achtungsvoll

Guhl , Stellmachermeister , Liebenthal, Krs . Ostpriegnitz.
Die Richtigkeit vorstcherkder Unterschrift bescheinigt
Glienicke.  Der Amtsvorsteher . W e g e r.

Chronischer Magenkatarrh.
Ich litt 8 Jahre an heftigen Magen -, Brnst - und Rücken¬

schmerzen, dazu brennende Nierenschmerzen, Ausstößen und
Sodbrennen war ohne Aushören, dazu Schwindel . Auch eine
fast unlösliche Verschleimung war vorhanden nnd im Schweiß
war ich immer wie gebadet. Hände nnd Füße für immer kalt.
Sobald die Schmerzen ansingen , mußte ich mich zu Boden wer¬
fen und krümmte mich zusammen wie ein Wurm , bis sich Er¬
brechen einstellte und dann die Schmerzen ein wenig nachließen.
Das Essen mußte ich ganz einstellen, nur ein wenig trinken
und auch das blieb nicht im Mägen . Trotzdem ich viel medizi»
nierte und in Kliniken gewesen war , würben die Schmerzen
immer heftiger , und ich, weil ich nirgends Hilfe fand , fühlte
mich nahe dem Tode . — Zufällig erhielt eine Gutsbesitzersfrau
ein Büchlein von Ihnen . Ich mochte, natürlich nicht ohne Miß-
trauen , einen Versuch und wandte mich an Sie , und dann ge¬
schah ein Wunder . Nachdem ich nämlich längere Zeit in der
Kur war und die Verordnungen strikte befolgt hatte , wurde
mein Appetit und mein Aussehen bedeutend besser. Die Schmer¬
zen nahmen allmählich ab . An Körpergewicht habe ich zuge¬
nommen , auch kann ich jetzt alles essen, Hände und Füße sind
immer warm . Ich verdanke mein Leben und meine jetzige Ge¬
sundheit nur Ihnen allein und bin jetzt der Wahrheit gemäß
mit dem Erfolge außerordentlich zufrieden.
Frau A. Reisewitz, Cosnehnen b. Nebenan , Bez. Königsb . i. Pr.

lL. S .j Beglaubigt : Der Gemeinde-Vorstand . Poßinke.

All nufere litliiirp!
Eine furchtbare Katastrophe ist über die unglücklichen russischen Juden hereingebrochen.

Mehr als fünfzig von Juden bewohnte Städte sind zerstört und täglich mehren sich die Schreckensnachrichten. Viele
Tausende friedlicher Menschen find von aufgereizten Pöbelhaufen ermordet , mehr als Hundert¬
tausend find verwundet und sind zu Krüppeln geschlagen , bestialische Scheußlichkeiten sind verübt worden.
Zahllose Existenzen sind vernichtet und Unzähligen droht der wirtschaftliche Untergang,

, Angesichts dieses unermeßlichen Unglücks, das an die schrecklichsten Greueltaten der Weltgeschichte erinnert, tut
schleunige, ausgiebige Hilfe unabweislich not! Große Summen sind erforderlich, um auch nur die allerdringendste Not
des Augenblicks zu lindern» um die verlassenen Wittwen und Waisen vor Hunger und tiefstem Elend zu bewahren.
Darum wenden wir uns mit der herzlichen Bitte an unsere Mitbürger ohne Unterschied des
Glaubens , an der Rettung der bejammernswerten Opfer furchtbarer Verbrechen mitzuwirken.

Jeder der Unterzeichneten, sowie die Expedition dieses Blattes nehmen Spenden entgegen, über welche öffent¬
lich Quittung erteilt wird.

Der Vorstand der israelitischen Cnltusgemeinde:
Dr. M. SUberstem, Stadt- u. Bezirksrabbiner, Nicolas¬
straße 22. Simon Heß, Alexandrastr. 1. Moritz Heimer-
dinger , Wilhelmstr. 32. Jacob Hirsch, Nicolasstr. 22.
Kernh. Fiebmann, Langgasse 16. Simon Morgenthiu,
Oranienstr. 33. Justizat Dr. Seligsohn, Kirchgasse 19.

Moritz Simon , Rheinstraße 35.

Der Vorstand der altisraelitischen Cnltnsgemeindt
Dr. Leo Kahn, Rabbiner, Gerichtsstr. 7. Mayer Kaum,
Herrngartenstr. 17. Ios. Klameuthal, Totzheimerstr. 14.
Felir Goldschmidt, Querfeldstr. 4. Dr,  med . H. Korn-
bluw , Taunusstr. 33 |35. Herm. Strauß , Adelheid¬

straße 72.

Bas Zweigeomitee Ifefmdk des Mfsvmms der deutschen luden:
Dr. Adolf Friedemann , Albrechtstraße 13.
Dr. med. Eduard Faser, Langgasse 18.
I . Joseph, Friedrichstraße 6.

___ Kenedict Straus. Emserstraße6. 191
mm,■■■— — i —— — — — — - - ■ -- - - - - — - ! .h- r _J _U_— —

Marburg’s Schwedenkönig, bester Magenlikör.
_ Friedrich Marburg , Wiesbaden , Afengasse . ■MMMMntanManB TQ
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Gegen

Monatsraten von2II.
an liefern wir

Grammophone
garantiert echt, mit
Hartgummi-Platten.

PhoasgrspliaH

Musik- Werke

Photog. Apparate
nur Marken wie

Goerz, Mittig,
Kodak etc. so¬
wie alle Uten¬

silien zu
mäßigsten

Preisen.

von 18 Mark an aufwärts.

Zithern
aller Arten,

Saiten¬
instrumente,

Violinen,
| Mandolinen,
Guitarren etc.
von 12 Mark an.

Soers Trieder Binocles, Operngläser, Feldstecher.
Bia! &Freund in Breslau II.
Hlustr. Preisbuch No. 135 auf Verlangen gratis und frei.

*' Tfi'fvMer<j9*uchtl !

Herbst* und Winter*Stoffe
für Härren - und Knabenkleider,

Hosenstoffe , Westenstoffe,
Kameelhaarstoff,

Kameelhnar -Schlafdecken,
Wollene Jacquard -Schlaf decken,

Beisedecken , Wagendeeken,
Damenplaids , Uemnplaids

in giosser Auswahl empfiehlt 28

hch. LugenbW,
4 Itärew strasse 4.

Die Kunst an»dem StßQrßif
(uach dem (irehür)

vollendet KlgViSf SpitziSN.
Die Wiedergabe von Vortragsstücken jeder
Art nach dem Gehör in vollendeter Aus¬
führung , das Begleiten zum Gesänge aus
dem Stegreif etc. etc . — In 6 Monaten
durch brieflichen Unterricht zu erlernen.
Nur I* Referenzen . Bedingung : Elementare
Kenntnis des Klavierspiels — Prospekte

gratis und franko.

F. Rodde’s Comp, extempore.
Berlin 35.

Liitzowstrasse 80/90.

1 MM

Bienenhonig
per Pfund ohne Glas garantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines
Standes, über 90 Boiler, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne
8*flattct- CJurl jPraetorlus,

Telephon 3205 nur Wallmühlstraße 4G Telephon 3205

Als vorzügliches und billiges Familien»
getriink empfehle die beim Sieben der besseren Thees
sich ergebenden

Theespitzen
Feine Qualität per Pfund Mk. 1 .40,
Hochfeine Qualität per Pfund Mk. 1 .00 . 20

dir « Tauber^
Kirchgasse ß. Jfascovia -Drogcrle . Telephon 717.

JUIgnmu Paiitjfr Stnbfkiff.
Staatlichanerkannt Bcrsicherungsvcrcinans Geaenseitigkeit
«rgrnud . 1890 . Mltgli -der 21v >». Brrmö«. »OOOOO« .

Bezahltes Sterbegeld SO« « 0« Mk.
Ansnahmefähig sind alle gesunden Männer und Frauen unter 45 Jahrr
WöchentlicherBeitrag für je lOü Mk. Sterbegeld im Alter von weniger
als : 2b Jahr . 4 Pfg .. 30 Jahr . 5 Pig.. 35 Jahr . 6 Pfg.. 40 Jahr
7 Pfg., 45 Jahr. 8 Pfg. — In One» mit 30 Kaffenmikgliedern kann
ein Ortsrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ge-
lchäsisfteilem Mainz , Er . Bleiche SV. 998

I Cognac

ir In allen Preislagen.

Hervorragende deutsche Marke.
IW " Preise auf den Etiketten. “7£3ä a

Scherer $ Co. Langen. (Frsnkt. s. u.)

NiadaHagain
durch Plakate

Man verlange ausdrücklich

Scherer’ s Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wessen vielfach

angeboten werden. 989 1
Seit 30 Jahren als besteu. profitlichste Karke bewährt!

belieb-

1532
Zu 65 , 70 , 75 , 80 , 85 , 90 und 95 per Packet

- ühersi ! käuflich.

Absolut geruch¬
los , ohne jede
schädliche Ein¬
wirkung auf Far¬
be des Holzes und
Linoleums ist Par-
ket -Rose di-- wirt¬
schaftlichste aller
Bohnermassen,denn um
vollen Erfolg zu er¬
zielen muss sie sehr
dünn und spar¬
sam aufgetragenwer¬
den !

S3T lach dem
nassen Auf¬

wischen genügt ein
leichtes Nachreiben mit

weichem Lappen und der alte Hochglanz ist wieder her¬
gestellt . "SD®
Preis per l/x Ko Dose Mk. 1,50 , per */«Ko. Dose Mk. 0,90.

Alleinige Fabrikanten:
Finster&Meisner,Lackfabrik,München.

Niederlagen:
Adelheidstrasse 41, W. H . Birk, Drogerie.
Bismarckring 1 Willi. Machenheimer , Adler -Drogerio

r 31 F. H . Müller, Ring-Drogerie.
Kaiser Friedricbring,
Friedrichstrasse 16, Wilh . Schild , Central -Drogerie.
Ecke Luxembuigstr . Fr Böttcher , Luxemburg -Drogerie.
Marktstrasse 9 Apoth Otto Siebert , Drogerie.
Marktstrasse , Adalbert Gärtner , Parfümeriegescb.
Mauergasse 12 Fr. Rompel, Drogerie.
Michelsberg 9 Ferd . Alexi, Drogerie.
Moritzstrasse 12, Otto Lilie , Drogerie.

Wilh . Grob , Justitia -Drogerie.
Gustav Erkel , Seifenfabrik.
Roh. Sauter , Oranien -Drogerie.
Apoth .Karl Portzehl , Germatiia -Drog.

. - Richard Seyb, Drogerie.
Rheingauerstrasse 10 Richard Seyb „ „
Römerberg 2/4 Pr. Rompel, Rümer-Drogerie.

Drogerie Moehus.
Oskar Siebert , Drogerie . 1280|331
Willy Gräfe , Drogerie.
Fritz B -rnstein , Wellritz -Drogeria.

Moritzstrasse 44
Metzgerstrasse 17
Oranienstrasse 50
Rheinstrasse 55

8

Ta rnusstrasse 25
, » 50

Webergasse 37
Wellritzstrasse 39

Carl Hält er ,Optiker,
13 Kirchgasse. WIESBADEN.

Arm ec -I’in eener, . ,
Nickel -Pineenez und Brillen I
Stahl - „ .. -52
Doublt ; ”
«Old - .. .. .. ) «

Kirchgasse 13.
° v . M. 1 .50 an

, 2 .50
. 4 .50
„ 6 . 00, 10.00
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Bitte versuchen Sie gefi.
Nähr - Mal j :-3Caff ee l
NSHr -Malztaffe « ist sehr ergiebigu. bekömmlich.

„ „ findet allerorts größte Anerkennung.
„ „ ist in den einschlägigen Geschäften

zu haben
In Wiesbaden bei: P . EndcrS, MichelSbcrg 32,

Willy Gräfe, Drogerie, Webergaffe Ecke Saaigaffe,
Aug. Stöppler, Oranienstraße 22, Philipp Äugiist
Kraus, Aibrechtstroße 36, Friedr. Weber, tlaiscr
Friedrich-Nnlg 2.
Niihr Ma 'zkaffcc kostet1 Psnnd-Packct 30 Ps.

.. . » ^ . .. 16 Pf.

Allein - EngroS - Bcrtrieb  bei Herren
F . L A . Huppert , Wiesbaden,

Dophcimcrstratze 8.

9
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Aufruf.
Unser Ehrenbürger Profeffor Kalle hat den Vorschlag

gemacht, daß Wiesbadens Einwohnerschaft ihren Gefühlen der
Liebe und Verehrung für unser Kaiserpaar bei Gelegenheit
der silberne » Hochzeit Ihrer Majestäten am
27 . Februar nächsten Jahres dadurch Ausdruck gebe, daß
sie die zur Einrichtung einer im Anschluß an die Schlacht-
hauSanlage zu errichtenden städtische » Säugliugs-
Milchaustalt erforderlichen Mittel stiftet.

_Eine solche Anstalt, die eine allen Forderungen der
Wissenschaft entsprechende Säuglingsnahrung auch Minder¬
bemittelten zu erschwinglichem Kreise zugänglich machen soll,
ist eines der wirksamsten Mittel , um die große Säuglings-
Sterblichkeit erfolgreich zu bekämpfen und eine gesündere und
kräftigere Jugend groß zu ziehen.

Es ist bekannt, daß eine derartige, weiten Kreisen
Zugute kommende Wohlfahrts-Einrichtung den Wünschen
Ihrer Majestäten ganz besonders entsprechen würde. Wir
wenden uns daher mit der Bitte an unsere Mitbürger, das
gute Werk durch Spenden, zu deren Entgegennahme wir uns
bereit erklären, zu unterstützen.

(Später wird öffentlich über die eingegangenen Beträge
quittiert werden).

A . Albert , geb. Anthes , Vorsitzende des Wies¬
badener Krippenvereins,- Dr . Alberti , Justizrat , Stadt-

I verordneter; W Arntz, Stadtrat- C Bartling , Kom¬
merzienrat, Reichs- und Landtagsabgcordncter; O - Baum¬
bach» Stadtverordneter- Ang . Beckel, Stadtverordneter,
Emil Berker, Stadtverordneter; M . Bentz, Stadtver¬
ordneter } Fr - Bergmann , Stadtverordneter , C . Bickel,
Dekan/ F . Bickel , Stadtrat - H . Blume . Baumeister,
Stadtverordneter - H . Breibenstei ». Rektm : H Breuer,
Professor, Direktor des Realgymnasiums- H . Br ff, Stadt¬
rat - Wolfg . Büöinge », Stadtverordneter D Cavet,
Stadtverordneter - Dr . Fr . Cuntz , Ei er Schularzt,
Stadtverordneter ; von Detten , Oberstleutnant a. D . -
Scadtveroröneter - Alb . Drctzlcr , Schatzmeister der Kinder-
bewahranstalt - Dr . 8 - Dreher , Stadtverordneter - von
Eck, Rechtsanwalt, Stadtverordneter- Dr . Ernst , Kon-
sistorialpräsidcnt- Aifreb Esch , Stadtverordneter- Jos.
Fink, Stadtverordneter- W . Flindt , Kanzleirat, Stadt¬
verordneter - Heine . Frauke , Stadtverordneter - Dr . H.
Frcsenins » Geh. Regierungsrat, Professor, Stadtver¬
ordneter - C . Frobenitts , Stadtbaurat - M . Groll,
Stadtverordneter - Karl Gros , Rektor - 21. Giith,
Professor, Direktor des Reform-Gymnasiums- H . Häffuer,
Stadtverordneter - H . Hartmann , Stadtverordneter - E.
Hees , Stadtrat- Dr . Hehner , Rechtsanwalt, Stadtver¬
ordneter - I . Hetz , Bürgermeister - Limo » Hetz , Stadt¬
verordneter - Tr . Heyman , Geh. Sanitätsrat , Stadtver¬
ordneter - Eleonore von Hochwächter , geb. Gräfin
Monts , Vorsitzende des Wöchnerin en-Asyls- Tr . Hos-
mann, Direktor der höh. Mädchenschule- O. Horz»
Stadtverordneter - Dr . von Jbell » Oberbürgermeister -
A . Jäger , Rektor- G . Jung , Rektor- F. Kaltwasser,
Stadtverordneter - Dr . Keller , Prälat , Geistlicher Rat und
Dekan- LV. Kimme !, Stadtverordneter - Dr . O - Klei »,
Direktor der Oberrealschule- W . Klett , Kapitänleutnant
a. D ., Stadtrat ; Ludwig von Knoop - Dr . G . Koch,
Hofrat, dirig. Arzt der Msabethen-Heilanstalt - H . Koch,
Kommerzienrat, Vorsitzender des Wiesbadener Vereins vom
Roten Kreuz - Dr . «8 . Koch , prakt. Arzt - E . Kolb,
Rektor - W Koppler , Rektor - Th Körner , Beigeord¬
neter - W . Kraft , Stadtverordneter - A . Krekel » Landes¬
hauptmann, Vors, des Vereins zur Sommcrpflege armer
Kinder- Dr . K . Kretschma ", Frauenarzt - Dr . Kurtz,
Stadtverordneter - 8iuz , Berwaltungsgerichtsdirektor, Vor¬
sitzender des Vereins zur Bekämpfung der Schwindsuchts¬
gefahr ; W - Lötv , Stadtverordneter - Dr . Lugenbühl,
Kinderarzt - D . Maurex , Generalsnperintendent, Vor¬
sitzender des Paulinenstists - von Meister , Regierungs- -
Präsident- 21^«te Mevtteps , Vorsitzende des Vereins der
Kinderhorte für Mädchen- H. Müller , städtischer Schul-
insprktoöff W - Neucudorff , Stadtverordneter - Dr. !
Overtüschen , Sanitätsrat, Vorsitzender des Nassauijchcn
Heilstättcnvereins für Lungenkranke- von Oidtwan»
Oberstleutnant a: D ., Stadtrat , Vorsitzender der stüdt. Ge- '
simdhtzitskommission- Dr . 21. Pagenstech r , Geheimer
Sanitütsrat , Stadtverordnetenvorsteher- Dr . E . Pagen¬
stecher, Oberarzt am Paulinenstift- Petersen , Ober-
rcgiermigsrat - C . W - Poths , Stadtverordneter - H.
Reichwoiu , Stadtverordneter- Helene v. Röder , Vor¬
sitzende des Wiesbadener Frauenvereins - Marie von
Roedcr , Hofdame Ihrer Durchlaucht der Frau Prinzessiu
Elisabeth zu Schaumburg L̂ippe- 8 - Sattler , Stadtver¬
ordneter- Dr . G . Schelleubcrg , prakt. Arzt - v. Schenck,
Polizei-Präsident - H . Schlosser , Rektor- Dr . Schmidt,
Direktor des Gymnasiums - Dr . Scholz , Stadtkämmerer »
A . Schroeder , Stadtverordneter- G . Schupp , Stadt¬
verordneter - Fr . Siebert , Rechtsanwalt, Stadtverordneter -
Dr . Silberstein , Stadt- «. Bezirks-Rabiner- C - Spitz,
Stadtrat - Chr . Thon , Stadtrat - F . Travers -
Magistrals -Assessor- Zluna von Uthmau », Oberin des
Wiesbadener Vereins vom Roten Kreuz- G . Vietor,
Rektor t Dr . Wehmer , Chefarzt im Joscphshüspital - ^
Dr LVeintrand, Professor, Oberarzt im stüdt. Kranken-
IM'.iS ; H . Weidmann , Stadtverordneter - H . Weil,
Stodiättesicr , Sradirar - E . Winter , Baurat , Stadlrat-
Isabelle von Wintzingerode , Oberin im Paulinensttsr-
I . Wnrsdörser , Rektor. 1876

Die Expedition des

Wiesbaderrer General Anzeiger
erklärt sich zur Empfangnahme von Gaben gerne bereit. !
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liier Wohnungs*Anzeiger erscheint3«mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Interessenten in unserer Expedition gratis verabfolgt. KL«
billigste und erfolgreichlte Gelegenheit zur Permiethung von Gefchäfts-
liokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.
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I  WchlMWachmis - DttM Lion 4 Cie,
Fricdrichstratze 11. ♦ Tel eso« 708

Kostenfreie Beschaffung von MietH und Kausobjekten aller Art.

Zu vrrmiethen
per sofort oder später habe ich noch die Ke ! Ktajxe
und II . Klage in der neu erbauten Villa Hollenstedt ;,
Ecke Bicritadter - u. Bodeunedtstratze , 5 Min . vom
Kurhaus und »iönigl . Theater , mit großen Veranden
u. Baikonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
auf das Tannusgebirqe.

Jede hochhcrrschaftl . Etage besteht aus je S großen
Salons u. Zimmern , gr . prachtvoller Diele , Baue»
zimmer, Toileiteu- u. Tioseträumen, groß. Heller Küche, Speise
kammer, mehreren Planiarden, drei Kellern ic., Alles iu
hochelcgantcsterAusüattuug u. neuzeitlichem Eom>
fort . Elektrischen>PersonenÄuf;., einen reich mit Marmor
ausgestaltclen Hauptaufgang, Lieserantenlreppe, Niederdruck
dampf- u. Gaskamiii-Heizung. Elekir. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt- und Warm-Wasser-Anlage. Die obere
Etage der Villa kann auf 12 -- 14 Räume v rgrößert werden.
Remise und Stallung für 2 Pferde . Garage für
Automobile . — Eingebaute Nohrlcitungrn für
Vaccuum -Retnigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahmeder Pläne bet
Christian Kecktil , Bureau : „Hotel Metropole". 554Z

HUettigelucke
/Kjuche bi« l . Aor. ein Part -Logis
wl Z. n. Zubeb. im Wellritzviert.

Off. u. M , M . 178V an die
Erp. d. BI._ 1789

Kleines Haus,
ca. 5 Zimmer, zu mieten oder zu
lausen gesucht.

Fr . © . Schäfer,
1611 Münster a. St.

VerriUefltungef
#Jiai ]'er Friedrich-Ring 61, Neub.,
wf - herrschaftliche Wohnung von
9—10 Zimmern, mit allem Kom¬
fort der Neuzeit anSgest., Zentral¬
heizung, 1. u. 2. Et., prr 1. Jan.
oder später zu vermieten Näh.
daselbst oder RüdeSheimerstr. 11,
laubnreau, 1800

Hotel

JMroue,
Wilhelmstr. 26, Marktplatz 5,

fit vermiethen:
Wilhelmstraße 26, gr. Laden

mit 2 Fensternu. Souslol
auf l . Januar , ev. später.

Marktplatz5, großer Laden m.
Ladenzimmer und Keller per
sofort oder später, f. Bureau

geeignet. 9959
Näh. Marktplatz8, 3. El.

t̂ -aunu-ffraß,', 1. und 2. Stock,
^ zusammen 10 Zimmer, 2
Küchen u. reich!. Znbeh., pass,
für Arzt oder beff. Pension, per
Okt. zu verm. Näh. b. Eigenht.
Wiih. Schwcnck. Karlstr. 31. 4814

«Sdoissallce 33, hochhcrrichajtl.
-44 2. Etage, 8 Zimmer, 2 Aus¬
gänge. Badezimmer, 2 Tloscts, 2
Kammern, 2 Keller und Mitbe-
nutzung der Waschküchea. 1. Okt.
zu verm.  Näh . 1 Et . 7975
^aiser -Friedrich-Ring 67 ist die
Jl 3, Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reicht. Zubehör per sos. zu vm.
Näh. daselbst bei dem Eigenthümcr
W. Kimmel. 3188
/A -ehr geräumige 8>̂ im.-Wohn.
>9 mit vielen Maus., geeignet f.
Pension, Rechtsanwalt. Arzt -c.,
in  verm. Langgasse 10, 2. Näh.
W Schirmgeschäst. 6468

7  Zimmer.

Elisabethenstr 19, 2, 7 Zim.,
Küche, Bad, gr. Balkon

Kohlenauszug,
Näh. 2. Tt

Garten zu verm.
727

titllalterstr . 23b, 7 Zim., Küche,
*‘§‘2 2 Balkons, Loggia, Bad. M.
1100—1300, per 1 Jan . 1906,
cvcnt. später zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dichta. Walde.
Nähe Endstation der elektr. Bahn
„Unter den Eichen"_ 8085

PiÜ}diiijir(i§£ 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Znbeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Banburcau da¬
selbst. 8905

»HX̂ilhelmstr. 5, seür sch. Wohn
2. St ., 7 Zim m. 9 gr.

Balkons u. reich!. Znbeh, zu vm.
Näh. zu erfr. Kreidelstr. 5. 4696

6 Zimmer.

F^ .irchgasse 47 ist im 1. und 2
« 8- Wohnungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmcrn, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Mans. u. 2 Kellern zu verni.
Näh. Part , im Komptoir von L.
D. Jung ._ 3298

5 Zimmer. ü

ÄK^ egzuges halber ist die Woh-
EV nung Adelheidstraße 79, 2,
5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vcrmielhen. Anzusehen Vorm.
11—12, Nachm. 5—7 Uhr. 4871
»yldelheidstr. 84, 3., 5 Zimmer,

elektr. Licht, Bad, Mansarden,
Keller und Zubeh. per 1. Olt. zu
verm. Näh. Karlstr. 7, 2. 2190
>«34 >Sinarckrmg 25, 5-Zimmrr-
^7 Wohn. m. Zub., 2. oder 3.
El., sos. zu verm. . 4195
^ -Zimmer-Wohnung, Bismarckt
O ring 8, neu hcrgerichtet, mi
reich!. Zub. auf gl. od. sp. z. vm.

Näh. daselbst1. Stock. 6579
>ILle,ch,ir. 2, 2. St ., 5 gr. Zim.
-V mit Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. 1. St . 6861
^ -»ambachlal 12  u . 14, Gancnh.

2 schöne Parterrcwolniungen,
ganz neu hergerichtek, je 5 Zimmer,
Speisekammer, Bad, Balkon,Warm-
wasseretnricht., 3 Kammern sos. od.
später zu verm. Näh, bei 486

E. Bbilipvi, Dambacktal 12. 1.

-zlücherstr. 20. 1., 4 Zim , Küche,
U Maus. , 2 Kcll. per so-, odec
päter zu vermiete».
3. Stock.

Näh. 2. od.
62

^Ullücherilr. i.7, Neüvaü,stno
-V Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. enlspr. einger,
p. sos. o. jp. Näheres dortsclbst
Part», r._ 8672

^ »ambachtal. 17, Parterre,
sU  4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, per 1. Febr , oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßs. da» erste
Jahr . Näb. dorts. 1739

^ ^ otzhcimerst., in nächster Nähe
H des Rings, sehr sch. 4-Zim..
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
prciSw. zu verm. Näh. Rauentaler,
straße 6. im Laden._410

ledrichsir. 31, 2. Etage, 4 Zillt^
Bad und Zubehör gleich oder

Ipäter zu verm. Näh. bei
Frirdr . Marburg . Neugasse 1.

Wemhandlung. 1322

nter diefer Rubrik werden Snferafe bis zu » Zeilen bei 3»mal
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
Essn cü-ä« t*sa tzsa  r-Ld tüs ? coja  CsfS? kL-re r-LÄ? rtL«

Einzelne Vermiethungs*Merate 5 Pfennige pro Zeile.

StQBfiB

^^ ambachthal 12, Gth., Part,
5 Zim., Bad, Speisekam.

Balkon sofort zu verm. Näh. bei
C . Philipp !*

4171 Dambachrbal 12, 1.
Cyyijbeimerftr. 26, bei Fuß , Part,-

Wohnung, 5 Zimmer, großer
Balkon-Garten, p. sos. z. vm. 1201
I4Löihestr. 23, 2. und 3. Etage,

5 Zimmer, 1—2 Mans. sos.
oder später zu verm 8028
L^Ioethestr. 27. berrschaftl. b-Z.-

Wohn., Sonnenseite, 2. St .,
Balkon, Bad uub Zubehör zu vm.
Nah Part . 1"76
^ ^ eiimundstr, 58, stieuvau, Ecke

Emserstr., 5-Zim. Wohnung,
Part., mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22, Part . 1571
Lahnstr . 20, 1., ichvne5-Z>m.-

Wohn. in. Zudeh, aus gleich
oder 1. Avril zu verm. 1598
L^ arlstraße 35, EüvauS, 4» und
vl g-Zimmerwohn. sehr preisw.
sof zu verm. Näh. Laden oder
Rauenthalerstraße14. Part 1763
^jahnnraße 6, 1. El, , 5 Zimmer.

Badekabtnet, mit allem Zudeh.
per 1. Okt, er. eventb auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co. 4025
ilJlS 'Orißitr. 48, 0 31111., Küche,
•üvl Backon, 2 Keller, 2 Mans.,
neu hergerichirt, sofort oder später
zu verm. stläh Bdh., Part . Be-
sichtiauna jederlei'. 117

<6rofje
5-Zillimr-siIchiuiig

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9, Seiten¬
bau. 135
sj& vollständig neu hcrgercchlele
™  5 .Z,mmer-Woh»unqen (1. U.
3. Etage) mit allem Komfort, Gar,
elektr. Licht, Bad und sonst. Zu¬
behör per 1 Jan . preiswert zu
verm. Näh. Oranienstraße 40,
Mtlb. Part . 1827
^Ulbeingau-rstr. IO, u. Ecke Elt»«II- villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., ber Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

stiäh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill, Aldrechtstr. 22. 5909
tzllrachtv. 5-Zimnicr.Wohn mit,
^ reicht. Zudeh., 2 Balkon«,
Erker, Bad. elektr. Licht, sof. oder
später zu vermiethen Seerobea-
straße 32. Part . 6720

Seerobenstrasse 30,
1. Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn. in.
reich. Zubeh. sofort od. später zu vm.
Anzus. ö,11—4 Ubr. N, Part . 604

Schiichterstratze I5j
sind 2. Etage, 5 Zimmer mit
Bad, 3 Maus., 2 Keller, Mitbe¬
nutzung der Waschkücheu. Bleiche,
alles neu hergerichtet, auf gleich
oder später zu vermiethen. Nah.
im Hause, Hochpart. 7984

Parterre-
WoHmmg.

4—5 Zimmer, sofort zu vm. Näb.
Emserstraße 22,8Part. 611
/schöne Wobnung von 4 Zim.,
'v Balkon. Maus., ist Wegzuges
halber zum 1. Okt. zu verm. Näh.
Hermannst̂ 23̂ L ^ ^ ^ ^ ^ 2

Herderftr. 16
4-Zunmerwohnung im ersten Stock,
der Neuzeit entsp., mit freier AuS-
sicht und Sommerseite, aus 1. Jan
zu vermieten. >25
k̂ ahi -straffe 34 . 3. Sr. rechts
"Pi 4 Zimmer nebst Zubebör
an ruhige Fam'lie z. vermieten.
Preis 600 Mk. Näheres2. Sr . l
_5246_4 -Zmimerwo!>nung, neu herge-richtet, auf gleich oder später
zu verm. Näheres Karlstraße 8,
Part , l. 8584
«jABIoriystr. »9 iü eine schöne

geräumige 4-Zim.-Wohn„
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W . Himmel , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458
rtllortläUtaBt 37, 3., 4-Zimm.-

Wohnung m. Zubeh, zu
verni. Näh, bei K ees im Laden.
^Lchöne 4-Zniimec Wodn. (von
yp  jetzt bis Jan . zum ermäßigten
Preise) zu verm. Näheres Mühl-
gasse 15, im Laden._ 9484
^Line 4-Z,mmer-Wohnung, der

Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zu vm. Näh. Riehlstr. 22. 49
ALcharnhorststratze 20,
W 2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, per 1. Oktober billig z. vm.
Näh. Laden. 5138

|erRr. SO,(Irchwalbacherstr. 30, Gartenieite,
schöne4.Zimmer-Wohnungen

zu vermieten,_ 49274  Zimmer. Küche und KellermKochu. Leuchtgas, sollst, neu
hergerichtet, per 1. Oll. zu verm.
Walramstr. 35,a. d Emserstr. 6608

Aorkstratze4 ,
schöne 4-Zimmer-Wohnung inkl.
Zubeh., 600 Mk. p. ».. p. 1. Oki.
zu verm. Näh, 1, St . l, 8416
HHIortstr. 14, 4 Zimmer, Küche,

Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm. _

3 Zimmer.

Mfarftr . 18,1 . St ., Wohnung v.
^44 3 Zim., » aff.. Küche, 2 SM.,
Maus., neu einger., aus sos. oder
1. Okt. zu vm. Näh. Pt . 6034
cZLchüue3-Zimmer-Wohnung m.
v 3 Balkons, Bad, Mansarde,
Speicherkammer, 2 Kelleru Pr. sos.
oder 1. Okt. zu verm. Aarstr. 22»,
2. Etage. 4826

NiMWülT
3 Helle, sreundl. Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm. Karl
Claes , Babnhofstr. 10. 4828
4«e «ramflr. 20, 3. r., Prachtv.
KJ  3-Ziinmer-Wohnung verände-
rungsb. sos. bill. z. verm. 9696
«k̂ lareuthalerstr. 4, sch. 3-Zim.»
sL ' Wohnung m. Bad, Kohlen¬
auszug, vorn u. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit entspr. einger,,
zu verm. Näb. im Laden. 8144

le Dotzheinier- u. Kiedricher-
straße2 sind 3- u. 4-Zimmer-

Wohnungen per sofort zu verm.
'Näb. das. 1. Et. links. 1153
Â otzheimerstraße 94, 1. Stock
si)  sch. 3-Zimmer-Wohnung auf
1. Okt. zu verm._ 9235B-Zi»»nerwohnung,eleganteAus-statlung, sofort oder später bill.
zu vermieten. 823
Dotzbeimerstr. 106, neben No. 98.
FLine llllansardewohn., 3 lliäume,
ID an ruhige- Leute Per 1. Nov.
zu vermieten.
715_ Emserstraße 40.
FQmserstraße 75, 3—4-Zimmer»
12 ^ Wohn., Frontjp., auf gleich
zu »erm.

El.

FLktvillerstr. 8, mehr. 3 Zimmer-
Wohnungen nebst allem Zub.

zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straße 9, Mtib.. P . 4261
tjl ^ eubau Eitvillerstraße3, schone

3-Zimmer-Wohnungen, der
Neuzeit entsprechendausgestattet,
zu verm. Näheres daselbst bei
P . Meyer , slb . Part. 1615

NLaurer̂s
Gartenanlage

Eitvillerstraße 21, schöne3-Zimmer»
Wobnung mit allem Komfort(Gas
Bad, elektr Licht), 1. Etage, auf
gleich oder später zu verm.

Näheres daselbst. 1613

.rbacherstr. 4, sch. 3-Zimmer<
’ Wohnung» Bad, 2 Balkons

und Zubehör auf gleich od. später
zu vermiethen._ 9276
ILLoetbestr. 27, 3 Zim. im 1. St.
12 ? und 3 Zim. u. Küche im
Mansardenstock aus gl. z, vm. 1074
Ll̂ ellmundstrage5, schöne 3» u.

4-Zimmerwohn, aus 1. Oft.
zu vermieten. Näh., 1 , I. 4631
M̂ cke Wellritz- U. Hellmundstr. 45,
12 - 1. Etage. Wohn. v. 3 groß.

E'

Zim. m. allem Komfort ausgestalt,
per sos. od. spät, zu verm. Näh.
bei Haybach . Hellmundstr. 43.

1656
^anstr . 28, Mllv., 3 Z., Dtanj.--
«P Wohnung ick Adichluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part , 6573
FH .arlstr. 44. 3-Zimmerwobuung

m. Zubeh. sos. o. sp. zu verm.
Nqh. parterre. 694

FZuedricherstr. 6, eine Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Bad, Erker

und Balkon mit Zuoeh., sowie 2
Souterrainräume, alz Werkstätte,
Bureau oder Lagerraum per sof.
oder spater zu verm. Näh. Part,
r. od. Faulbrunnenstraße 5, bei
Franz Weingartner . 1069
4Echrstraße 16, eine gr. u. kleine
^  3 -Zimmerwohn. per sof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr, 14,
1. St . l._ 6264

meinem Neubau, Blücher
•> 7  str . 34 sind Wohnungen von
2, 3 und 4 Zimmern mit Zubeh.,
alles der Neuzeit entspr., auf
1. Okt. zu vm. Näh. bei Fritz
Nükkert. Moritzstr. 41. 5841
^IJ -EttCibedfrc. 7, Ecke Uorkstraße
W  sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6426

Lblhilippsbergstr. 49, 51 und
53, Höhenlage, schöne8->

Zimmer,Wohnungen mit Bad
und 2 Balkons sof. zu verm.
Näh. bei A . Oberheim,
Lahnstr. 4, oderC . Schätzler,
Philippsbergstr. 63. 4024

^UIauenlhalerstr. 8 3 -Zunmer-
v »' Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speise!., auf
sof. od. später zu verm. 9821

Näh, das. Part. _
HUUiehlstraßeö, 3-Zimmerw°hnung
Sri ' im Vorder- u. Gartenhaus,
1. u. 2. Stock, per iof. zu verm.
Ne « hergerichtet Preis v. 420
bis 550 Mk. 1687

Näb. B . Ikraft. _
HÛ iehlstr. 23, Hinterh. Part ., 3
v *' Zimmer mit od. ohne Werk¬
statt zu vermieten. 1729

Näb. Borderh. 1. St._
Ŵ ömerücrg 16 sind 3 Zimmer
erV u. Küche, sowie Dachwohnung,
2 Zim. u. Küche im Bdh, auf gl.
oder spät, zu verm. Näh. im 2. St.
bei Dehn, oder Nerostraße Nr. 3,
Zigarrenladen._ 1543
(Itcharnhorstslr. 8. schöne große

3-Zimmer-Wohnung in. allem
Zubehör per 1. Januar 1906 zu
verm Näb. 2. l. 1640
/Z»:chierste>nerstr. 50 (Gemarkung
V Biebrich a. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Kücheu
Keller per sos. zu »erm. Näh.
Neuaaffi 3. Part . 1800

charuhorststr. 11, Nahe Dotz-
1 heimerstr., Neub Zimmer¬

mann, 3-Zimmer-Wohn., d. Neuz.
entspr., zu verm _ 1826
gJ*d)arnl)orftftraße 18, 2. St ., sch.
w 8-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. 3856
Alchu gaffe4, 3 Zim., 1 Küche,
^ 1 Keller (Hth. Part .) sofort
oder später zu verinieien, 1295
^V̂ aldstr. 90, 3-Zim.-Wob». m.

Küche zu verm Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzbeimerstr. 118. 7139

¥
¥

/̂ Lchöne2» und 3-Zimimrwobn.
^ mit Zubehör i. Neubau Wer¬
derstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Stb,
Part 1605

Westendstrasse3
Schöne S Zimmer -Wohuung
billig zu verm. 820
ArchitektL. Meurer, Luisenstr. 31.

orkstr. 31, 1. l. Schöne große
^ Dreizimmerwohn, sofort oder

finiter zu verm._ 1178
lorfftr. 33, sch. ü-Zim.-Wohn,

mit Balkon aus gleich oder
pater zu verm. 1642

I . Reinbard. Borkstr. 83. P.
(A ĉhöne 3-Zmi.-Ä.'0bNung mit
^ reich!. Zubehör aus 1. April
z. verm. Wafferleiiung, ev. auch
GaS vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straße7. . 507

Klkdriih, Kirdßr. 13,
Neubau, sind schöne 3-Zimmer-
Wohnungen sofort billig zu verm.

Näheres daselbst oder 483
Adlerstr. 61 bei Karl Auer.
Zimmeru. Zubehör (1. Et.'/
p. iosort od. ipäter zu verm.

zu Dotzheim, Rheinstr. 49. 1718

Ä Zimmer.

äHIdlerstraße 3,
Küche, Bdh.,

2 Zimmer und
per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Römerberg 2,
Eckladen._ 24

Albrechtstratze 41»
eine Mans.-Wohnung v. 2 Zim.»
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. nutz
reinl. Familie auf sofort füv
250 M. jährl. zu vm. Näh. das.
Bdh., 2. St._ 916
^Blart .-Wohn. (Stb.), ;2  Zimmer.
^ Kücheu. Keller, p. 1. Okt,'
zu verm. Preis 360 Mk. Näh.
Aibrechtstraße 44, Bdh., 1.. oder
Bureau Hth. 8779!

2 Mans.. ^
an eine-

8031!
tzlLicichstr. 23, Hth.,
^  Küche uno Keller
kl. Familie zu verm.  _
c»LLiüchcr«r. 23, Hlĥ " schone 2-
'yJ  Zim.°Wohnungenp. 1. Okt.
zu verm. Näh. das. v. 4—7 Uhr
Nachmittags,̂ 7981'
^ Frontjpitz Wohn., k 1 Zim. !

und 2 Zim. u. Küche, per sof.!
zu verm. Näh. Verl. Blücher-

a»rülowiir. 9, 2Jitlb., 3. St ., ^
Zim, Küche u. Keller per!

L Okt. zu vm. Preis 252 Mk^
Dieselben Räume im 1. St ., Preis
350 zu verm. Näh. bei Schuchmann
das, od Bärenstr. 4, Laden. 8254
xL̂ otzhcnnersir. 72, sch. 2- und 3-

Zimmrrwobn. im Mtlb. per
Oktober zu vermiethen. Näheres
Vorderb. Part._ 8074
(«>otzhcimerstr. 88, Nltlb., 2 Zim.,

1 Kab., Küche sogl. zu vm,
Näh. Vdh., 1. St._ 8249
^ »enbau Dotzhemierstratze 103
-r » (Gültker), gegenüber Güter-
bahuhof, sch. 2>Zim.-Wohnungen,
cvent. mit Werlstätten ob. Lager-
räume zu verm.  _ 3345
ayubenftt . 8, Hth. , 2 gr . Zim.

und Zubeh mit oder ohne
Werkst, aus 1. Jan . zu vermieten.
Näh. 1. Stock. 1639

Zimmer, Milgcbrauchd. Küche,
Drudeustr, 9, 3. St ., zu verm. ,

Näh. Drudeustr. 1,  Part . 9603



14 November 1905. Nr . 267. ÜXHeiöEuOeutc tDtacval - Zlujelg « .

FLltvlüerstr . 16 . Neu hergerichtete
2-Ziinmerwohn . an kl. ruh'

Familie , Hinth . , per 1. Jan . oder
später und e. I -Zimmerwohil im
Dach sof. oder später zu vermiet.
«a h . M .. L - chP.. _944
I ^ SmfetjiiaSV 20 , 3 Zimmer n.

Küche auf gleich oder später
zu vermieten . 1097

^ ^ eldstraße 15 ist cme 2-Zinniier-
Wohn , auf 1 Nov . od. spät.

zu verm . Näh . Hth ., Part . 599

^ . rankfurterstrahe S « iu
Ö Biebrich , ist kl. 2 -Zimmer»
Wohnung mit Kammer , Küche,
Entree , Speifekamiiier , Kloset rc,
zu verm . Näl >. in Wiesbaden.
Rüdesheimerstr . 15 , Part . 1007

schöne Rtansardcn , auch geteilt,
™  zu vermieten 1665
__ Gecichtsstrqße 5.
I 'fitneifenauftf . 6 , Neubau , nur
' » r Vdh ., sch. 2 - Zim . -Wodnung
zu verm . NLH. das . oder Luisen-
straße 12, bei Fh . Mei er . 3888

im Hih .,
zu verm

688

»F>  Zimmer und Küche
2 . St . sofort billig

Gneisenaustr . 23 . 1. r.

. LVelencnstr . 17,
<» ." (Dachwohn .)»

LVcrrnmühlgasse 3 , Hih .,
Dachlogis v. 2. Zim .,

ii. Keller aus 1. Olk.
Näh . Part.

zu

ist ein
Küche
verm,
8099

4 ^ochstälke 2, Neuoau , 1-
*® r _ ÄZiuimer -Wohnungen
1. November zu verm.

und
per

9007

MWe Z.
Neubau , 1- und 2-Ziminer - Woh-
nungen per 1. November zu ver-
miethen . 9007'

HVirfchgraoen 186 , >Lcke Röliler --
beig , 2 Zimmer , Küche und

Keller zu vermicten . 1892

^reundl . ;T ~il  3 -Z,m .- Woh >i.
13 mir Zubch . sof . zu Bin. Näh
Lüaldftr .. ®ife Jäaerstr ., P . 4605
Ä .almftc . 16 , Mb . ,
>3 und Küche, Gas
per sofort zu verm.
Bart.

1 Ziiiiiiier
u . Balkon,

Näh . Bdh,
1609

tü̂ ahüsir . 25 . 2 Froiirspitzziiiiiiier
VF zu mrmielen . 678

MH . Mühlgasse 15 , p.

A ^ ch- Mansardwohnnng aüs ^ 'gl.
v od, 1. Juli zu verm . Karl-
straße 62 . Bdh. . 1 . 3090

kleine Drei-
nung zu verm.

MFichelSderg lö , 2 ..
Ziniincrwohnui

ÄDFtchelsberg 28 . 2
+■+ Küche  zu veim.

^ßs3oritzstraße 25,
und Küche -

Zun. und
253

zwei Zimmer
zu vermielcu.

1469

^ 8 AForipstr . 70 , Sib ., 2 Zimmer
und Küche zu vermietheu.

Näh . Bdh . 1._ 8973
£gä > üUailr . 10 ist Die Manmrdw.

aus gl . ob. spät , an ruhige
Leute billig zu verm . Zu erfrag.
Nödersir . 34 , l . , v. 9 — 3 Uhr . 978 4

Neregaffe
Scikeubau . ist eine schöne 3-Z,m-
Wohu . iu, Glasabschl . per 1. Okt.
zu verm . Näh , im Laden . 4717

HAerosir . i?8 , 2 Zim ., Küche u.
Zubehör (Dachst .) auf gleich

oder später au ruhige Familie zu
veriziieten. _ 6587
H Vll -tvcchlr . 1, Bdh . (Neuvau ),
~ * -  Zimmer u . Zubeh . zu um.
Näheres daselbst od. Albrechtstr . 7 ,
Laden. _ 7187
O Zimmer u . Küche zu vermiethell,
™ 1 große Mansarde . 278
Nclielbcckstr . 14 bei C£l-,r . Fische«

Zimmer gegen Hausarbeit au
™  ruhige Leute abzugeben . Näh.
Plattcrstiaße 12_ 9330

2 WallsmeuDiMr

^HI -beinstr . 42 sind 2 Mansard!
* " *" Wohnungen sofort au einz
Personen

2 » . Jochrg « »,«

zu verm. 1604

HHAömerbcrg 13 , 2 Zimmer und
** *" Küche p. I . Nov . z. um. 9880
«»H ^ ömerderg 18 , Bdh . Dach . Zw

Zimiiicr u . Küche zu verm.
Näh , im Laden. _683

«Söo «rnr . 19 , / -Zini .-Wohn
*' *"  Okt . zu verm.

P.
8080

(sedanstr . 1, 2 Zimmer in.zu vermietben.
Küche
9006

an ruhige Leute abzugegen.
Platterstraße 12 .

Näh.
8614

^Dleingasse 16, Dachivohn ., 2 Z.
u . Küche, zu verm . 6986

SchuMacheMHe 53,
kleine Dachwohnung a » ruh . 9.

2 grosse Zimmer
per 1. Okt . zu verm . 8924
,_ Plalterstraße 46 ; Part.
* > kleine Wohnilngei ! auf
**  cd . 1. Oll . zu verm.
_ Platterstraße

sofort,
6583

46.

Hrhilippsbergstr . 36 , sch. 2-Znii ..
V  Wohn , in freier , lustiger Lage

zu vermietben.
euie

7941

an saubere , ruh . Leute zu
Näh . das . im Baubiirean.

verm.
6339

^Lchwalbacherstraße 67 , eine Dach-
wobiilina , u verm . 1658

tAchöne ireiindl , rvolinniig
Zimmer und Küche zu verm

Gärinerei
links.

hiersteinerstraße,
4657

maueiilhalcrstraßc5, Stb., eine
schöne Wohnung . 2 Zimmer

und Küche , auf sofort od. 1. Nov.
zu vermietben. _9686

Ranenthalerstr . 12,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver-
niietben . 5792

m*sauemhalerstr . 18 , 2 Räum:
für Lagerraum oder Möbel-

eiMiellen , zu verm,_ 4990
15, Stb . 2 Zimmer,

Küche u . Zubeh . auf gleich
zu verm . Näh . das. Part ., Laden
»der Platterstr . 112 . 657

LR^ ömerderg lö
Küche u . f

§*

dchachlstr . 29 , 2 Zim . ii. Küche
* per 1, Jan ., sowie 1 Zim.
vermieten . 1369

I Zim . u . Küche
im Stb ., an

ruh . Miether auf 1. Okt . zu vi».
Näh . Bdh., I . St. _ 8763
(̂ schöne 2 -Ziiilinerwoyn . aus gl.
^ z. verm . 400 Mark.

, 1226_ Herderstraße 13,

(Fsteingasse 23 , Dachwohnung , 2
Zimmer , Küche u . Keller fof-

zu vermieicn . 1903

alrauiür . 32 Wohn im 1. Sr.
2 Zim .,Küche,Kell,,p . 1. Fan.

verm . 2läb Part rre . 461

‘2 Z ' °immer Küche und Keller,
Hth ., Gas vorhanden , per 1.

Oll . zu verm . Walramstr . 35 , an
der Emserstr . 6609

piatrrioojliat* 3
(Neubau , am Zietenring ), schöne
3-Ziinmer -Wohiiling im Hinrerh.
preisiverth zu vermietheu , 6937

Näh . daselbst.

HiLValdstraße 44 , Ecke Jägerstraße
schöne 2- und 3-Zimmer-

ivohming zu veriuieien . Näheres
Part . 4605

WaLdstratze 55
Nähe der Schiersteinerstr . Schöne
Ein - und Zwei - Zi,nmerwohnung
sofort zu vermieten. _ 1289

45,
n . Küche zu

LlV .,
verm.

2 Zim.
608

2

2

Mansardeiiziin ., 1 einz . Zim.
(Hth .), 1 großer Keller , als

Flascheubierkeller geeignet , ans fof,
zu verm . Wellritzstr.  45 . 9342

üüansarde » mir Küche z. um
'Näheres Worthsiraße 11 , im

Laden ._ 9421
|orfftr . 14 , Stb ., 2 Zim ., Küche

_ und Keller - zu verm . Nähe
Bdh ., 1 , St, , liiils.  3315

orkstr . 12 . Zwei schöne iucin-
anderg . heizb. Maus . fof. z. cm.

Näheres das. p. l. 606

Horkstr.
gr< d-

VIII.
und
Näh

2 ' Zim .-Wohii.
dal. 1. Et . I.

billig
1824

bHorkstraße 31 , 1. i.
/$J  und Küche billig

1379

Zwei Zim,
zu vermiet.

F^rontlpitzw hniilig , ganz od. ge-
' teilt , zum Mübcleinstellci , zu

vermieten . 1641
JReinbari44 ) orkstr . 33 . P.

. ) ietenriug 14 , Mittelbau,
-O sch. 2 -Zimnier -Wohn . zu
verm . Näheres Bauburcau,
Zielenring 12 . 2645

jf̂ ottheim , WieSbadenersir . 41,
r̂ / nahe Bahnhof , sch. 2-Zl,i, .-
Wobnuiigen nebst Zubehör per
1. Okt . und 1. Nov . bill . z. verm.
2!äh . das . Part . lkS. 1459

Bierstadt.
In meinem nenerbauten Hause,

Ecke Adlerstr . u. Lauggasft , sind
schöne 2- und 3-Ziil »ner ..Wohn .,
der Ncuzeit entsvrechend ' cinger . ,
mit Wasser - ii . Gasleitung , cvent.
auch Ladeeinrichtung aus
zu verm . Näh . bei Wilh.
Sattler und Tapezierer,
heiuierstraße.

1. Okt.
Stiehl,
Erben-

1240

I Zimmer.

Aä dlerstr . 40 , Dachw ., Zimmer,
■44 Küche u . Keller , aus fof. od.

spät , zu vm . Näh . Part . 6836
Zlnimcr . Küche und Keller

zu verm . Adlersir . 63 . 787

>i der Bachmeuerstr , Feldweg,
1 Zim . u Küche (12Mk .) z.vm.

Näh . Bleichstr . 29 , 1 . l 1288

bD^ ülowstr , 4,
zu vermieten.

1. 4. Mansarde
29

S| | > aufaree mit Herd au solide
Frau zu verm.

Näh . Biebricherstr . 4u , 2. , nur
bis Mittags. _ 2287
^ . ohheimerstraße 16 , ' Wohniing

von 1 Zimmer , Küche u . Keller
zu verm 'Näh . Adelbeidsir 9 . »542

«^7>otzhci, „ erstr . l7 , 3. Fronlspille,
^ i r

per
Zimmer , Kaiiimer u . Küche

1. Jan,  zu verm . 965

^ >otzhei „ ierstr . L8 , Mllb ., 1 Zim ..
^  l Kab ., Küche sogl. zu vm.

Nab . Bdh . , 1 St _8250
^ > o>zheii >lcrstr . i05 . Hth .. «evr

sch. Z . U. Küche z. vm . 9888

^ ^ otzbeimerstr . 105 , sch. Wohn .,
1 Zimmer u . Küche zu ver-

Uiiethe» . 7977

N leuvau , Eltvillerstr . l , schöuc
Dachwohnung , 1 Zimmer u.

Küche zu p,,, . Rqii . P , r . 236
"Ä gr . Zimmer n . Küche aus gleich

oder spälcr zu verm.
l 340  _ Eibacherstr . 4.3-eldüraße 15 ist ein heizbaresZiiiiiiier aus gleich od. später
zu verm . Näb . Hlb . , P . 59s;

'Ziiiiiiier , Küche
aus gleich oder

1530

£j ; dO]ir . 27 , i
f ? und Keller
später  zu verm.

Franke,ifti . 5 . 1 Dachzimnier n”
ö Küche , 13 Mk ., gleich od. sp.
zu UiTiniefciT. 1402
CVranfei

1 Z
ronfenitr , 1» , Hth ., 1. Sl . ,

Zim ., Küche ii . Keller aus
Älpril zu vm. bläh . Bdh ., P . 6253

CJ ; i'uiifen |tr . 21 , Hiiuerv . , 2. St . ,
1 Zimmer , Küche , Keiler ans

Okt . zu verm . Näh . Vorderbau,
1. St.  rechts . 6777

1 Zimmer und Küche auf
oder später zu vermieten.

Näh Bäckerei.

45
1. Dez

1764

FLnclscuau ir . 20 , i ., außergeiv^
hübsches Zim. in schön, frei.

Lage mir cherrl.
zu verm.

Fernsicht, pr . sof.
2629

LlLctenenstr . 13 , Hth ., l. Zimmer
'V zu vm . Näb . Ldh . P . 8049

ck̂ ellniulidstr. 13, Zim . u. Küche
zu vermiethen. Näh Hinter¬

haus , 1. 9729

L^ ellmunditr . 41 , Bdh . u . Hth .,
sind 4 einz . Zim . z» verm.

Näh . hei Hornung 8(  Co
Hüsnergasse  3 . 7x83

1^Vermannm -. 21.
Küche auf gleich od. 1.

Zlmnier und
, . Dez.

au ruhige Leute zu vermiet,
bläh , daselbst bei Wiegand . 1 Tr.
Daselbst auch 1 Zimmer im Ab¬

schluß zu verm . 1311

ĉ ahnstraße 44 , Hrd . P ., ist ein
"Vf großes heizbares Zimmer sof.
zu verm . Näh Rheinstraße 95,
Pa rt, _ 1214
7̂ cf), gr . Zimmer , eveur . auch

Wohn - u . Schlaszjsn . mit 1
od. 2 Betten zu vermietben
4.899 Kirchgusse 36 . 2 s.

Zimiiler u . K-üche auf 1 . D ?z.
zu verm.
Weimer.

Lndwigstraße 6, bei
1264

gr, helles Dachzimmer sofort zu
verm . Näheres 1 !86

__ Ludwigstr . 8 , Bdh . 1,
ißute Wohnuiig , Zimmer , Studie

und Keller , zu verm . 6163
bierostraße 6 .

^ - ettcibecksir . 1, Bdb . ^Neubau ),
» 1 Zimmer u . Zubeh . zu vm.
stiähereS daselbst od.' Albrecht r. 7 ,
Laden 7188

rtjeugaffe 8, Dachwoh »., I Zun.
n . Kück>e, neu hergerichtel , an
Leute zu verm . 1744ruhmichelsderg 28 , 1 Zimmer und

Küche zu verm . 9039

»»Halieinhaierslr . 9 , Mansarden-
** *' zimiuer mit Küche , alles neu
bergerichiet , au sol„ saubere Frau
ohne Kinder zu verm . 3492

L^ ronlsi -itzümmer billig zu rer-
O niiethen . Rheingauerstraße 14,
Froiilp , liiils. 9734

^ ^achivohiiuiig au)
r&J zu vermieten

1. Januar
78

Rödcrstraße 27.

^WM-öuierberg 15 . Stb . 1 Ziiiiiiier,
w *" Küche u . Zubeh . auf gleich

Laden
658

zu verm . Näh . das. Part . ,
oder Platterstr . 112.

S eoonstr . I , 1 Ziiiiiiier iu . Kück)e
zu vcriiiieihen . 9005

edanstraßc 2 ,
zu vermiclen.

eine Mansarde

1 Zimmer und Kück)ea.Oktober
und 1 großes Zimmer auf

Oktober zu verm . Näh . Schacht-
straße 6 , Part. _ 8595

Schachtstratze 8
Stübchen mit oder ohne Bett zu
vermieten 378

Schachtstrafje 8
1 Zimmer , Küche und Kammer zu
vermieten . 377

Schachtstratzc 9 ,
ein Zimmer und Küche zu ver-
mieten . 1718

(Alchachlstr . 30,
1. Oktober

Nsth . Pari.

Mansarde ) aus
zu vermielheii.

6809

Hübsches
Ulttlj'srdtNMMkr

zu vermieleu . Näh . Militär-
Effekienhand !., Schwalbacherstr . 1,
Ecke Lui senstr . . 1899

>« N « aiisardi und Küche zu ver-
niiethen . Schwalbacherstr . 22 .

_2 97
/Z ^ d)walbachcrstr . 63 , 1 Dachstube
W mit Küche per 1. Oklober zu
vcrniietheil . 7150

^Lchlersteinerstr . >8,
v u . Küche zum 1.
vermietben.

i Zimmer
Oktober zu

5977

g » rciiigassc 31 , Bdh . Part ., I.
Zimmer n . Küche auf gleich

oder später za verm. 1520

ialdstr . 90 , direkt a . i>. Kaserne,
1 Zinlilier »Wohnung m. Küche

z>r verm . Näh . das . Nachm . 5 — 7
Uhr oder Dotzheimerstr . 118.
8897 _ P . Lerck,.
^ 4 Salö 9r . 90 , I -Zim .-Wohn In.

Küche zu verm . Näh . dal.
Nachm , v. 5 — 7 Uhr , oder st' ei
P . Lerch, Dotzheimerstr.  118 . 7141

29kan-
9787

'N äheres Vorderhaus , vart

torkür . 19 . 1 Ziiiiiiier u . Küche
(Frontsv .) per 1. Oktober zu

verm . Näh . Laden. _ 8455
L^ ubiche Mansarde u . Kückze so-

fort ober später zu vermiethen.
Preis 18 Mark . Näheres General»
Anzeiger . 8901

«tHL̂ estendstr . 20 , heizbare
sarde zu . vermiethen.

N

LeereZiiiimer etc* i

verm.
8181.

m.

^Keere bcizb . Malis , an alt . anst.
^  Person geg Treppenputzen lin-
cntgelilich abzugcden 3

Bertramstraße 11 , P.

Lchönes Zimmer (leer ) zu
A Bleichstr . i, 2 , Sr . r,_

ie h. leere Btaiis . ist aus den
Aug . an einz . Pers . (Pr.

9 Mk .) zu verm. Bleichüraße 8.
Dacki. 447?

s^ rankrnsir . 19 , Bdh . 2. Sl . 1
O schönes , großes , leeres Zimmer
mit 2 Fenstern ans gleich od. spät.
u verm . Näh . Bd h. Part , 1748

.ui leeres Zimmer zu verm
Hermannstr . 23 , 2 . St ., Ecke

Bismarckring . 178
'Mrlv . Par !. ,
Zimmer mit

Balkou , das . Vdh große Mails , zu
verm . 'Näh , I. St. _ 167 7
s^ rankenstr . 19 , Vdb . 2. , schönes
?D großes leeres Zimmer mit 2
Fenstern auf 15. Diou. od 1. Dez.
zu vm . Näh Vdh . Part . 1099

Wrmrijr ?ls8rl !jjk 8
st ein leeres Zimmer im 3. Stock

zu vermietb . n. «

(in leerer Raum , als Lager :c.,
sofort zu vermieten . Näheres

Römerbeig 20 , 2.  704

{Km unmövl . Zim.
^ an zu verm.

«"

<̂ ouhei »,erstr . 88 .
^  großes Helles

E"
vom 1. Nov"

au ueuu . 505
Rönierbcrg 39 , 2 . rechts.

CK ' clltießc.
Man !.

Part . , Eckladen.

10, heizbare
zu vermieten.

ifltölblirte Zimmer.

Ibrechtstr 33,
Zimmer mit

zu vermicien

1., eins, möbl
guter Pension

1845

^ >i lbrechtür . 38, schön möbl . Zim.
î " mit oder ohne Pension zu
verm stiäh . Part . 1448

3.
FLin Mädchen kann

jlblrrflr . 19,
dlcrstraß 'e 24,

zu vermieien.A
Lch.afst. erb.

9539

Dach l̂ ogis
1780

^Dlsdiersir . 41 , 3. , sch. möbl . Zim.
mit 1 od. 2 Betten zu Dm.

Anzuf.
nach 8

bis 2
Ufir.

Uhr oder Abciids
9991

fjWttft . saubere Arbeiter können
-4-» sofort Schlafstellx erbalien.

I ’ hüipp Ki *aft , 5703
Adlerstraße 63 , Hth . Part

LLi » schon möbl . Zim . in . Kaffee
>2 - für 15 Mk. zu verm . Nab.
Bertramstr . 9 , Hth . . 2 . St . r . 9764

§ ertramstraße 9 , 3 . Stock rechts.
möbliertes

mieten.
Ziiiiiiier zu vev

'343

Möbl . Zimmer
billig z» vermieten 1736

Bertramstr 22 , 3 links.
(Achöii möbliertes

vermieten.
Bleichstr . 7 . 3.

Zimmer zu
818

bei Frau Dörr.

(Jtch - sep. Parl .-Ziiiimer s. 3 2N.
v wöchentl . zu vermieten Blcich-
straße 9 . 1823

a möbl . Zim . mit od. ohne
Pens , an einen ruh . Hrn . zu

sof.,viii . Bleichstr . 18 , Lad . 3844
VW-i Lcidjftr. 26,

möbl Zim.
zu vermietheii.

2.,
an

r . , ein gut
Hess. Herr»

5070

Zimmer
4VI -" vermieten.

Bismarckring

billig zu
1404

im Laden.

4 >L,smarckriNg 26 , 1 Tr rechts.
eine sreundl . möbll Mansarde

sofort zu verm. 1824

Gut möbl . Zimmer
für 16 M . monatl . zu verm.
_B ismarckring 31 , 3. t.
«liämardring 38 , Hth ., 2 . r.

erb . anst . Mann schöne-
Logis.

sck' öncs
1341

S lücherstr.9.Hth.1 ll erb. anst.
Mann ich. Logis . 1321

>L1tüchersitaße 9, 3 Ei . I., srdl
möbl . Zim . zu verm . 1994

2 möbl . Zimilier mit ob. ohne
Pension zu vermieten 1545

Biücherstr . 13 . Part . I.
ul möbl . Zimmer frei , mit u.

obne Pension , auch f. Daner-
iiiielcr G . Koste , Burasir . 8063
*} £ rleiter erb. Logis Dotzheiiner-

straße 30 bei Köhler . 4729

Zimmer frei mit u. ohne
Pension . Gr . Burgstr . 9.

8063

sauberes Logis mit
W Kost zu haben

und ohne
2511

DotzhUniepüraßp 30.

Dotzheimerstr . 60 , heizb . Wans
^  an all - i» st. unabhäiig . Frau
gegen Hausarbeit
'Näh. Part.

zu vermieihen
"-<852

(Achlafüelle erd . reim . Ardciter
Dotzheimerstr . 8 ff. P . r 1808

R
Vdh ..

einl ; Arbeiter eipälr « oft und
Logis Dotzheimerstraße 98.
2. 1. 16 4

z .eiweideiistr . l , Part ., r , möbl.
Ziiiiiiier mit Frühstück für

25 Mk . monatl . zu verm . 1791

^52
1719

chön möbl.
mieten.

Drudenür.

Zimmer zu ver-

7 . 3.. r.
oder
c,ogis.

rcinl.
Näh.

Mtlb . , 2 . St ..

Arb . erb - billig
Drudcnstraße 8 ,

675»

^Eltvillerstr . 14, Vdh ., Part , l
ein möbliertes Zimm -r zu

vermie ten . 1887

Ko .onie „ Eigendeim " ,
1., dichi a Walde,

Hochs, möbl . Zimmer mit od . obne
Pension zu verm . 494

Willen -
Fvrststr . 3,

E'ine sanb . möbl . Manjgrde zu
vermieten . 178c
_Erbacher,Ir . 7 . 2 . !.

üfl . Leine erhalten Schlafstelle
Emserstr . 25 , P . 1092

/Qmserstr . 75 , Gth . , 2 ., frenndl.
möbl . Zimmer m sep. Einq.

zu veriliie ' en. 1852

^ . raukenur . l , 1. r. , erh . 2 Arb
sch. gr . Zim ., nach d. Straße

gtleaen , m. 2 Betten , pro Woche
4 M . in Kaffee . 1070

A .eitet finden sch.
Frankenstr . 4 .

vchlassteile
1802

FQinf . möbl . Zimm.
^ z vm . Mtl . 16 M'
918 . Frankenstr . 6 .

. sep. Elugs

. m . Kaffee.
Bdd . P.

C^ rim en -.-r . 8 , Hth . I . Ein schön
I ? möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu verm . 036
^ ranfenur.
fp Zimmer
vermieten.

18.
an

2.
h.

1., inövl.
Herrn zu
' 1805

frankenstr . 19 . Bdh . P . erhalt.
W  Arbeiter LvziS pro Woche
1 .80 Mark _ 1747

obl. Zimmer bill
1858 Frankenstr

zu verm.
23 , 3 . r.

F ^ tzinsach mövt . Zimmer an einen
soliden jungen Mann zu ver«

mielü .en . Frankenstr . 24 . 3 r . ^42
«Lins , möbl,

miethen
Zimmer zu ver --

6940
Friedrichstr . 12 , Vdb . 8 .

/Hins möbl . Zimmer zu verm
™ Friedrichstr 12 . Vdh . 3 1'26

^ » riebrichür . 18 , 1.
t ) möbl . Zimmer
uci Gabriel

, schönes gr.
zu vermieten

995

öZ A-rv . finden Schläfst . Friedrich
^  straße 44 , H ., 4 . St . 4541

FtzLueiseilairstr . 7, 3 . r . gut möbl.
Zim ., mtl . 20 Mk . m.

und gut möbl . Mansarde , mouarl.
10 Mt, , zu verm.  1231

ckLiüieiienauilr . 27 . Ecke Büloävj 'tr^
Laden mit Wohnung per

1. Januar oder später zu verm.
Nähe res Rödeistr . 33 . Ii 120

i)
elcucnär . 11

Zninner zu
r

verm.
gut möbl.

1419

L ^ eleneuftrasie 10, , Mittelb .,
1. St . r . sreundl . möbliertes

Zmmcr zu vermieten . 53 8
ä  oder 2 bessere Arbeiter erh.

sch. Schläfst . Hermannstr . 23.
3 Et . Ecke Bismarckrina . 865

,ln aiiii . Fri . erh sch Zimmer
(gcmütl . Heim ) Hermann-

straüe 26 . i |, . 3 ^ t r >48

11..chr Dotzv.»
l. 1 gr. g. möbl.

a . best . Herrn z . vm . 457

E"
stvasti

L ^ - ^Mullönr.
straße , 2.

Zn ».

Hellmundstr . 16,
möbi.

vermieten.

gr . gut
Zimmer an Herr » zu

1401

Ungen.an .s

L"VeUmundstraße 32 , 1
^/möbtZiminer irei.

Schön
1668

AtchöN.an
gr . möbl . Zim . m. « is.

an Herrn od . zwei Damen
sof. billig zu verm.
1790  Hellmundstr . 41 , 2.
^Ve 'iumnDjtr . 40 , 1. >., möbl.

Zimmer mit 1 — 2 Betten zu
vermieten. 1809

möbl . Zim . m . oder ohne
Pens , sofort billig zu verm.

1727 Herderstraße 3, 1. St.

(T4V ° ®e Maus , an einzelne
Pers . mit od. ohne Möbel

u vermietben.

straße 16 ^ 2 . I.
Näheres Herder-

6722

^ ^ ein möbl . Zimmer zu verm.
O Hcrderstr . 15 , 3. , l. Anzus.
von 1— 3 Uhr Nachm . 3 895

Herderstvl 16
Part ., links cleg . möbl . Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u . 30 M.
auch wochenweise . 439

reinliche Arveucr erh . Schlaf¬
stelle. Herderstr . 26.

_ _ Laden , bei Herber.
FH ' » heizb. Dachzim . a . gl. zu vm.

Hochstraße 6 . 3726

fep . Wohn ., 3 Schlasz
an Herr ob. Frl . mit voller

P nsion für 60 Mk. mtl . fof. oder
später zu verm . 1871
_ Hirlcharaben 4 , Part.
Atchlasslelle an solid . Arbeiter zu
^ vermieten 1844.

__ Jahnstraße 7, 3.
C $ ird )gatie c0 , 2. St. 1. Schön

möblierte Mansarde billig zu
vermieten . 1725

gaffe 56 . 2  Zimmer
und Küche auf gleich oder

später zu vermiethen.  9500

^ ^ uiseuur . 5 . Glp . 3 . S >. , srdl.
möbl . Zim . m. Kost an reinl.

Arb , od. Ge chästSsrl . z. vm . 344
^juiicuslraße 17, Stb , 1. recht- .
^  möbl . freunbi . Zimmer sofort
zu vermietben. _ 9652

arftfit . 12 (Sch .oßvlatz ) 8 . St.
d Schäfer erh nur anst . Arb.

Logis m. o. obne Ko ft. 561
chlasstellc sre . L . aurttiuS-
plan 3. Part . 4512

»' » 111

Jlm
ff. Arbeiter erh . oill. LoglS
'Metzgergasse 27 , 2  St . 1846

etzgergaffe u9 , 2 . Llock, er-
hallen bessere Arbeiter gute

Schlafstelle . 480

MForitzstr . 9, Mild . , i . St . r.
finden reinliche Arbi ter sch.

^ °llis . 1393

ontzstr 38 , 2, sd' ön invvi.
geraum . Zim . auf dauernd

oder f . kürz. Zeit zu verm.  7120

^jnorb Mädch ., d. Näh . gebt od.
sonst . Besch , bat , schön mö l.

Zimmer billig zu verm . 1757
_Moritzstr . 45 , Mtb 2 . l.

<jwer movl . Zimmer
zu vermiethen 7060
_ Michelberg 26 , 1. St.

nft. Mann findet saub . Shlaf-
stelle Nettelbeckstr. 10 , 2 . Hth .,

Part ., 4073

^HAclteibecküraße 5, Souterrain-
"»^4 raume für alle Zwecke , große
u . kleine Werkstatt . Alles ' Gas
und Wasser , sof. bill zu vm . 9685

möbl.
9514

«,H> lederwal 0slr. 11 , p . t.,
* ® Zimmer zu verm.

O anienslr . 15 , Ädh.
möbl . Zimmer sof.

vermiet !» .

3 .. sch.
bill . zu

1449

$ “^ raiuenitc , 25 , 1.
zu

möbl.
1. Juni

25,
Zimmer
verm.

St ., schön
sofort oder

167g

C rainenslr.25,Miitelb., 1. r.
Gut möbliertes Zimnirr frei.

1696 _ Hch. Kniese.
LMoiNf. Niöbi. Zim . an einz . Frau

od. Frl . bill ' g zu verm . 9173
Oranienftraße 34 , 1.

^tzS iist. Leule können Kall nnv
Logis erh . Rauenthalerstr . 6 ,

Stt . , r. 2761

»»tzrtzeingaiicrstr . 9. 1, 2 gut möbl^
4 » » Zimmer mit 1 auch 2 Betten
zu vermieten . 6582?

k̂ reunvlich möbl . Zimmer zu venu
.iHiieimir , 43 , Hth . pt . l. 9980

4 k| vöeitei cts . ich.
straße 7, Hth .,

Ou.jtS Riehl-
P . l. 1611

E ,m möbl . Zim .,
Belten zu verm.

Rieblstr . 8 ,

ev. in. zwei
335

Hth . , 3 . l.

^chön möol . Zimmer
zu vermieten.

per sofort
1431

Rieblstr . 10 . I . l.

ijjrn ' tie möbl . Piausarde
zu vermieten.

1432

per sof.

Rieblstr . 10 . 1. l.

^K ^chillfticue an reitlilche Arbeiter
^ zu verm . Näh . Nöderstr . 3

Laden u237

^ömerderg 17 , 2 . St . l. Schön
*  möbliertes Zimmer billig tu

vermieten . j ()55

»ä  Schlafstellen an 2 Arbeiter u
™  1 gut möbl . Zimmer z. vm.
E 'sbol i. Römerberg23 .Mel >r 5758

t g- a . ii (amt Schiaineoc erh.
Römerberg 29 , 2. zt.  1443

^Leparmes Zimuier auf gleich zu
vermieicn.

503 Römerberg 20 , 2 .

^Ikiobn « u. Schlafzimmer
** *&  gleich zu verm.
520 _Röliierberg 20 . 2 ,

au,

Er lsilst. Arbeiter tauu Logis
erhallen 502
Römerberg 36 , Hth. , 3 . l.

«»S ^ ömerberg 30 , Hld .j
11 * * ein mövl . Zim.

3. lis .,
zu vm . 1893

ZL 'N möbl . Zim . zu verm . RoonZ
straße 20 , 1. Et . 6661

cüfi!pi | e
Tii

möbl . Zim.  mit u. o. Pens . 7077

dU^ eschcid. Fräulein stndet gute
^ Schlafstelle nebst Frühst , geg.
etwas HauSarb . Näh . Eedanstr . 1,
1. St . tti ' fg._ 4060

Mövl . Zimmer
zu vermieten 1080
_ Sebanfit , 5 , Hth . 1. 1.
junger Mann kann Kost uno
VA Logis erbalten 8096

Sed anstr . 7 , Hth , 3 . St ., l.
cksLin junger Mann kann Teil

an einem Zimmer haben
1652 Sedanstr . 11, Hth , 1. r.

^eerobenstr . 27 . Slh ., 2 . rechiS,
^ gut möbl . Zim . zu vm . 1730
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CVreunbl. möbl. Zimmer m sep.
U Eilig, au einen artfi. Mann
billig zu verm. Seerobenstraße 5,
Htb. l . 2. St . 1078
HUAeinIiche Arbeiter erhalt, schönes,
** * billiges Sogis auf sofort.
1024 Seerobenstr. 11, 2. H„ 2. r
/̂ chachtstraße4, 1. St ein sch.

srcnndl. möbl. Zimmer an
best. Herrn od. Dame zu ver¬mieten 5386
(Itchachistr. 4, 1. El ., icy fidl.

möbl, Zim. zu verm. 1684
.̂ » chachtstr. 28, 2. St ., möol.

Zimmer billig zu vm. 878
^Lchamtstraße 30, 1. r., erhole

junger Mann Lagis. Io66
>Da rbener erh Schläfst. Scharn-

borststraße2, Part., r„ bei
Knorr. 800
Äja niio sauvere Arveiter erhalten

sauberes Logis.
372 Tcharndorststr.14, Htb. l .St . l.
4H» rbeiter erv. Logis mit oder

ohne Kost Kl. Schwalbacher-
straße5, 3. 1293
^IlAein!. Arb. erh. Logis Kleine

Schwalbacherstr. 5, 3. Sl . l72
g sreündl. möbl. Zimmer, 1 dto.

mit 2 Betten (sep. Sing.) sof.
zu vermiethen 9467

Schwalbacherstr. 6, 2.
/schwalbacherstr. 7, 3 r , möbl.

Zimmer sof. ober später rillig
zu vermieten. >723
/schwalbacherstr. v5, 'Mittelb. l.,

1. l., möbl. Zimmer zu vm.
an r inl. Arbeiter. 1017
(Zgchwmbachernraße 27, 1 rechts,
'v können junge Leu'e Kost u.
Logisd. Wochef. 'll M baden.1670
^ ^ chlvaedach.rsiraize u7, 1. rechts,

>chön ntöbi. Zim. mit guter
Pension sof. billig zu verm. 1671
(Alchwalbacherstr. 30, 2. r. (Allee-

feite), möbl, Zimmer; auf
Wunsch Penfion. 9711
/F (chön möbl. Zimmer zu verm.

Näh. Schwaibacherstraße 34,
Cigarren-Spczial-Geschütt. 5099
6) möbl. Mansarden mit od. ohne

Kost aus Monat oder Woche
zu vermieten, 1890

Schwalbacherstr. 49, Part.

Vw 1. St . 3 schen möblierte
Zimmer mit guter Penstvn auf
sofort oder später zu verm.

Daselbst im Hinterhaus 1. St.
großes Zimmer und Küche per sof.
oder später zu verm.

Näheres Parterre. 1891

tIIlöbl . Zimmer zu vermieten
Schwalbacherstr. 55, P . 954

^O -enti. Ardener erhält Kostu
i ' " Logis. Näh. Schwalbacher»
straße 59, 2. r. 4613
Ein GefchästSirl. kann ein schön

möbl. Zim. mit od. ohne Pens,
haben. Näh. Schierstctnerstr. 18,
Milb._ 1797
| 4i «t möbl. Zim. in. 1 oder 2
'äJ Betü- zu vni. Richlstr. 17, 2.,
Nähe Adelheid-, Schiersteinerstr.
und Rntg._ 8 '>62
[Ädjulberg 6, 2 St . hoch, rl. Ara.

Kostu, Logis._4629
/Lchulberg 19 , Poh., 3. l.,

eine eins. möbl. Mansarde an
einen jg. Mann zu verm I960
rtiZlicingasse 16 erh. rcinl. Arven.
'S ? Logis._ 4498
Ein Handwerker findet gute

Schlasstelle
105 Walramstr . 5 , 2. St . r.
flfÄalramör . ü, 2. r. erh. 2 an st.

Arbeiter Logis._ 1870
öbl. Zimmer au anst. Herrn
zu vermieten. 1029

Näh. Walramstr. 14/16, 3. 1,
W> odentltche Leute erhallen vill.
&  Schlasstelle Walramstraße 20,
Bdh. 2, Stock links. , 1593
Hsttalramerstr. 29, 1. r., schön
H ^ mbl, Zim. a. anst. H. z, v.9783
Hsjstaldstr. 32, Wohn. v. 2 Zun.

u. Küche sofort billig zu
vermieten.  152
Hs»reuritzstr. 3, Stb . Part ., erg

rcinl. Arb. Schläfst. 1594
HKUellr'tzstr. Z! Stb ., 3., erh.

2 Arbeiter Logis. 956
solide Arbeiter finden schöne

Schlasstelle. 1614
Wcllritzstr. 39», 4.

ŝ ^* cUritzstr. 51, 3 >., ,ein möbl.

m

S°
siHtzLellritzstr. 51, 3 1., ,ein möbl.

Zimmer an bess. Herrn zu
vermieten._ 7079
rt | nft. Arveiter erhalten möbl.
44 Zimmer 1912
_ Westendstr. 3, 1, 1.
flWeftenaftr. 15, eins. möln. Zmi.
4V an jg. Man zu verm. Näb.
Htb., 2 Tr . r._ 1828
Hbork,frage 9, 1. St , l., erhalten
7J  reinl Leute gut Log. 4060
(A,chönes möbliertes Zimmer zu
W vermieten. 343

_ Uorkstraße 12, 3, lkr.
^orkstr . 19, möol. Zimmer unv
TJ  Mansarde zu verm. Näh,
Laden.

N
8454

orkstr. 23, 3. St ., eins. möbl.
Zimmer mit od. ohne Pens,

v-rm. 1764

k̂ rcundl ch möblierte? Zimmer
\\  mit Morgenkaffee zu verm.
Wöchcntl. 4.50 M. Zietenring 12,
Hth.. P._
HVZels. Arbeiter srh sch. möbl.

äjpifft m. Kost Zimmer-mannstraße5, 2. St . r. 9735
»w

erUstättcn etc.

Grofter
Lagerraum

für das Fiaschenanstauichlager der
„Lcr. Brauereien U. Flaschenbier-
Händler" mit bequemer Ansahrt u.
möglichst zn ebener Erde, zum
1. Aoril zu inieten gesucht. Aus¬
führliche Offerten erbeten an I.
Volkmann , Walkmühlstr. 7. 1734
MMmowstr, ln , stottg. Tapezierer-
r+J  Werkstatt, 3 Helle Räume, sof.
billig zu verm. ; auch a>s Bureau,
Laqerr. od. Wäscherei geeignet. 986

chöne Stlfctitatt mit Zwei-
w Zimmer-Wohiiling per sofort
zn vermietben, auch für Flaschen-
biergefchäst geeignet.
37 _Bliichcrstr . 33
^Dotzheimerstr. 88, 2 Werkstätten

mit gr. Lagerplätzen oder
alles alz Lagerräume sogleich
z» verm. Jäh . Bdh., 1. St . 6747

Eltvineißraße 1,
Part , rechts,

zn vermiethen. 8979
| ichöner F >aschenbicrt:ücr mit

Wohqung per 1. Ott. zu vm.
Näh. Eltvillerstr. 18, Vorderhaus,
Part , links__ 6699
itlnti ’enumirajje6, Neubau, un
'ÄP Souterrain Helle Lagerräume
zn vermieten. Näheres daselbst ob'
Luisenstraße 12, PH. Meier. 85s8
J ^ tuci enaustr. 6, 'Neubau, im

Ssguferraiil, Helle Lagerrünme
zu verqi. Näh. das. oder Luisen-
straßc 12. PH Meier. 3568
FSuelsenaUliraße 9, schöne Auto

Lager- und cllerräume zu
Vermiethen. 9512

I  verichncßoarer Lagerraum aus
1. Oktvorr zu verm. Geis-

berqstr. st. _
TAhtliUung stiv mehrere Pferde

nebst Zuveh. zu verm. 9läb.
in der Exped. d Bl. 1767
(̂ ahnftraße 44, Hih., iste. Tape»

zierwerkstatl für 16 Mark
monatlich zu vermiethen. Näheres
Rheinstraße 95. Part . 9291

Gr. Kartoffelkeller
ebenso sch. Weinkeller od, sür ähnl.
Zw. We-endstr. 3 z. v. 819
N. Arch.L. Meurcr , Luisenstr.31.

l>-r « tze

ingerrftHuie 11. Keiler
letztere ca. 215Q Mir. groß. Gas-
und eleftr. Licht, Kraitaufzug vor¬
handen, eventl. m. Bureau üumen
n. Stallung für 2—3 Pferde aus
sofort zu vermieten.

Näheres Moritzstr. 28,
8918 Comptoir.
StzHKicheisvcrg28, Stauungen

für 1—3 Pferde, Heu¬
speicher, Wagenplätze, mit od. ohne
Wohnung zu vermieicn. 257
<tz; ieSerwalbftr. 1». Heller Lager
•fr' * raum (Werkstätte) 90 qm,
auch mit Laden -c. sehr billig zu
vermieten. Näheres
1900_ Bleichste. 29, 1. s,

00 qm' *oi-
04V4lvi > zu verm. Näh.
Nikolasstraße 23, Patt . 6635
^ ^ agerplatz . obere Piaticrstraße
^ zu vermiethen 1946

Näh. Platterstraße 12.
uerfcidstr. 7. großer Raum

nebst Comptoir aus sof. zu
vermtelen.  _ 685i
^H^ üdesheimerstr. 23 (Neuvau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
a. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 2415.

PhotograptZschcs

sofort zum halben Mietpreis zu
verm. Näheres Rheinstraße 43,
Blumenladen. 879
^hor,r ., Hof. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straße6. 7795

Trockene
Lagerräume

auch sür Möbellager oder ruhige
Werkstätte

und 1 Zimmer nnd Küche
und Hofkcller zu verm.
3398 Schiersteinerstraße 18.

iüiilMrnljfSfr ;;
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
sür jed. Betrieb geeign. (Gas¬
einführung), in äußerst be
queiner Berbind. zu einander,
per sof. ob. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göb-nstr. 14.

Zietenring 10,
gr., b. SScifftätfe, auch als Lager-
raun, aus gleich oder später zu
verm. Näb das.. Port . 5681

f&  Keller ; ;
mitten in d r Stadt zu vm. Näh
.n der Exped. d Bl. 3442

1-üdeu.

Ein Laden, sowie2- u. 3-Ziin.-
" Wohnungen und Dachwohn
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Jäger-
straße 12,  Biebrich. Waldstr. 7979

Adolsßratze7
Laden, ca. 45 Quadraimeier.
mit anschl. Bureau, geraum.
Magazin und Wohnung, per
sofort zu verm. 555

>Lqtle>ch,iraßc 7 ,u- i n grvftcr
Laden mit 2 großen Schau¬

fenstern und Lagerraum, für jedes
Geschäft paffend, per -ofort zu ver
miethen. Nah. daselbst od. Kai er
Friedrich Ring 74, 3._398
Laßen mit od, od. Wohn, zu vm.

Räb. Bleichstr. 19. 4432
'̂ bwei schöne Läden mit Wohnung
V> von 2 Zimmern u. Küche per
sofoit billig zn vermiethen.
38  _ Bliicherstrahc 23
jTitro6er Laden und Ladenzimmer

billig zu verm. 824
Totzbeimerstr. 106, neben No. 98.
Landen Mit Wohnung, auch als
^  Bureaur .mmc geeignet, mit
großem Keller auf gleich oder
später zu verm. (Preis M. 500)
Erbacheristroße4. ._ 9277
<7̂»el. str. 19, schöner Laden mit
O Wohnung und reicht. Zubeb.
sosort zu verm. giäheres daselbst,
1. Et r. 417
^ ^aden m. Vlevenräumen, Werk-

statl in. Lagerraum, zusammen
oder einzeln sogleich oder später u
vermieten. 380

Näb. Herder'-roße 25, Hocbp r.
p chöner Laden, Herberstrage 12,
^ in. gr. Schaufenster u. Wobn
per iofort zu vermietben. 5788

sch. gioßeb Laben in. Woynung
sofort billig zu verm. 689

Gneisenaustr. 23, 1. r.

Laden zu verm.
_ Nerostraße 6.4638

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, paff, für Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

Dotzheim, £*75
Biebricherstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh.. s. jed. Geschäft pass., b. zn
verm. Näh, da . 8345

ln  Sotzheim.
Ladenlokal für Konfektions-,

Manufaktur- oder Dkodewaren-
brauche, oder als iltliale einer
Wiesbadener Finna besonders ge¬
eignet, zu verm. nionatli n, vorerst
bis Weihnachten. Näh. Wiesbaden.
Neugaffe3. 1487

Pensionen. 3
Uiilit Gianamir,
Emserstr 13 u. 15. Tclef. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
Cleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche.
Jede Diätform. 6800

Gemühliches Heim
in feiner Familien-Pension, gute
möbl. Zimmer, vorzügliche Küche.

Ptüßige Preise.
Rheinbadnstraßc2, 1. 9519

PmtftillWiitOttlt
Vill i Peusöe . Gartenstr 20.
Neu behaglich eingerichtete Zimmer.
Ruhige, lerne Lage. Bad, elektr.
Licht. Telefon 3653. 1238

Wi ' terpreise.

Verkäuke
Miltelkrästigesedles

Wagenpferd
(Kohlfuchs), 9jährig, flotter Läufer,
schöne Figur, geeignet alS Koupee-
ps rd,Geschästssuhrwerk, Droschken¬
oder Privatfuhrwerk m. silberplatt.
Kummetgefchirr sehr billig zu
verkaufe «. Näh. in der Exved.
d. Bl. _1775
Van srian Seifert)
IVUilallCll preiswert abzuged
Probezeit3 Tage. 1164

Neugaffe 12, Stb . 2.
Ei » freistehender Kessel, f. Land.
^2 - wirte geeignet, zu verkaufen
Yorkstr. 25, 1. lkS. 1829

Schön-s

Laufpferd,
für Geschäfts- und Privatfuhrwerk
geeignet, zu verkguieii

Mb. ©orfiftiitte 8 . 1777
Ein- ts»d zweispaniiige seine

Pfeede-
Gefchirre

billig zu verkaufen
1778 Bockiftätte

Eleganter

Jagd- und
Promsnadewagen,

sowie ein hochelegantes

Dogcart
preiswert zn verkaufen. Näh. in
der Exped. d. Bl. 1776

liDliftiliritictli, 5Ä5
wie die Uevernabme der Knndsch'
zu verkaufen. Näh. ist der Exp.
d. Bl. 3126

Mus Federrolle,
33—40 Cir. Tragkr», bill zu verk.
Sedanstraße 11. 9445

Kuhdung
zu haben kgrrenwejje 382
Pmtterstraße 13 sei Latterniann.

Lagerhalle
mit Falzziegeln gedeckl, 30 m lang
und 10 m ■reit, ' billigst zu verk.
Näb. Doöbeimerstr. 26. 5937
S feuersichere Gejbkaffete, 1 Fiur-

^ lampe m. Arm, div. Gallerten
für Fenster, 2 Blechkoffer, 1 Pen-
düle-Uhr billig alzngeben 8233

Sedanplatz6, Hih, 2. r.

Ivpferdiger
Elektro -BL otor
mit Transmission und 15 lfd. Mir.
Wellen, ^0 mm Durchin., sof. zu
verkaufen. Näb. Bleichstr. 2, bei
W . Mauson sen 8193

MT Müffjjrimic
mit Tresor zu verkaufen 4914

Friedxichstraße 13.

Weinfässer,
frisch geleert, in allen Größen zu
baden Albrechtstr. 31. 9768

45 M., Weißzeug»
schrank 18 M., Küchenschr.

13 M., zu verlausen 1115
Rauenthalerstr. 6, Part.

Ein Wllitärrock,
so gut wie neu, bill, zu verkaufen
Rauenthalerstr. 5, Bart. 1149
ßZ lener Taschen Dtvan 45,

Chaiseioügue 19, mit sch.
Decke 26 Mk.. zu verk. 1116

Ranembalerstr. 6, P
^tzlrue Feverrolle , l>!amr-
4/*  Eschen, 20—25 Ztr. Trag¬
kraft. zu verkaufen.
1229 Weüstraße 10.

E 'l » Belt
bill. zu verk. Schwalbacherstr. 25,
bei-Lewald. 1224
Ü Dampsinaschme(’/8 Pserbekr.)

1 Graimnophon, 1 gr' Bogel»
ecke,blll. zu verk. 2842
Dotzheimerstr. 93, Bdh., 2, l.

Größere Posten

Oefen tt. Herde
billig abzugeben 1209

Luisem 'trasje 41.

l-adsusiMcbtUAgsu
für Kolouialw., Zigarren, Papier-

waren re., 1281

Ladentheken
mit und ohne Marmorpiaüen.

Anerkanitt nur beste Arbeit.
Marktfiratze 12  bei Spftth.
^«» isiiiarckring 25, 2. r. ent Paar

ff, bl. Herzkropftaubeu, sowie
brannflügliche Straffer billig ab-
zugeben. >473
tA gebrauchte Betten, 1« und&2tthür.Kleiderschrank, billig zu
verkaufen 1717

Saalgaffe 3 Part,
ÜlifltlflU Severe Anzahl bill.

zu vk., 1Harmonium,
10 Register, M. 130, 1 Flügel, s.
gut im Ton, M. 225. Bisiiiarck-
ring 4. P„ bei König 1506
ckLui Halbvcrdeck zu verkamen

Dorkstr. 25, 1. lks. 1830
«̂ 4ußb. pol. u. lack, hochhäupt.

Bettst., Spr . u. Matr eiserne
u. lack. Bellst., 4 Küchenschr. mit
Glasaufsatz, Anrichte, Itür . Kleider-
schr lack. u. p. Koinmod, Nacht-
!chr., Stühle, Deckbettenu. Kiffen,
Teppiche, bill. z. verk, 1928

19 Hochstätte 19.
uterhalt prima Sopha für
15 Mk. zu verk. 1869

Hirschgrabcn4, Hth. P.
gstLintcrüberzteher , ganz neu,

billig zu verk. 1882
BiSmarckring 17, 3, r.

Dmkiitiilh
in preisw. reinioollcucn
Qualitäten , modern, Farben
eleganter Älppretur, Dluster
tofte ifrei, liefert 1591

Hermann Vcwier,
Ä-ommerfeld Bez.

Fft . a . O . ) , Tuchverfand-
geschäft , acgr . H173 I

|fe »in gevrauchi. Koupee, Jagdw.,
Phaeton, eine neue Fcder-

rolle und 4 aebr. Fubrwagenräder,
billig zu verkanten 1772

Herrnmüblgasse 5.
C"Vait neuer TauerbranSofeu
jfl (Wurmbach) billig zu ver¬
kaufen 1787
_ Hellmnndstr 45, 3 St.
yOingfccic ftooicu der besten

Zechen, Holz, Brikcts und
Kartoffeln billigst. Fr . Walter,
Hirichgraben 18» 1793

>nier- Ueoerzichcr, ü.-blau,
mittelgr., gut erh., (6 Mk.)

zu verlausen 1847
Nerostr. 20. 1. l.

E,Ib >ngcr Tauben billig ab
Vv zugebcn. M . Nicolaus,
Wellritzstraße 38. 1843

Ein gebrauchtes
Halbvcrdeck

billig zu verk. Dotzheimerstr. 84,
Lackiererei. 1901
U Dreschmaschine, ! Jauche
-* • vumpe , S üwciuetrog,
Tickwurzmiililr , Schleifstein
uns Wage », sowie noch mehrere
landwirischastt-che Gerate, biaig zu
verlaufen 1909

Steingasse 23
Mnzündeholz,

gespalten L Ctr . 2 . 10 Mk.

Brennholz
st Ctr1 20 Mk. 9003

J . C. Kissiing-,
Tel. 488. Kapellenstr. 5/7.

Gklegeihkitsklills.

Kerren-Daletots
für Herbst und Winter, teilweise
auf Seide gearbeitet, in inodernen
Farben werden zu fabelhaft billig.
Preisen verlauft. Nur 1863

Marktstrasse 22, 1.
Kein Laden Telephon 894.

kaukgelucke
-» großer, icharter Wachhund ge-
*■  sucht. Näheres tu der Exped.
d. Bl. 9746

etc . kauft und reparirt 9744

?. Schneider, 2Ä
Michelsberg 26, oeoenüb. b. Synag.

«jiiiuarbeitcn alter Art werden
**  ralch und billig besorgt. Näh.
Helenenstr. 9. Froiitsv._ 6957
Ĥ t}iciB= uuo Bnntnickerct wird

gut u. billig besorgt, Ueber-
zieher-Monograinme billigst Sce-
robenstr. l6 , Gib., b. Kubn. 1781
E .ln Schuhmacher übe-nimmt
" alle Arbeiten sür ein größeres
Geschäft.

Näb. in der Exped. d. Bl. 312
IHflfrffP ä> Söaia,en  * u«elu
LVUfiijl w. angett, (gebleicht).
751_ Noonstraße 2o, Park,
Vltue Anstrctchcr -, Tüncher-

und Lackirerarbeitcu w.
gut ausge ührt 7166

Bleichstraße 13.

Wascherei Dickel
Obere Frankfnrlerstr. Hutter dem

Joseph-Hospital
nimmt Wäsche zum Waschen und
Bügeln an. Eigene große Bleiche
und Trockenhalle, nur prima Be¬
handlung der Wäsche. Daselbst
wird Wäschez. Bleichenu.Trocknen
anaeinAbboüaufWiinfch ^ 521
L^ rau Harz, Kartend., Schacht-
O straße 24, 3. Sprechst. von
9—1 u. 5—10 Uhr. 294
^olz , sein gespalten, per Sack

80 Pfg. Best. p. 2-Psg.-Karte,
Ludwigstraße6. bei A. Weimer.
Telefon 2S14. 2631

6 errenwäfche tu. äugen. Oranien-
straße 49, Hlh., 2. 1. 16

tiieume Wäsche tu und außer dem
Hause zum 788

Bügeln
bei billigster Berechnung an.
_ Wegncr. Feldstr. 10, 2.
^ ^cbensvcrstcher . -Adskylüsse

in jed. Höhe, cllll. mit Bor-
schuß-Darlchne verm. unt. coul.
Bedingungen Rud . Gerber.
'Barmen(Rückv)._1557

Zur

Kallsaison
empfehle mich im Dameu -Fki-
sicren . Im Monats-Abonnemen.
m und anßir dem Hause billigst
Puppen-

Perrücken
in schönster Ausführungv. I Mk.an.

Haar -Zöpfe
in allen Farben von 3 Mk. an.

Anser igniig iämtl. Haararbeiten
in billigsten Preisen bei 1463

L Löbig, Friseur^
Bleick-Üa ne. Ecke Helenenstr.

^) 4,rasctic zum Bügeln wir»
angenommenZietenring 1,

Htb.. 1. St ., bei Buff. 124lf
leidcrmachcriit sucht noch

» » Kundschaft in und außer dem
Hause. Näh. Faulbrunnenstr. 3,
bei Frau Herpel._ 1596

Strümpfe
in. b. an- u. neugestrickt 375
Hellmundär. 45. 3 t, B Schneider

Grosses

Möoelhaus
liefert an solide Familien oder
Brautleute

auf bequeme Ratenzahlung.
Off. umer G-. 31. 1545 an

die Exped. d. Bl. 1445

av . . .
V  Kunden. 1854
Vli ' i'f. Friseuse s. noch rmicje

en.
Näh. Wcllritzstr. 31, 2.

Uhren reparir
kanut gewissenhaft, billig

der Preis wird stets
vorher gesagt.

Peter Henlein,
Kirchgasse 40, 5503

Schaufenster -Plakate
in Lackschrift im Abonnement von
5 M. a. p. Mt., sow. Landsch., Deck,
für Schauf., Theater. Entw. f. Pla¬
kate, lRedaillen,. Diplome, Sticke¬
reien, Costüme. Zeichnungen und
Schablonen, sow. Malereiena. Art
liefert raschu billig. 238

Schmidt & Keimei,
Schlachthansiir. 24,  Michelsberg21.

Perfekte

Zchskitzkm
mpsiehlt stch zur Anfertigung
allrr Slrten Kostüme be
billigster Vcrechuuiig . Näh.
Franke nstr. 23, Htb., 2. r. 1701

Ohne viel
Geld

können leerstehende

Zimmer
eingerichtet weiden.

Off. unter „Möbelfabrik " an
die Erped. d. Bl._ 1546
$c?r Jetzt Webcrgasse 14.

MK. August Deffner.
Keller-, Kau- uud

Dö - pelpUMPtN leihweise.
1292 Wcllritzstraste 11.

Weg. Aufgabe
meines Hobelwerks ist bill. zu ver¬
kaufen: Bandsäge, 0,80 cm  Rollen-
dmchnieffer, Abrichtmaschine 40 cm
breit, Diktenhobelmaschine40 cm
breit, Kreissäge mit Bohrmaschine,
Schleifapparat, sowie die nöthigen
Borgelege,Transmisstonen,Riemen¬
scheiben und Riemen.

Näheres Dotzheimerstraße 76, im
Eckloden._ 9657

Haarketten
werden von ausgefallenen Haaren
nach den neuesten Mustern äuge»!
fertigt bei Friseur Loren », j
1188  SchwalbacheMTA J

r
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Eine solide, vertrauenswür¬
dige u. bewährte Spezialität.
Niemals lose , nur in violett-
;elben Kartons ä 30 u. 50 Pf.
Wichtig für Sänger, Schau¬

spieler, Rezitatoren, Redner,
Geistliche, Lehrer, Militärs,
Reisende , Landwirte, Forst¬
beamte, Hausfrauen, Schüler
und Schülerinnen etc. etc.

Vielseitig anerkannt!
Z. B. schreibt : Frau Emilie

Heysog , Kgl . Kammersäng .:
„Ausgezeichnetfür den Hals,
mit gutem Erfolge bei Indis¬
positionen .“—Ernst Ritter von
Possart , eine der bedeutendsten
Persönlichkeiten der deutschen
Bühne : „Sehr zufrieden.“
C.  Lück, Kolbergi .Pomm .j

v In Wiesbaden bei BackeL EL-
klony, Drogerie; geg. d Kochbr.,
Karl Köhler, Medic. Drog. „Sam-
tas ", Mauritiusstr. 3 ; Wilhelm

' Machenhcim-r.Adler.Drogerie;B>s-
niarckring1. E. Woebüs, Drog.
Taunusftr . 25. Carl Portzehl,
Germania-Drogerie; Rheinslr. 55.
Ôtto Si -bert, Zenlral-Drogerie;

iLm Markt. Cbr. Tauber, Nassovia-
iDrogerie; Kirch aaste 6. _,

Anzimdeholz,
gespalten , L Ctr. 2 .20 .Nk.

Brennholz
x L Ctr . I SO M , 7586

,h  liefern frei in« HauS

Gehr. Neugebaaer,
Dampf - Tckreinerei,

Echwalbacherstr. 22. Tel. 411.

PftldkkliDk»-Rauft»
!stets vorrätig 1307

Luis eustratze 4L

Berühmte 796

Phrenologin
wohnt

Albrechtjlraße 91, Hth. L
_ Nur für Damenl
Sehr lehrreich sind
Flowers Werke,

enthalten versönlich. Magnetismus,
Hypnotismus,

Heil-MagnetiSmus,
Gedankenkraftu. s. w.

billig agzugeben. 1657
Näh in der Exp, d. Bl.

Original-
Phrenologin.

HklellkMr.12,1.
(Vorderhaus ) .

S p r e ch stu n d en:
10 Uhrmvrg.bis7 Udr ab.
Nur für Damen. 9712

Umzugs
per Möbelwagen und Federrollen
besorgt unter Garantie 1607

Ph . Kirnt,
_ Nbeinflr. 42, Stb P.

Umzüge
und Möbeltransporte besorgt
prompt und billig per Möbelwagen
und Rollen

Heinrich Bernhardt,
Blücherstr. 20. Part . 974

AnMdehol; p.Ctr. 8.i0
Drennhol; „ „ 1.80
Vündeihol; p. Ldl. 0.15

frei Haus. 357
_ H. Bccht Frankenslr. 7

Für Damen!
Elegant garnierte Damcnhütc

sehr billig. Umgarnicrung non
50 Pfg. an. Philippsbergstrabe 45,
Part . r. 862

Katft-Panorama
Rheinstratze 37,

unterhalb des LuisenplatzeS.
Jede Woche

zwei neue Reisen.
Ausgestellt

vom 12. bis 18. November.
Serie I:

II . Cyclus: England mit
Windsor.
Serie II:

Ein bequemer Besuch der
Insel Madeira.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr.

Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg.
Schüler 15 u. 25 Pfg,

Abonnent »t 2183

rv. Glas, Marmor-
, . . Alabast., sow. Kunst-

gegenstände aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Waffer baltb.) 4133

Uhlmann . Luiicnvlas 2.
Für Schuhmacher 1
Schäften aller Art, in feinster

Ausführung, liefertn. Maß 1839
Iah . Blomer, Schwalbocheriir. 11.
^kLauprojekta» Kouenan-
-O schlage , Rechnungs¬
prüfungen . eventl. auch Ban
leitnng , alles schnellu. billigst.
Adr. u. Nr. B . A 100 » an die
Erped. d. Bl. 1008

Senleibigkeit itorpuicnz ve-' feitigt ' ohne Bcrufsstörung
qarane. unschädlich. In. Zeugnisse,
Tdiele's Eutfettungstee, Pack. 1.50
M. Zu haben Kronen-Apothcke.
Gerickus- u. Oranienftr.-Ecke.

Möbel
Betten

zur Umzäunung und Leitungen,
!stets vorrätig.

Gebrüder Ackermann,
Luisenslr. 41, 1028

Alt-Eisen« und Metallhandlung
Auzüudeholz,
fein gespalten, per Ztr. Mi. 2.10
Mbfallholz»

tt * * ^*-0
(frei ins HauS empfiehlt

Hch. Biemer,
,Dampsschreincrei, Dotzheunerstr. 96,

2ltleson 766. 1634
] Berühmte
I Kartendeuterin,
: sicheres Eintreffen jeder Augelegcn-
!heit. 120

Frau Jferger IVwe .,
UetteUtrckstrahr 7 , &

' (Ecke Yorkslrasic ) .
j ^ ilse* g. Blutstockung. Timcr-
:« * manu, Hamburg , F-chte-
i ffraße 33. 6 l7,320

Ein Juwel
Hst ei» zartes, reines Gesicht,
>rosiges, jugendfrisches Aussehen
;weiße, sammetweichc Haut und
jblendend schöner Teint . Alles
dies wird erreicht durch: 576

: Steckenpfcrd -Ltlienmilch-
Leisc

jv. Bergmann & Co., Radc-
ibeul mit Schutzmarte; Steckcn-
pserd. k St. 10 Pf. beit A. Ber-
ling. Fritz Böttcher, A. Cratz,

iErnst Kock«. C. Portzehl. Robert
lSauter , Otto Schandua, Otto
jSiebcrt, Chr. Toubcr, Drogerie
lOlto Lilie. Wilh. Machenheimer,
!Apotheker Restcl. Drog. MoebuS
T̂aunusstr. 25, BackeLEsklony.

;*mch über die Ehe, wo zu viel
l Kindersc>. 1'/- M. Nachn. Wo

Siestaverlag Dr . 29. Hanchurg.1550

Wirtschafts-
und Kontorstühle, sowie
alle andere Arten kaust
man billig u. gut in der

Stublmacherei
Philipp Steiger,

Heleuenstr. 6.
Flechten, Reparierenu. Polieren

billigst. IonHilftgegen Blutstockung.
Erwig . Hamburg
Elsastraßc7 3.

!Neu eröffnet!
Kolossal billige

Gckgrilhkils
Kiiuft!

UmMlüße 22 , 1.

Telephou 894.

Kein Laden!
Abt . I.

Herren- Konfektion! Ein
Posten Herren-Paletots für
Herbst und Winter in tadel¬
loser Ausführung, nur prima
Stoffe und moderne Farben,
ein Posten feiner Herren-
Anznge, auf Roßhaar. ge¬
arbeitet (Ersatz für Maß), in
enormer Answahl, einz. Hosen,

Lodenjoppen rc.

Abt . II.
Reichhaltige Auswahl eleg.
Herren-, Damen- und Kieder-
Stiefel als Goodyear-Welt,
prima Rahmen- Arbeit, in
Boxcalf, Chevreauxu. Wichs¬
leder in allen Fa^ons vor¬
rätig - ein Posten warmer
Hausschuhe in allen nur
denkbaren Farben u. Quali¬

täten enorm billig:

Abt . in
Offcnbacher Patentkoffer und
Handtaschen, Reise-, Hut-,
Schiffs- und Kaiscrkoffec,
Portemonnaies, Brief-, Vrsit-
und Zigarrcntaschen kauft
man am bestenu. billigsten

im 1861

Partiemaren-
Geschäft

Maiilfflraßß 22,1.
Kein Laden! Kein LadenI
k| k«abnact)t; tuimftt) !3g. Mädch.,
«W? 23 1 , 108,000 Dt. Bern,,
wirtsch et}., w. Heirat m. edelges.
Herrn. Venn. n. erf., d. gut. Charkr.
Beding. Off. unter „Reform ".
Berlin S . 14. 1590

offeriere zu folgenden äußersten
Preisen t

Kompl . Schlafzimmer
820— 1000 M.

Kleider -, Bücher - u.
Weihzeugschränke ^ ^
Waschschr « . 5iommod

18- 150 M,
Küchcnschräuke

28- 60 M.
Kompl . Betten

40- 200 M.
Vertikows 36—120 M.
Schreibtische 35—180 M.
Buffets 150—600 M.
Sofas , Divans

32—150 M.
Tische jeder Art

* 8 - 60 M.
Sofa -, Pfeiler - und

Stühle . Bilder,
Flurtoiletten , Etageren,
Bauern - und Nähtische,
Teppiche , (Sardinen rc.

in größter Auswahl.
Bei kompletten Ausstattungen

bedeutende Preisermäßigung.
Sämtliche Betten und Polster¬

waren werden in eigener Werkstatt
angejerligt, daher weitgehendste
Garantie. 1906

ikincidi König,
Möbel und Dekoration.

Wcllritz -' ratze . Ecke Heleuenstr.

Billiger
Mufi-

Jagdwe sten
[ für Knaben u. Herren

Gute dauerhafte
Gualiiäen.

Grosse Auswahl.
— Billige Preise —

Friedr. Exaer,
Wiesbaden,

Neugasse 14.
9418

I

Diabeläer nnit
Boldothee

hat sich als vorzüglich lindernd bei
allen Erkrankungen der Oberen,
der Leber, bei Znckerkrankeit, bet
Herzleiden, Wassersucht und dcrgl.
bewährt. Bei Erkrankung der
Blase, bei Gonorrhoe bei Ausfluß
trat schnell Verminderung der
Schmerzen und Besserung ein,
Packetä Mark 1, zu haben 8824

Germania-Drogerie,
Rheinftrahe 55

Marltstr .SS , 1.
Kein Laden. Telephon 894.

Verkaufszeit von 1862
8 Ubr morn , bis 8 Uhr abdS.

Spiegel -,
Weißzeug- und Kl-iderschränke,
hochhäupttgc Betten, Waschkom¬
moden, Nachttische, Sofias , einz
Sessel, Gallerieschränkchen, Spiegel,
Tische, Stühle, Ottomane, Eß-
zimmer und Schnciderttsch, Deck-
betten, Kissen rc. billig zu vcr»
lausen. 1929

Echwalbacherstr. 80, Allecseile.
linkes Hinterhaus, Eing.großes Tor.

leißige Frau und Mädchen
' suchen Mouatsstelle 918

Gneesenaustr. 23. Htb. P.

®,ne junge unavh. Frau suchtMorgens leichte Beschäftigung
Kellerstraße 14. Part . 66
l̂ ücht. Putz- und Waschmäbchen

sucht Beschäftigung.
128 Fricdrichstr . 44 , Htb., 4 St.
<Ciue jg. Frau j. Monatsst. ,rüh
^ Morgens Helenenstraße 7.
Hinterbaus. 9407
ILlevild . Frl., -vang., wünscht
^2 , da- Kochenrriuibf. zu erl.
ohne gegens. Verg, ev. Familten-
Anlchlub Bedingung.

Ost. unter O . B - *54 an die
Exped d. Bl. '548

Welche Dame
leiht einem jungen Manne aus
kurze Zeit 100 Dk.. Off. sind u.
G . S . 5000 bi« zum 20. Nov.
1905 postlag. Bingerbrück einzu-
senden. _ 1613

44

Aiitzk der fjcusftau,
Gebild. Mädchen, bereits einige

Jahre in Stellung, nt. g. Zeug»,
sucht in guter Familie ähnliche
Stellung odne Vergüt. Erwünscht
freier Nachm, für eigene Arbeit,
sowie Familienanschluß. Nur in
nächster Nähe von Wiesbaden.
Eintritt 1. Dezember.

Offert, u. A . H- 1920 an
die Exved. d. Bll_ 1941

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

| pedition Mauritiusstr. 8
I angeschlagen. Von4'/, Uhr
| Nachmittags an wird der

Arbeilsmark kostenlos
| in unserer Expedition ver-

absolgt.

Küchenchef,
tüchtig und gut empfohlen,
sucht tageweise 1625

AusMlfsstellung.
Off. unter ST. 100 Amioncen-

Expedition, Adolss-Alley3

tlle Kinder, Kranke, Genesende.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien eto. Proben und Bro-

j schüren durch das
General -Depot f. Deutschland
J.C.F.Heumann&Sohn

Kgl-Hofl., Berlin,Taubenstr.51/52.

KmickttlSstMWgkU
werden in und außer dem Hanse
gestickt, per Tag 3 Äkk. 6208

Dorkstr 9, Part , links.

Der

Ariieits-
Uachivris

der
Wiesbadener

„General-
Anzeiger

StelleHesuctie
f. Kaufleute, Ingenieure,
Beamte, Landwirte usw.
Derartige Anzeigen uni.
Chiffre besorgt für alle
Zeitungenu. Zeitschriften
zu deren Original-Zeilen¬
preisen die Annoncen»

Expeditton von
Sanbe &Co. ß .m.b.a,

Frankfurt a. M.

» -üchtig« Installateure auf
^  Wafferleitungsardeiten mit nur
guten Zeugnissen bei hohem Lohn
sucht Knude,
1904 Morivstr. 37, P.
sssnf ein Bureau wird ein

Lehrling ges Gvangcl.
bevorzugt.

Off. unter A . » ■1911 a»
die Exved. d. Bl. 1911

Weiblielie ? oi ' 8oneu.

Verein
kür imeiit,̂ 6ltilclieii

Arbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 674.

AusschließlicheVeröffentlichung
städtischer Stellen.^

Abtheilung’ für Männe?
Arbeit finden:

Buchbinder
Holz-Dreher
Metall-Dreher
Sattler
Schlosser für Bau
Schneider a. Woche
Möbel-Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Fuhrkneeyt

Arbeit «neben:
Schriftsetzer
Kaufmann
Maler — Anstreicher
Tüncher
TckoranonSmaler
Mechaniker
Rkonieur
Maschinist
Heizer
Feuer-Schmied
Bureaugcöüls.-
Burcaudiener
Etnkaffiörer
Herrschastsdicoer
Hausdiener
Hcrrschastskutscher
Taglöhner
Krankenwärter
Badmeiner
Masieur

/Auche bei reeller Vermattung,
Erzieherin, Kindersräulein

Köchinnen all. Art, über 30 HauS«
Allein-, Kinder-, Land. u. Küchen»
mädchenb. 30 M. Lohn, Servier-
frl., Kaffee- ». Beiköchinnen,Restau¬
rantsköchin, 70 M., stets offene
Stellen f. 1. Häuser Wiesbadens
Frau Karl, Stellennachweis, Schul
gaffe 7 (Wiesbaden). Bernhard
Karl, Slellenvermittler. 8045

blödes.
Lehrmädchen s. Putz sucht

£tmiH. Dsinger,
_ Bahnboistraße 16. 1735

Mnschineu - Näherin,
für Wetßzeug, gegen h. Lob«
fofori gesucht 1616
_ Häinergafse5, 1.C~¥ Stickerinnen ges. Bleich-

" straße9, I. r._ 1615f fuittlidies Krim,
Herderstr. 31 , Part . l.

Stellennachweis.
Anständige Mädch. jcd. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis sür
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nodigewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädcheu sür hier. Nach aus¬
wärts : ein best. Alleinmädchcn zu
einer Dame nach Lausanne, sein
bürg-rl. Köchn nach Marburg,
besseres Alleinmädchen nachS pter-
stein, eins. Piädchen sür Biebrich.
1340 P . Keister,

_ Stellenveriniltler._

liitlnjtrin
für Buchdruck Schnellpressenzum’
27. November gesucht.

Näb. in der Exped. d. Bl. 1935

keiner bunirr Papagei.
Gegen gute Belohnung abzugeb.

1927 Bärcnstraße 8.
vor Ankauf wird gewarnt.

r ^ ,n. perl, kaunonssäh. Manu
sucht LcbenSst. als Bureau,

diener, Aufseher oder sonst. Ver¬
trauensposten. Off u. O. P.
1952 an die Exped. d. Bl. 1913

Tüchtige
Erdarbeiter

gesucht. Näheres bei
Lndwig Wink , Maurermeister.

Am Kanaleau Damvachtal,
1898_ Wiesbaden.

Gesucht
aus sofort ein Koutrollettr für
Taütnstallatiuncu , welcher ins¬
besondere mit der Ronilruktion der
Gasmesser vertraut sein muß. Ein
gelernter Spengler wird bevorzugt.
— Das Ansangsgehalt beträgt Mk.
1200.— pro Jahr , steigend alle 2
Jahre um 50 Mk. bis zum Höchst¬
gehalt von Mk. 1700.—, jedoch
kann eine besonders geeignete Per-
sönlichkcit mit höherem Äinsangs-
gehalt eingestellt werden.

Bewerber, welch« im Verkehr mit
dem Publikum Gewandheit besitzen,
wollen ihren sclbstgischrieveiien
LedenSIauf und Zeugnisabschriften
mit Angabe dcS frühesten Eintrilts-
termincs einsenden. 1921

Wi-Sbaden, 7. November 1905.
Verwaltung der städt.

Wasser -, Gas - und
ElektrisitätS Werke.

^ZLuche bei reeller Vcrmitllung:
Kellner, Köche, Aedes. Küchen-

chcfs, Diener, HauSburschen,Kupfer
Putzer, T-llerspüleru. s, w. Bern
hard Karl, Stellenvermittl, Schul
gasseL1 ^ Ett^ Tel̂ 208Ŝ 8044
keucht . Hoi-njU/ll-lder sofort ges.

Uarkstr. 29,3 ., Jahresst. 656

Arbeitsnachweis
für Frauen j

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Ste lle» Vermittelung

Telephon 8377.
Geöffnet bis 7 Udr Abends.

Aht .hsiiunßs ’ I,
kür Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Linder» und
Küchenmädchen.

B. Wasch-, Putz- n. Mot atsfrauen
Näbermnen, Hügieruinen und
Lausmäochenu. Taalöbnerinnen

Gut empiohien; Mädchen cryalten
sofort Stellen.

Abtheilung- ll.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.fräulein- n. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, jrz
Bonnen, Jungfern,
Eesellschastermnen,
Erzieherinnen. Tomvloristinite«
Berkuusermnen, Lehrmädchen,
Sprachlebrermneu.

8. für sämmtliches Hotel¬
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts.
Hotel- u Rcstaurationsköchrnnen̂
Zimmermädchen, Waiwmädchen. !
Bejchlnßennnenll. Hallshälter»!
innen. Koch., Büffet» u. « ervir-
sräulcm.

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi Wirkung der 2 ärztl. Verein«

Dl- Adressen der frei gemeldetenj
ärztl. cmvfoblcnen Pflegerinnen
sind:n j:ter Zeit dort zu erfahreni

Sielleii'Jlngetaote
f. Staufleute, Ingenieure,
Beamte, Landwirte usw.
Derartige Anzeig en unter
Chiffre besorgt sür alle
Zeitungenu.Zeitschriften
zu deren Originai-Zeilen-
preisen die Annoncen-

Expeditton von
Daube &Oo. O.m.b.BL,

Frankfurt a. BL

Oewerb ®- .

Akademie Friedberg|
bei Frankfurt a. M.
Polytechnisches Institut I

für f̂»«ckinen-, Elektro - u. Bau- 1
Ingenieure , sowie fürArchltekten |
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Erscheint täglich. der Slkdt Wiesdltdlert . Telephon Nk. VS,
Druck und Verlag der Wiesbadener Berlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden E- Geschäftsstelle: Mauritmsttrafta I»

Nr. 267.

Vekanntniakkninq.
betr. Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier ini Winter eingeführte Verabreichung warmen
Frühstücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zu¬
stimmung und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hie¬
sigen Bürgerschaft. Wir hoffen daher , daß sie uns auch in die¬
sem Winter d.e Mittel zufließen läßt , um den armen Kindern,
welche zu Hause morgens , ehe sie zur Schule gehen, nur ein
Stück rrockenes Brot , ja mitunter nicht einmal dieses erhalten , in
der Schule einen Teller Hafergrützsuppe und Brot geben lassen
zu können.

Im vorigen Jahre konnten durchschnittlich täglich 500 von
den Herren Rektoren ausgesuchte Kinder während der kältesten
Zeit des Winters gespeist werden. Die Zahl der ausgegebenen
Portionen betrug nahezu 37 000.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist
gewiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu
bringen.

Gaben , über welche öffentlich quittiert werden wird , neh¬
men entgegen die Mitglieder der Armen -Deputation:

Herr Stadtrat Rentner Arntz, Uhlandstraße 1, Herr Stodt¬
rat Kaufmann Svitz , Jdstcinerstraße 13, Herr Stadtverordneter
Dr . med. Cuntz, kl. Burgstraße 9, Herr Stadtverordneter Oberst¬
leutnant a . D . von Detten , Welheidstraße 02, Herr Stadtver-
ordneten Gastwirt Groll , Bleichstraße 14, Herr Stadtverordne,
ter Mentner Kimme!, Kaiser Friedrich -Ring 67, Herr Bezirks-
Vorsteher Gcrichtsassessor a . D ., Direktionsmitglied der Nass.
Landesbank Rausch, Landesbank, Herr Bezirksvorfteher Lehrer
Wagner , Totzheimerstraße 86, Herr Bezirksvorst . Rentner
Brenner , Rheinstraße 38. Herr Bezirksvorst . Reg .-Sekretär a.
D . Schröder , Emserstraße 48, Herr Bezirksvorst . Rentner
Vierecke, Walkmühlstraße 42, Herr Bezirksvorst .-Stellv . Lehrer
Wedesweiler , Platterstraße 126, Herr Bezirksvorst . Kaustnann
Möck-el, Langgasse 24, Herr Bezirksvorst . Rentner Berger,
Mauergasse 21, Herr Bezirksvorst . Rentner Vollmer , Hainer-
tveg 10, Herr Bezirksvorst . Dreher Zollinger , Schwalbacher-
straße 25, Herr Bezirksvorst . Schuhmacher Rumpf, Saalgasse
18, Herr Bezirksvorst . Rentner Kadefch, Ouerfeldstraße 3, sowie
das städt. Armenbüreau , Rathaus , Zimmer 12.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt : Herr Kaufmann C. Acker Nachf. (E . Hees jun .j,
Gr . Burgstr . 16, Ecke Schloßplatz, Herr Kaufmann Hoflieferant
August Engel, Hauptgeschäft: Tannusstraße 14, Zweiggeschäfte:
WilhelmsAraße 2 und Neugasse 2, Herr Stadtverordneter Kauf-
mann A. Mollath , Michelsberg 14, Herrn Kaufmann E . Schenck,
Inhaber der Firma C. Koch, Ecke Michelsberg und Kirchgasse,
Herr Kaufmann Wilhelm Unverzagt , Langgasse 30.

Wiesbaden , den 31. Oktober 1905.
Namens der städt. Armen-Deputation:

Travers,
1462 Magistrats -Assessor.

Unentgeltliche
ZMkMtie%nn'iniiMe fnugmlitunltc.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine uncntgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Uliterjnchung des
-Auswurfs rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus Berwaltnnq

Verdingung
Die Ausführung der Klempnerarbeitcn am Neu¬

bau des Wirtschaftsgebäudes beim städt. Krauken-
hause zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen nnd Zeichnungen können während
der Bormittagsdienststunden im städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraste 15, Zimmer Nr. 9, eingeschen, die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort Legrn
Barzahlung oder bestellgeldsreic Einsendung von Mk. —.50
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A . 103"
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , de» 18 November 1905,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen nnd ausgefüllten

Berdingungsformular cingereichten Angebote werben berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 10. November 1905.

1803 Stadtbauamt, Abteilung für Hochba»

Dienstag, den 14« November 1965.

Verdingung.
Die Ausführung der Erd -, Maurer - und As¬

phaltiererarveiten (Los I), sowie Zimmercrarbeite»
(Los II ) iür die Errichtung eines rBullenstalles an der
Wellritzmühle zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibungverdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittags-Dienststilnden im Städt. Ver¬
waltungsgebäude, Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9,
eingeschen, die Angebotsunterlagcn, ausschließlich Zeich¬
nungen, auch von dort gegen Barzahlung oder beuellgeld«
freie Einsendung von 75 Pfg. für Los I und 50 Pig.
für Los II bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 102
Los . .“ versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , de» 18 . November 1905,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬

haltung der obigen Loos-Reihenfolge' — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ber-
dinguiigsformular eingereichlen Angevote werden berücksichtigt.

Zuschlagsirist 30 Tage.
Wiesbaden, den 8. November 1905.

1711 Stadtbauamt, Art. für Hochbau.
Bekanntmachung.

Bei Vergebung städtischer Bauarbcitcn haben wir die
Absicht, allen Gewerbetreibenden, welche Wert darauf legen,
Gelegenheit zur Beteiligung an den Verdingungen zu geben.
Nachdem uns durch Vermittelung der Jnnungövorstände
diejenigen JnnungSinitglieSer namhaft gemacht worden sind,
welche zu städtischen Arbeiten herangezogcn zu werden
wünschen, fordern wir hierdurch alle hier ansässigen der
Innung nicht aiigehörenden Gewerbetreibenden, welche be¬
absichtigen, sich im Jahre 1906 um Arbeiten und Lieferungen
für das Stadtbauamt zu bewerben, aus, uns dies bis zum
20 . Dezember d. Js . schriftlich mitzuteilen.

Wiesbaden» den 9. November 1905.
1923 Das Stadtbauamt.

F  re m d hti - V erzeich n iss
(aus amtlicher Quelle)

Vom 13. November 1905.
Hotel Adler

Bad haus zur Krone.
Langgasse 42 und 44

Cuno Erster Bürgermeister
llagen

Astoria - Hotel,
Sonnenbergerstrasse 6

Lazarus Er m Sühn Barmen

Schwarzer Book,
Kranzplatz 12.

Bolils Kfm m Er Köln
Leckie Kfm Buenos-Aires

Hotel und Badhaus
Continental.

Langgasse 36.
Schünzel Kfm Stein

Dahlheim,  Taunusstrasse 15,
Dering Kfm Ludwigshafen
Remnüer Ludwigshafen
Binder Architekt Ludwigs¬

hafen

Einborn
Marktstrasse 32

Cremer Kfm Neu-Isenburg
Altritt Kfm Mannheim
Nothmann Direktor Metz
Nürnberg Kfm Frankfurt

Eisaubahn - Hot  ei,
Rbeinstrasse 17.

pfaff Kfm Berlin t
Becher Kfm Beuel
Kempf Verw-Direktor Mann¬

heim

Englischer Hot
Kranzplatz , 11.

Birn Kfm m Fr München
Aller Architekt liadebeul

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Schwiegerling Breslau
Weidner Frankfurt

Europäischer Bof,
Langgasse 32.

Lichtenberg Kfm Petersburg
Frost Kfm Koblenz
Deeeke Frl Magdeburg
Iieinicke Kfm Erankfurt
Hess Fr Karlsruhe
Rasenberg Kfm Berlin

Friedrichshof,
Vriedrichstrasse 35

ßeelmeyer Ingenieur Berlin
Kunde Ingenieur Berlin

Grüner  W ald,
Marktstrasse

Heymann Kfm Zürich
Schmidt Kfm Mainz

. Ball Kfm Koblenz
I Kosenberg Kfm Berlin
! Meyer Kfm Stuttgart

Klein Keg-Assessor Ulm
Vollmann Kfm Berlin
Szilasö Kfm Budapest
Bahner Kfm Oberlungwitz
Springer Kfm Chemnitz
Menzel Kfm Nürnberg
Kabinowitsch Kfm Hanau
Scliirrmacher Kfm Dresden
Friedrich Kfm Böhmen
Hezel Kfm Biebrach
Ludwig Schriftsteller Dr Lü¬

beck
Seibertz Kfm Berlin
Fischer Kfm Köln
Stange Kfm Berlin

HamburgerHof,
Taunusstrasse II.

von Hagen Kfm m Fr Elberfeld

Happel,  Schillerplatz 4.
Hilbert Kfm Friedrichsdorf
Kühnemann Kfm Limburg
Weissmüller Kfm Berlin
Ziegler Kfm Berlin

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz L

von Modlibowski Ritterguts-
bes m Fr Zaoborowo

Mark Stadtrat Breslau
(Birschel E&brikbes m Er Düs¬

seldorf
(Broschke Major Bromberg

K a i s e r b a d,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Lulek Konzertsänger Dr Graz
Ahlmeyer Keg-Baumeister Ela

tow

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Reinhard Er Reut m Tocht
0 Horhausen

Metropole u. Monopol,
Wilbelnistraspe 3 u. 8.

Drosen Kfm Düsseldorf
Bockamp Bankier Düsseldorf
Stromer Berlin
Zoellner Köln
Gerst Kfm Bamberg
Aders Elberfeld
von Heimburg Kammerherr

und Landrat Biedenkopf
Schmahl Rent . Hamburg
Ruddeberg Bielefeld

Hotel Nassau (Nassauer
Hofl . Kaiser -Frie3r !''}'i>latz 3.

Weyerbusch m Fr Weyerbusch
Copepl Kommerzienrat So¬

lingen
Albrecht Rent m Bed Neustadt
Nest Rent München
Meuss Dr med m Er Dresden
von iethen Oberst a D m Ir

Berlin

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 0.

Böhring Fr Mannheim
Hoger Rent Aachen
von Stumm Baron Berlin
Peterson Hauptm Schweden
Simon Fr Mannheim

Zur neuen Post.
Bahnhof Strasse 11.

Kieker Kfm Elberfeld

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Katz Kfm Fulda
Neumann Ravensburg

Quellenhof,  Nerostrasse 1L
Zabel Hotelbes Köln
Heirich Kohleuz

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Schenck von Schweinsburg
Freiflräulein Darmstadt

von Binckliorst Aachen

Keichspost,
Nicolasstrasse 16

Poetsch Redakteur Berlin

Rliein - IioteI #
Rheinstrasse 16

Schroeder Redakteur Berlin
Kaufmann 2 Hin Kfite frank-

furt
Kaufmann Kfm Mannheim
Löffler Kfm Mannheim
Rosenfeld Kfm m Er Frankfurt
Carlebach Kfm Mannheim
Eichbaum Er m Tochter M in:
Appel Kfm m Fr Mannheim
Henrich Kfm Mannheim
Flegenheirn Kfm Mannheim
Kühp Kfm Mannheim
Lehmann Kfm Mannheim
Vogel 2 Hrn Kfite Ingenheim
May Kfm m Er Darmstadt
May Kfm Darmstadt

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

Behrens Frl Herne
Tillberg Nygurd
(Baron von Cwapowo-Chlapows-

ki Rittergutsbes m Leibjäger
Schloss Bonikowo

Freiherr von Zedlitz-Leibe
Excel! Generalleut , m Bei

( Berlin

Savoy -Hotel.
Bärenstrasse 13.

Mandowsky Kfm m Fr Breslau
Feuchtwanger m Fr München
Moch Prediger Mülhausen
Compertz Kfm Krefeld
Gawron Kfm Warschau

Bch weinsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Hornig Kfim Mannheim.
Winter Kfm Karlsruhe
Hesse Kfm Hannover
Geiler Ingen Zürich
SpeUinger Ing m Fr Dort¬

mund

Tannhäuser,
Bahnliofstrasee 8.

Borches Kfm Düsseldorf
Jansen Kfm Köln
Scherff Frl Kranichfeld
Morgenrotli Frl Drofznitli
Ridder Frl Düsseldorf
Weber Kfm Stuttgart
Gilbert Kfm Heidelberg
pchulz Obersdkretär Kassel
Frank Kfm Paria

20 . Jahrganz.
— ro ’iiiwn j aiM «wia * .» M g

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

{(teinbach Fit .Schauspielerin
Basel

Wild Buchhändler Stuttgart
Neitzel Prof Dr Köln
Evert Reg-Rat Berlin
Eckstein Kfm Stuttgart
Koppe Oberleut m Fr Kolrnar
•Desgraz Frl Rent Lausanne
Staelker Fan Dr Leipzig
Gläsing Bürgermeister Dr

Darmstadt
Banger Kfm Giessen
Stern Kfm Wien
Glöckler m Fr Duisburg

Union.  Neugasse 7■
Weber Rendant Kreuznach
Kurz Kfm München
Rauscher Direktor Godesberg

Viktoria - Hotel und
fia d h n n s, Wilhelmstrasse 1.
Jeske Kfm m Fr Berlin
von Bronsart Hauptm Altona
Bauschildt Kfm Hamburg
Lowenhagen Fr Berlin
'Kehrmann Nottingham

Vogel,  Rheinstrasse 27.
Freiherr von Ebhardt Oberst ni

Fr Graz
Leu Kfm Paris
Hüttich Kfm Arnstadt
Schentzel Kfm Leipzig
Paetz Kfm Frankfurt

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Menke Dekan Eschborn <
Vogel Pfarrer Kirberg
Naumann Dekan Hachenburg
Passavant Fabrikant Miehel-

bach
Zacharine Reg-Rat Elberfeld
Nöhwe Reg-Baurat Köln
Nicodemus Herborn
Meisner Oberbaurat Essen

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Pohl Kfm Köln

Wilhelms,
Eonnenbergerstrasse I

David Rent London
Reichmann Bankier m Fr New

York
Silberstein Fabrikant m Fan

u Bed Rochester
Neufeld Gutsbes m Farn u

Bed Ulm
Braun Kfm Leipzig

In Privathäusern:

Pension  d ’A n d r e s,
T,eberberg 3,

Gartenfeld Frl Rent Charlot¬
tenburg

Eschol Frl Schulvorsteherin
Bremen

Häfnergasse  4 -6
Nostier Kfm Leipzig

Villa Helene,
Sonnenbergerstr. 9

Loesche Hauptm m Fr Dreide:

Christi . Hospiz  L,
Rosenstrasse 4.

Jacoby Berlin
Hausen Landesrat Kiel

Villa Hertha,
Neubauerstrasse 3.

Mills 2 Frl Rent. London
Kapellenstrasse  12

Kornblum Kfm Kattowitz

Neubauerst  r. 10.
Slowyow Chemiker Petersburg

Villa Oranienburg,
Leberberg 7.

von Karnicka 2 Frl Wörishofer,
Rheinbahnstrasse 21
Faure Frl. Newyork

Pension Voigt
Taunusstrasse 34

Krawzow Kfm m Farn u. Begl
Warschau
Felbinger Fr Fabrikant Kas el

Webergasse  21
Buntenbock Rent m Tochter

Düsseldorf

Augenheilanstalt,
Elisabethenstrasse 9.

Bender Fr m Kind Geisenheim
Diefenbach Fr Hohenstein

<



Sonnenberg
- _ Bekannimichung

®ie_ dritte Rate Staats - und (Meineindestener
Pro 1905 ist fällig und muß spätestens bis zum 15. d. Mts
eingezahlt werden.

Kassenstunden: Vormittags von 8 bis 12 Uhr.
Sonnenberg, den 8. November 1905.

1716  _ Die Weineindekasss.
Bekanntmachung.

Die Holzfällungsarbciten der hiesigen Gemeinde für
das Wirtschaftsjahr 1905/06 sollen öffentlich versteigertwerden.

Termin hierzu ist auf
Donnerstag , den 16 . November 1905,

nachmittags 4 Uhr,
iw hiesigen Rathause bestimnit.

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben,
können aber auch schon von jetzt ab Hierselbst in den üblichen
Dienstktunden eingesehen werden.

Sonnenberg, den 7. November 1905.
Der Bürgermeister:

8688 . Schmidt.

Bekanntmachung.
Der Landwirt Philipp Christ hier beabsichtigt auf

seinem in der hiesigen Gemarkung, Distrikt „Bahnholz",
3er Gewann, belegencn Grundstück. Kartenblatt 21, Par
zelle 144, Grundbuch, Band 4, Blatt 102 sich mit einem
Wohnhause anzusiedeln und hat hierzu die Ansiedelungs¬
genehmigung nachgesucht.

Es wird dies zur öffentlichen Kenntnis gebrachtm t
dem Bemerken, daß gegen den Antrag von den Eigentümern,
Nutzuugs-, Gebrauchsberechtigten und Pächtern der benach¬
barten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist von zwei
Wochen bei dem Königlichen Landrat in Wiesbaden, Lessing¬
straße Nr. 16, Einspruch erhoben werden kann, wenn der
Einspruch sich durch Tatsachen begründen läßt, welche die
Annahme rechtfertigen, daß die Ansiedelung das Gemcindc-
interesse oder den Schutz der Nutzungen benachbarter Grund¬
stücke aus dem Feld- oder Gartenbau, aus der Forstwirt¬
schaft, der Jagd oder der Fischerei gefährden wird.

Sonnenberg, den 31. Oktober 1905.
Der Gemeindevorstand:

1446  _ Srliwidt , Bürgermeister._
Bekauntmachnng.

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß
an den letzten vier Sonntagen vor Weihnachten eine Ver¬
längerung der Beschäftigungszeit in allen Zweigen des
Handelsgewcrbes gestattet ist, und zwar für den 3. und
10. Dezember von 3 Uhr bis 7 Uhr, für den 17. und
24. Dezember von 3 Uhr bis 8 Uhr nachmittags.

Wiesbaden, den 7. November 1905.
Der Polizei -Präsident:

1842_ v. Scheu cf._

Bekamtfmadiung.
Samstag , den 18. November 1905 , des nach¬

mittags 3 Uhr, wird auf richterliche Verfügung das den
Eheleuten Tünchermeister Wilhelm Lnpp I. in Frauen-
stein gehörende dreistöckige Wohnhaus nebst zweistöckigem
Seitenbau, Waschküche, Stallung und Hofraum, belegen' an
der Heppenheimerstraße in Biebricha. Rh., zu 89,000 Mk
taxiert, auf dem Gemeindezimmerzu Biebricha. Rh. ver
»steigert. ' 414

Wiesbaden, den 10. Oktober 1905.
Königliches Amtsgericht 12.

Konkurs-Versteigerung.
3m Aufträge des gerichtlich bestellten KonkurSver'

Walters versteigere ich am
Dienstag , den 14 . November er.,

morgens »V* beginnend, auf dem LagerplätzeNr. 16 Lahnstrasse Nr. 16
Agende zur Konkursmasse des Kaufmanns E He»,(mann
gehörige Ge,chäftSute«silie» für Beton -, Asphalt -u. Terra,zo-arbeiteu, als: 95

? rff- Kesselwagen. 2 stocicniu Drückkaeren mitu. ohne
wafttn, o hölz Schubkarren , eis Sackkarren, 1 Terra,,o-
wnlje, 9 Zementwalzen, QSandmeßkasten. Mischkasten, Holz-
bocke, S Garten.teinformen. 18  Kesseldöden Rollfeil mit
Rolle, Parl,e Krebse zum Gewölbecinschalten, AsPhalt-Rühr-und
Hangeersen und Schienen, Durchwürse, Farmen, Absperreisen,
«lammern, KookSkörbe, eis. u. hölz. Stampfer. Datschen Hämmer,
Hacken, Aexte, Schippen. Rechcn, Bütten. Eimer. Gießkannen,
Leitern, Werkzeugkasten, Straßenlaternen. Benzinlampen, Werkstätt¬
en . Hundebütle. S » Roll. Jfotier .PavvPlattcn . « 4 Garten-

Treppenplatten. « Terra zzoWaffersteine
5? 0 Kg. schwarze, rote und gelve Zemeutfarbe,.
Partie Brenndolz. ferner L Kassenschrank , Kopierpreffe m.r
Stander , 3 Tische, Stuhle und dergl. m.

.meistbietend gegen Barzahlung.
, Befichtigung am Tage der Versteigerung.

Wilhelm Mellrich,
Auktionator und Taxator,

Schwalbachcrstraße 7.

Fleisch , pp. Lieferung.
Am 2. Dezember d. Js ., früh 10 Uhr, wird im dies¬

seitigen Geschäftszimmer, Rheinstraße Nr. 47, der Bedarf
an Fleisch, pp. Waren für die hiesige Garnison auf die
Zeit vom 1. Januar bis 30. Juni 1906 verdungen. Be¬
dingungen liegen aus und köuncu gegen Zahlung der Selbst,
kosten bezogen werden.

Versiegelte Angebote sind vor dem Termin mit der
Aufschrift„Angebot aus Fleischlieferung" abzugeben.

Wiesbaden, den 6. November 1905.
Garnison Verwaltung.

kiS.  KSttkgUch MenAfche Klassrnlottevke ." '
v. Klasse. 5. Ziehungstag . II . November 1905. Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in SHmitnimt beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
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S. Klasse . 5. ZiehungStag . 11. November 1605, Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St -A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
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Grundstück * °«s Hypotheken - Markt.
Grundstück - Verkehr.

Angebote,
Das lmmobilien=Geschäft vonJ.Chr. Glücklich

Wilhelmstrassa 50. Wi&sbadeq,
empfiehlt sich im Am - and Verkauf von Häusern und
\  ulen , sowie zur Miethe und Vermiethuns : von
Fadenlokalen , Herrschafts -Wolinnngen unter coul.
Bedingungen. —Alleinige Haupt -Agentur des „Aordd.
Uoyd “ , Bdlets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis. a uisst - und Antikenlidlnaung . — Tel. aäüO

^Otto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Hanges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens emptohlen.
Adolfstrasse 3 . - 6495

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u. HypotheKen-^ gentuc

von

MMrvlnr 8ed 'Ü8z !Z? '16

Die JuimMliku- und
8 WsLhki !kn --Agtttilr

von

J.&C.Firmemch
Hcllniuudstr. 53 , 1 . St .,

empfiehl: sich bei A». u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen

Vermittelung von Hypoiyeken
u. s. w.

Eine neue, sehr schön ausgcst.
Villa zum Aileinbewohneii, ichöne
Lage mit 6 Z-mmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rlh für 52000 Mark. ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u. Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

«I. & C. Firmemch,
Hellmundstr. 53.

Ein feines, gutgehendes Hotel-
Restaurant IN einer sehr be¬
lebten Universität̂- u Garuisons-
stadt ist forort zu oerfjtufen oder
auf ein hiesiges Etagenhaus zu
ykrkamchrü-durchs

I . & C . Flrmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentaol. Haus (Südv.crtel)
mit 3- und 2-Zim.-Wohn., jede
Elage, Hth, mit gr. Werkst und
3« und Z.Zim .Wohn., f. 145 000
Mk. zu verk. ; ferner ein reuiabl.
Haus (Südvviertei) mit im Part.
Laden u. Wohn., sonst jede Etage
mit 3. und 2-Zim.--Wobn, Hrh,
Werkst., Flascherttsterkeller, Stall,
Futtetraum u. O-Zim.-Woha., für
12, 000 Mk. zu verk. durch

J . & C . Firmenicli,
Hellmundstraße 53.

Ein Haus, Näbc Nerotbal für
Pension sehr ge ianet, da ca. 32
Zimmer vorb. Berhältnissehalber f.
160000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hcllmuudstr. p3.

Ein noch neues Haus am N ni.
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmenvobii. Garten,
Blcichplatz usw, für 145 000 Mk.
mit Uebersch. von ca. 1000 Lik.
zu ocrk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hcllmuudstr. 53.

Ein noch neues rcutabi. Haus,
Nälie Nmg ui. dopp. 3 Zim.' Wohn.,
Thors., Werkstatt für 104 000 Ott
zu verk., sowie ein rciualtt. Haus
mil 3- und 2-Zim»ier-Wohiluiig,
Tborf.. Werkstatt, kl. Garte» für
36 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein rentbl. Haus, füD! Skadklh,
wo versch, Läden gevrochen werden
können, für 130 000 Mk., sonne
versch. große Terrains u. BiUeii-
banplätze. d. Rth. für 650 Mk.,
850 Mk., je nach Lage zu verk. d.

J . & C . Firmenicli,
5725 Hellmundstr, 53.

Ein noch neues, massiv., in
Bl ndstein erbautes Haus mit 2
Woht . v je 3 Zim. u. Küche usw.
2 Frontsp.-Ziin., Trockcusveichcr,
Wascht., Kellernu. kl. Garten, in
sch. Lage in Ellville, f. 14.000 M.
mit kl. Anzahl, zu verk. Ferner ln
Schierstein ein neues Haus in. 2
Wohn. v. je 3 Zim., 1 iküche usw.,
Slall für 2 Pferde, Terrain 25
Rlh., der Garten ist mit ca. 15
Obstcüiimen bepfl., Preis 22,000
Mk.. z» verk durch

>ß. &.  C . Firmenicli,
He lnundstr. 53.

Ein Haus, südl. Siadtth , mit
gittgch. Bäckerei, m. 3. u. 2-ZiM-
Wohuung, Hinierh. Werkst, und
2 Zimmer-Wohn, ist kraukhcitSH.
mit Inventar und Geschält' für
138 OuO Mk bei einem Ucderichuß
von 1700 Mk. zu verst durch

J . & € . Firmenicli,
Hellmundstr. 53

Ein neues mit allem Couiiort
ausgest Haus, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zimiiiei-Wohnung
für 127 000 Mk. mit erneut Ueoer-
schuß von 1100 Mt. guk of durch

J . & C . Flrmenich,
Hellmundstr53.

Schone Villa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten
Gas. etektr. Licht und allem Tomforl der Neuzeit eingerichle
durch

Willi . Schüstler , Jahnstraß- 36.
Billa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Nuten Obst, und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Will, . Schiisrler. Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Billa , 8 Zimmer, schöner Gavlen, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe d-S Waldet, rum Preise von
56,000 Mk' durch

m Wilh . Schii -ler . Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus . 6-Zim.-Wohn., mir Bor- und Hinter-

gortcn, am Kaiser-Friedrichrmg, auch wird ein Acker.Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schüftler . Jabnstraße 36.
Rentables Etaaenhaus , 6-Zimmcrwohnung.. an der Adolss-

cllee unter sehr günst. Beding, zum villi.ieil Preise durch
Will, . V hiisster, Jahnstr. 38.

Hochfeines Etagenhaus . 3- und 4'Zimmer.Wsonunqen, am
Kaiser Friedrichriug mit einem wirklichen Ueherschuß von
2000 Mark durch

Will,. Schn stier, Jabnstr. 36.
Etaaenhaus . obere Ad-lheiduraße, 5-Ziminerwobnungen, Bor.

und Himergarlcn zu dem billigen Preiie v. 66 000 Hi  durch
Wilh . Schü ler. Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral.Badnhost für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . SchSstler . Jabnstr. 38.
Rentables Etagenhaus , doppe.te l. fimmerwohu, Werkstatt,

im Wcllritzviertel; rentables HauS, hppp. 3»Zil,imerwobnung,
Werkstatt, nabe der Rbeiustr., remietkü mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schüstler, Jabnstr. 36,
Eckhaus , sehr rentabel, in weichem ein flottgebenderColonial-

wareiilfeschäft mit bestem Erfolg bclnedei, wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schiistlcr . Jabnüraße 36.
EckliauS , nabe der Rpeiiistraße, in we-chem Lüde,, errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Eoncnrrciiz,
durch

Will, . Schüstler, Jahnstr. 36.
Hypotheken Kapitalien , auch aufs Land, werde» stets zum
_ billigen Zinsfuß nachgewiesen durch
7 6- Will , Scirüstler . Jabnüraße

Btlla,
Wiesbadener Allee Nr . 65
(Ädoissdöoe bei Biebrich) zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Näh.
in Wiesbaden, Nüdesheimcrstr. 15.
Part ., beim Besitzer 1006

Villa
Hochparterre od. Bcl .-E 'aae
mit Garten , 6—7 cleg Räume,
zu Mk. 24—2600 zu verm.

Offert uni. B M . 1836 an
die Er" d J X

Grotzes
Saugrundstuck,
untere Totzheimerstc. 28, mit
Baugenehmigung n. alter
Bauordnung , ca. 69 Meter
ttcf, .9 '/« Meter breit, wegen
anoerw. Untern, u. Selbstkosten
zu verk. Näh beim Besitzer
Karlstraße 39, P. l. 9534

8 Hypotheken - Verkehr.
Angebote•

I ^ eld bis zu 300 Mt. g. diskr.
'sr „ sch» llsteuS, bei rateuweiser
Rückzahlungen. Selbstgeb Jrmler,
Berlin, Gitschlnerstraße 92. Biele
Dankschreiben. 1273.305

^jNaileJjn « geg ratenweise Rück-
^ zahl, auf Wechsel.od. schuld,

schein gibt diskret, prompt, koulant-
Eichbaum , Berlin, Postamt 57
lZad reiche Dankichreidcn.l Ruck
pocto erbeten. 850/ .03

Günstige
Gelegenheit.

Lagerplatz 1.-00 qm., mit
Bahnanschluß, und an der Fahr¬
straße gelegen, zu vermieten. Die
Umzäunungu. das daranfstehende
Bürogebäude ist aiizukaufeii.

Offerten an die Exvedition ds.
Bl. unter G . G . 353.

*5*ye ncuerbaute Billa mit
Ganen, zu in Alleinbc.

wohnen Gvi.lpaizerstr. 3. obei-
balv Rondel (Biebricherstr),
ca. II Zi mcr mit reichlichem
Zubehör, ausgestattet in allem
Komfort der 'Neuzeit, i» zu
vermieteu od. verkaufen Näh.
bet Bilsc & Böhlmann
Hellmundur. 13. 759

3u verkaufen
Villa L-chützenstraßeI, mit
10—12 Zimmern. Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldcSnäde, hübsch.
Garten, clekir. Licht. Cenira-
Heizung, Marmortreppe, be
qucme Verbindung mit elektr.
Bahn ec. Bestehbar jeder eit.
Näheres daselbst 2268

Hax 'Hartmann.

-M u, 1. pqpvr eien,
auf 'i  Hqpot cken

sind stets Privat-Kapilalicn zu
ücgcben durch 1547

I.näM§ Jstel,
We (re,affe 16, i . Fernsvr.2188.
Geschäftsstunden von 9—1 und

ktrilS aus Ruieuruck; hluug
,-jictit Koiilmami,

Berlin 136 , Prauerstr. 29. An-
fragen kostenlos. Rückporto.

ckLLeld Darlehue in jeder Hö'he
'S * unter den foul. Bedingungen
verm. an reelle Leute 155?
Nud Gerber . Barmen. (Rückp.)

Nie Jmsuobilitii« imi
HlUnchellkli- Lgtiititk

von L . Winkler , läöl
Bahnhof,kratze 4,

empfiehlt:
20 .000 Mk., auch getheil»
18 000 Mk . 15,000 Mk.
egen2 Stelle auf 4‘i, vEt.

Hypotheken-
Kapital

zur 1. und 2.  Stelle
»ehe», jederzeit zur Ber-
fiichnug.

Off. u. I R 699 a. d. Exp.
d. Bl. erbeten. 71

Myp €>zh ®fc.en - $Ze®uche,
20—25000 Mark

als 2.Hy.'vth. auf c. neuerb Eckhaus
in gut. Lagev. pünstl. ZinS'.ahl gef.

Off. mit. H. O 746 au die
Erv d. Bl. erb. 747

Fii Gklilgelitt
kostenloser Nachweis guter
Hypotheken durch 1560

Georg Glücklich,)
Taunusstr . 31.

Auf ei» kleines Objekt,
inmitten der Stadt. 21,000 Mk.
zu 4 pCt. auf l , Hypothekp. sof.
od. a 1. April(ohne Vermittler) ges.
(— 60 pCt. der Tore). 1407

Offert, unter A . O . 1568
an die Erp d. Bl.

Ml.ipiljefe
werden 55 —60,000 Mk. Per
gleich od. 1 Jan . zu leihe«
gesucht. Prima hies. Haus
Offerten bitte unter O. O.
9 >>>34 au die Exped d. Bl.
in richen. 9340

FtLümt . Spekulutiousovjeti, für
Gärtner, 130 Rlh , i» der

Nähe d. BalinhoiS Waldstr., a. der
Chaussee gelegen, ganz od. geteilt
zu verk. Nesteltanicii wollen ihre
Adresse»Nst.r G . 166l ln der
Exi ed. d. Bl. abgebeu 1661

%

Ich begehe stets in jeder gewünschten Höhe

Hypotheken -Kapital
zur i . stelle für die Hypothekenbank in Hamburg,
zur II . stelle aus Vermögens -Verwaltungen.

Billiger Ziusfuss. Günstige Bedingungen.

Marktplatz 3 . RlC 3FCi Ad * Telephon 305.

Proiso: * »* »*»
I

Krone
2

Kronen
3

Kronen
Nati

1 Krone
trell

Kronen
Vi-Fi. 1.75 Ü.— 2 25 2.SO 3.- . 4- _ 5 — 6 — 3.— 4 —
7,-Fl.■kt»» ir i:

l .— 1.20 1.35 1.50 1.70 2.20 2 70 3.20 1.70 2-.0
TM!

V
u

Ringfreie Kohlen f
Anthracitkohle », Körnung II , cs*
Ruhr -Niitzkohle», Körnung I , II , III,

u Bcstnrelirte Kohlen , Förderkohlen,
«£ . Brannkoh en-Nrikets , sowie Auzündeholz
. « empfiehlt,n nur la . Oualiiüten die Kohlcuhandlung ^

TGrrstvHieß. Walramstraße 27. |
Nicma -id versäuine einen Versuch zu machen.

W

1465

AUe  Liqu eure, Punsche , Fruehtsäfte , Südweine.
Dclare fOttnon \ weil  minderwerthige Nach
rcl “ f o VvuP2C ’ahuiungen hölieren Nutzens

“ j wegen ?i lleicht augeboten

Mau verUnge ausdrücklich

(BDIchel - Marke ) , werden. 245

Verein für Feuerbestattung.
Eingetragener Verein.

Die ordentliche Hauptversammlung
findet stall Mittwoch , den IS . November ISvS , abends 8 ' /, Uhr in derLoae
Plato , Frtedtjchstratze 27 (Erdgeschoß)

Tageso dnuug:
1. Jahresbericht des Ärorsitzenden.
2. Bericht des Rechners und der Rechnungsprüfer.
3. Neuwahl von 4 Vorstandsmitgliedern. 1176
4. Neuwahl der Rechnungsprüfer.
5. VereinSangclcgenheiten.

Die Vereinsmitgliedcr, sowie Anhänger der Feuerbestattung werden hierdurch freund-
lichst eingeladen. ^ er Vorstand.
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Für den Winterbedarf!
rvtesdadener ^ e«er«l>9 «igrtgFT. 10. 3 «frg «*f.

Gelegenheitskäufe.

Grosse Lager-Posten in:
warmen Unterkleidern , gestrikten Westen, Schlafdecken , Biber-
Betttüchern , weissen u. bunten Biberhemden für Damen, Herren

und Kinder und alle einsohläg ]. Artikel erstaunlich billig . 1020

Sächsisches Warenlager JHU§ ing ;er , EUenbogengasse 2.

Ufißinififiß Ktaunhöltlm-Ktikels
XUnion X

Preise gütig innerhalb des Stadtberings.
80 Pf. per Ctr, in loser Fuhre frei an das Haus f

» » » in Säcken frei Keller oder Wohnung.
Bei Abnahme ganzer Eisenbahawagenladungen besonders billige Specialpreise.

ttohlen-verkaus-Gesellschast
m. b. H.

Hauptkontor: Balmhofstrasse 2.
Fernsprecher : 545 , 775 , 3352.

Zweigstellen : Nerosti 'asse 17 , EI3enbogengasse 17, Cuisen-
Strasse 24 , ftüopitzstrassa 7 , Bismarckring 30.

Annahmestellen : Moritzstrasse 28 (Firma W. A. Schmidt ),
Feldstrasse 18 (Firma Moritz Cramer ),
Helenenstrasse 27 (Firma Wilh. Thurmann jr .)

F In einer Nacht
Vers üwindcn

Lommirsvrossen
aelbe und rote
Flecken, Mitesser
bei Gebrauch v.

Dr . Kuhns
lEdclweitz -Crcm«
, Mk. 1.50 und
I Leise 60 Pf,
' Viele Anerkenn

ungen . Rur echt hier : O.
»ledert , Drog , vis h-vis d.
NatökeNer . Apoth A . Ber¬
ing , Trog ., Gr Burgstr .,
<Dhr Tauber , Drogerie,
Kirchg. 6 , Trog . Sanitas,
ManritinsKr. _400

Giierhrmden
nach Maaß.

1137

8

1765
Änr 2  Tage ! _

Heute Dienstag , 14 ., u , Mittwoch , 15. Nov., von 10 —1Va Uhr:© Kunst -Auktion 0
BedeVtunf i“ Kunstsalon Vietor,Taunusstrasse1, Galleriegebäude,

Vorbesiehtigung bei freiem Eintritt 10. u. 11. Nov ., 10 —4 Uhr u. 12 Nov
10 —2 Uhr. Kataloge kostenfrei . Telefon 449.

{Die höchst wertvolle Sammlung Dorlasü*u k,lei“ere Sammlungen,ent-
r>„ n . _ . , o haltend Gemälde von : Asseliin,
ß ^ er ’ B.? eei iey ’ KrekelenKarn , Bles , Bol, Bosboom , v. d . Bossehe , Braith , Breu-
ghel , Bril , Brouwer , Calame , Clouet , Codde , Coello , Constable , Cotes , Cranach,
LnMnr Dnet S Ciy ’ ? ÜFu ’ DujaT̂ din ’ Dusapt - van Dyck , Elsheimer , Fantin-

,Latour , Griffler , D. Hals , de Heem , Heemskerk , v. d . Heist , v . d . Heyden , Hont-
horst , Isabey , Jordaens , Kroh , Lawrence , Lee, Lely , Ling -elbaeh Maratti
Matsys , Melby , Miereveld , Mieries , Mignard , Molenaar , Molijnf Mytens , Nattier’

!Netseher , Oriey , Ostade , Palamedes , Pesne , v. d. Poel , Poussin , Raeburn , Rey¬
nolds Ridinger , Ruysdael , Schelfhout , Schütz , Seghers , Simmler , Steen , Storck,
Temers , Tiepolo , Tischbein Turner , Ubbelohde , v. Veen , Velazquez , Verboeck-
hoven , Vermeire , Vernet , de Vos, Watteau , v. d. Weyden , Wouverman u. v. A.;
ausserdem Stiche , Kunstgegenstande und Antiquitäten , dabei eine Salongarnitur.

WSäBTOH'sch8  Mnusfanstalt.
&eorg<9äger.

Auktionator n. Taxator
Won 2 Tage!

G. H. LugenMihl,
19 Marktirraste 19,

Ecke Grai'ennratze1. 1603

G. Gottwald,
Goldschmied,

Faulbrunnenstragse 7,
empfiehlt sein wohlassortiertes Lager in

(lOiikSlrara
nebst Uhren jeder Art . 1296

Ferner empfehlet

EmaiDSchmucksachen
genau nach Photographie.

Haarketten
werden geflochten und mit Goldbeschlag

versehen von 5 M. an.

Werter Herr  I
Are  Rino - Salbe  Ist eine

Wunderfalbc. Seit I-/- Jahren litt
an einer luhusartigcn Flechte,

Anwendung aller erdenklichen
Mittel , Seil Gebrauch Ihrer Salbe
bin ,q geheilt Es ist gut. daß
haben flt (len  Apotheken zu

München,  25 ./8. 04.
M. Lange.

H
7.

Telefon 3557.

«lllr ibffonliimX
Genss . 7

f  Telefon 8557.

Ringfreie Kohlen
Offerire alle

billigsten Winterpreisen
einzusehen bitte.

Brennmaterialien
die in meinem

zu den
Kontor

8831

vis Zigarren-ßrosshandlung von Adolf Haybach empfiehlt:
Stück Negros . . . ftA III JA Stück Anna . . . . S6 Pfg.

„ Industna . . /gV >! 1 „ Hab die Ehr . 38 „
" eLatent * * * ^ ” Pfe - I „ Dofama . . . 42 „
ff '  Ei0 £f8 .nt • • • «■! Mftpg ’ä • • . 45

Ftwo K7ntChcen t10 ° Stüek billi ^ ep* Preislisten und Proben auf Wunsch ’.’
Etwa 70 —SO Kistcher , zuruckgesetzter Zigarren gebe zu Einkaufspreisen ab.

Adolf Haybaclv , Hellmundstrasse 43.8107

Blutarme,
Bleichsüchtige

ftttben sichere Besserung beim Ge¬
brauche des eisenhaltigen Apsel-
theeS. Derselbe ist ein leicht
verdau!,, wohlschmeckendesHaus-
mitlel, welche! appetitanregend,
blutbildend lind kräftigend wirkte
Packet für ca. 70 Taffen Th-e aus"
reicbend, b. Mark 1 in der Ger-
mania -Droaerte von 8884

C Pornevl Rheinstr. 55

Kinderlos?Auf mein Verfahre» zur
Erfüllung sehnsüchtiger Her¬
zenswünsche erh. ich Deutsch.
Neichspatent. Ausführliche

Brosch Mk. 1.20. 607/901
B . Osch mann,  Kon
stanz 1) 133 ._
Für Brautleute.

Gut gearbeitete Möbel«
meist Handarbeit , wegen Er
sparnist der stoben Laden,
niicthc sehr billig zu ver
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M.. Beltst. 12—50 M.. Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel
schränke 80- 90 M., Vertikows
Polin) 34—60 M., Kommoden
20—34 M.. Küchenschr. 28—38 M.
Sprungr. 18—25 M., Malr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 M,
Sopbas, TivanS, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden2t bis
60 M.. Sopha- und Auszuglische
15—25 M., Küchen- ». Zimmer-
lische6—10M.. Stühle 3—8 M.
Sopha- undP 'eileripiegel5—50M.
u- i. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Aranken-
straste 19 . Transport frei.
Auch AuiiwärtS per Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah-
lu »gs -Erl ichterung . 4860

Nkrchitrte Eisenbleche,
GO» Stück . 80 Stui. breit, 275
lang, billig abzugeben 1206
Gebrüder Ackermann,

Luisenstraße 41,
Alt-Eisen- und Metalltianblung.

Seins Niederlassung zeigt an:

Dr. Josef Müller.
Spezialarzt f. Frauenkrankheiten

und Geburtshilfe.
Wohnung : Rheinstrasse 38 , Ecke

Moritzstrasse.
Sprechstunden : Wochentags 11 —12 . 3 —4,
1884 Sonntags 10 —11 Uhr.

Fernsprecher No . 3624,

nmn

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(einst." 7ppeln u am-rikanl

Knen ?" " C °m° LreÄ .'ü.e» ^ ichsellehr-, Kontorkunde. Stenographie, Maschinensckireiben

mSSLit ? anb  TagÄ uno
. .. ^ iuc-nr,chtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer-Selbste,nschatzung. werden diScrei ansgeführt. 8 )32
lletnr . Leneher , Kaufmann , langj FachieHr. a. gr»ß. Lehr-Jnstit.

»I >' »vlai , la . Parterre und 1. St.

leRr*;
Unterricht im Maßnebmen, Musterzeichnen, Zuschneiden und

Anfertlge» von Damen- und Kinocrklcidern wird gründlich und
ertE,.(t- Dw Damen fertigen ihre eigenen Costüme an.

M samk-.t tadellos werden. Sehr leichte
Methode Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiefen werden ^ mm

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr ^
Prospekte gratis und franko. ~2ßfB

Anmeldungen nimmt cn gegen

Marie Wehrbein, FriedriGr. 36,
arte n b aus I. Stock, im Haule  des Herrn K ö ls ch.

Neu!
xieu:

8nscher Traubenmost
glanzhell , deshalb gut bekömmlich, offerieren von GO Pf
an die Flasche ohne Glas die

Rheinische Weinkelterei
von Gebrüder Wagner , Sonnenberg -Wlesbaden.TelAtnn B111

Kür Herrschaften und Vereine!

Theater -n.Fahnenverleihanstalt
inao « elegenhettS-Lekoratio». Festdekoralion aller Art empfiehlt

3 - N. Lewald, Schmalbacherstraße 35.
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